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Mau von deutschen Truppen besetzt!
Mehrere feindliche Schützengräben in den Kr-
gönnen erobert . — Die Franzosen nach er¬
bitterten Uämpfen am Varrenkopf zrrrück-
geworfen . —Höhe 186 nordöstlich von Suwalki
erstürmt. — ;Oer Narew auch bei Lomza er-
evrelcht. — ver Halkkreis um Iwangorod
fchtietzt sich immer enger . — ver Feind wird
nordöstlich Tholm weiter verfolgt . ,— Dubieka

am Bug erreicht.
Oer Tagesbericht vom 2. August.
W . T.-B. Großes Hauptquartier , 2. Aug.

(Amtlich.)
westlicher Kriegsschauplatz.

Im Westteil der Argonnen  setzten wir uns durch
eineu überraschenden Bajonettangriff in Besitz mehrerer
feindlicher Gräben ; nahmen dabei 4 Offiziere , 141
Mann gefangen und erbeuteten 1 Maschinengewehr.

Am Abend griffen die Franzojen in den Vogesen
abermals die Linie Schratzmänle - Barrrn-
f o p f an. Die ganze Nacht hindurch wurde dort mit
Erbitterung  gekämpft . Der Angreifer ist zurück¬
geworfen . Auch am Lingekopf  find erneut
Kämpfe im Gauge.

An verschiedenen Stellen der Front sprengten wir
mit Erfolg Minen.

Südlich von Ban - de - Sapt  schoß unsere Artillerie
einen französischen Fesselballon  herunter.
Ein Kampfflieger zwang bei Longcmer (östlich von
Gerardmer ) ein feindliches Flugzeug zur Landung.

«vestlicher Kriegsschauplatz.
M i t a u wurde gestern von -unseren Truppen »ach

Kampf genommen. Die Stadt ist im allgemeinen un¬
versehrt.

Östlich von Poniewiez  haben sich Kämpfe ent¬
wickelt, die für uns einen günstigen Berlau ' nehmen.
Nordöstlich von Suwalki  wurde die Höhe 186
(südöstlich von Kuletnik) erstürmt . Nordwestlich von
Lomza  erreichten unsere Truppen , nachdem an ver¬
schiedenen Stellen der russische Widerstand gebrochen
war , den N a r r w. 1 Offizier , 1003 Mann wurden von
uns gefangen  genommen.

Auf der übrigen Front bis zur Weichsel ging es
vorwärts.  560 Gefangene, dabei 1 Offizier , wur¬
den eingebracht.

Vor Warschau  ist die Lage unverändert.
Südöstlicher Kriegsschauplatz.

Nördlich anschließend an die am 31. Juli eroberten
Höhen bei Podzawcze  drangen gestern Truppen des
Generalobersten v. Woyrsch  unter heftigen Kämpfen
durch das Waldgelände nach Osten vor. Der weichende
Feind verlor 1500 Mann an Gefangenen und acht
Maschinengewehre.

Vor Iwangorod  lieferten österreichisch-ungari¬
sche Truppen siegreiche Gefechte. Der Halbkreis um
die Festung zieht sich enger.

Bei den Armeen des Generalseldmarschalls von
Mackensen  hält der Feind nock, zwischen Weichsel
und der Gegend s ü d w e st l i ch von L e n cz n a. Deut¬
sche Truppen erzwangen neue Erfolge  östlich von
K u r o w. Sie machten 600 Gefangene. Zwischen
L e n cz n a und Z a l i n (nordöstlich von C h o l m)
schreitet der Verfolgungskamps vorwärts.

Am Bug erreichten wir die Gegend nördlich von
Dubieka.  Österreichisch -ungarische Truppen drangen
südwestlich von Wladimir -Wolvnsk über den Bug vor.

Oberste Heeresleitung.

Nowo-Mexanöria erstürmt.
westlich Iwangorod acht etagenförmig ange¬
legte betonierte Stützpunkte entriffen . — Vor¬
marsch gegen lvladimir -wolinskq . — Erfolg¬
reicher österreichischer Gegenangriff auf dem
' ylateau von Doberdo.
ver Ssterreichksch»ungarische Tagesbericht,

W• T .-B- Wien, 2. Aug. (Nichtamtlich.) Amtlich ver¬
lautet vom 2. August, mittags:

Russischer Rriegsschauplatz.
Bei Damazzow,  gegenüber der Radomkamündung,

errangen unsere Verbündeten gestern neue Erfolge.
Westlich Iwangorod  haben unsere siebenbürgischcn

Regimenter dem Feinde 8 etagenförmig angelegte
betonierte Stütz p uni te mit dem Bajonett ent¬
riss  eo . Bier dieser Werke wurden allein von den grötzten-

teils aus Ruthenen bestehenden Infanterie -Regiment Nr. 50
erobert. Der Halbkreis um Iwangorod verengt
sich beträchtlich.  Wir nahmen 15 Offiziere und über
2300 Mann gefangen und erbeuteten 29 Geschütze, darunter 21
schwere, ferner 11 Maschinengewehre, einen großen Wcrk--
zeugpark und viel Munition und Kriegsmaterial.
Unsere bewährten siebcnbürgischenTruppen dürfen diesen
Tag zu den schönsten ihrer ehrenvollen Geschichte zählen.

Unmittelbar östlich der Weichsel  erstürmte eine un¬
serer Divisionen die EisenbahnstationN o w o-A lexandria
und einige zunächst gelegene Positionen. Bei Kurow drangen
deutsche Truppen, nachdem sie gestern zwei feindliche Linien
genommen, in eine dritte ein.

Weiter östlich bis zum W i e r p z hält der ŝ ind noch seine
Stellungen. Zwischen Wierpz und Bug wird die Verfolgung
fortgesetzt. Unsere zwischen Sokal und Grilow über den Bug
gegangenen Truppen rücken in der Richtung Wladimir-

, Wolinsky  vor.
In O stg a l i z e n ist die Lage unverändert.

Italienischer Rriegsschauplatz:
An der Tiroler Front  wurde eine feindliche Ab¬

teilung im Ledrotale westlich Bezzecca überfallen  und
unter großen Verlusten zurückgeworfen.  In den Judi-
carischen Alpen vertrieben unsere Patrouillen zwei italienische
Beobachtungsposten, die stch ans den Höhen nordwestlich Cvn-
dino eingenistet hatten. Im Kärntner Grenzgebiet
hat sich nichts Wesentlichesereignet.

Im Küstenland  herrscht in den nördlichen Abschnitten
größtenteils Ruhe.

Im Plateau Doberdo  hält der Geschützkampf an.
Die gegen unsere Stellungen östlich Polazzo geführten starken
italienischen Angriffe wurden durch einen Gegenangriff,
der unsere Infanterie bis über die ursprünglichen Stellungen
hinausführte, vollständig zurückgcschlagen.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes:
v. Höfer,  Feldmarschalleutnant.

•
Der Kuszug aus Warschau.

300 000 Personen haben die Stadt bereits verlassen. — „Der
Tag der Sühne und Erlösung naht!"

Br . Berlin , 2. Aug . (Erg . Drahtvericht . Zeus . Bln .) Dem
„B. T." wird ans dem österreichisch-ungarischen Preffequartier
gemeldet: Die Räumung Warschaus  von Zivilbevölke¬
rung und Militär (ausgenommen die notwendigen Garnison¬
bestände) gehr, wie von zuverlässigerSeite mitgcteilt wird, in
beschleunigtem Tempo  fort . Bon den 900 000 Ein¬
wohnern haben bis Ende Juli 300 000 die Stadt » er¬
lassen.  Die Staatsbeamten verließen die Stadt größten¬
teils schon im Laufe des Juli ; zuletzt reisten die zahlreichen
Polizei- und Postbeamten ab. Erst in den letzten Tagen, als
die Kolonnen des Trains und der Rückzngstrnppenin end¬
loser Folge die Straßen überschwemmten und deutsche Flieger
immer häufiger über der Stadt kreisten und die Brücken bom¬
bardierten, der Donner schwerer Krupp- nnd Skodageschütze
immer lauter wurde, wurden auch die Kreise der Intelli¬
genten von der allgemeinen Nervosität ergriffen und brachen
in überstürzterEile auf. Das Polenblatt „Gonviec" ver¬
öffentlicht folgenden Aufruf: Gekommen ist der Tag der
Sühne und der Erlösung.  Es naht der entscheidende
Moment. Warschau wird siegreich  hcrvorgehen. Die Ehre
gebietet es, hier zu bleiben. — In den letzten Tagen wurdeu
die Läden um 7 Uhr abends gelassen . Die Kaffeehäuser
sind meistenteils leer. Trotzdem wurde eine neue Konditorei
im Stile Ludwigs XVI . eröffnet. Die häufigsten nnd zahl¬
reichsten Gäste waren Halbweltsdamen, die die Tracht der
Roten-Kreuz-Schwestern trugen und sich zusammen mit Offi¬
zieren photographiere» ließen.

Die Einnahme wird in jedem Augenblick
erwartet!

Besorgnis wegen des rapiden BelowschenVormarsches.
Br . Kopenhagen , 2. Aug . (Cig . Dvahtbertcht . Zeus . Bln .)

„Politiken " meldet, daß in London die Nachricht von der
Einnahme Warschaus jeden Augenblick er¬
wartet  werde. Die größte Sorge mache man sich in Militär«
kreisen und im Publikum über die Flankenbewegun¬
gen  der Belowschen Armeen. Falls Kowno den Vorstoß der
deutschen Nordarmeen nicht zum Stehen bringt und General
Below das Ostufer des Nsemen erreicht, HM man in London
die Rückzugsstratzefür schwer bedroht.  Das Tempo drs
Belowschen Vormarsches,  der über überlegene
Kavalleriemassen, verfügen müsse, rufe große Besorgnisse her¬
vor. Der Generalissimus habe in größter Eile alle verfüg¬
bare Kavallerie von Brest-Litowsk nach Norden geworfen.

Der russische Rriegsminister über die Lage.
Die Hoffnung auf ein zweites Moskau.

W. T -B . Petersburg , 2. Aug. (Nichtamtlich.) Im wei¬
teren Verlaufe der Beratungen in der Duma  begann , von
langcmhaltendem Beifall von allen Bänken begrüßt , der
«riegsminister Poliwanow  seine Rede mit der Erklä¬
rung, daß Rußland die Staaten bekriege, die es vor einem

Jahrhundert aus den Händen von Napoleon be¬
freit  habe . Durch die geschickten und hartnäckigen Vorbe¬
reitungen von Deutschland  während vierzig Jahren er¬
zielte es in der Tat Ergebnisse, die es in militärischer Hin¬
sicht über die anderen Länder stellt. Unter diesen Umständen
werden wir dem Feinde vielleicht einen Teil dieser
Gegend  überlasser : und uns auf Stellungen zurückziehen,
in denen unser Heer die Wiederaufnahme der
Offensive  vorbereiten kann. Dies ist das Ende, das das
1812  erprobte Vorgehen krönt. Wir werden vielleicht heute
Warschau  dem Feinde überlassen, wie wir seinerzeit
Moskau  geräumt haben, um den schlietzlichenSieg zu
sichern. Dieses Gefühl herrscht in ganz Rußland vor, ebenso
wie die Liebe für unsere Armee und die Achtung vor ihr, der
wir den triumphartigen Marsch nach Lemberg verdanken
(Auch den Rückzug! Schristltg.), sowie die Siege in Galizien
und bei Praschnüsch (Ebenso wie die Niederlagen . Schristltg .),
wo wir imerhörte Trophäen erbeuteten. (Lebhafter anhalten¬
der Beifall .) Der Kriegsminister sprach dann voll Wärme
von den verbündeten Heeren. Er erwähnte die heldenhafte
Verteidigung der Belgier und die glänzende Schlacht an der
Marne , wo die brüderlich nebeneinander fechtenden englischen
und französischen Truppen die deutschen Truppen zum Rück¬
zug zwangen. Der Kriegsminifter erwähnte dann die mili¬
tärischen Vorlagen, die der Duma unterbreitet werden , vor
allem die Einberufung des Jahrgangs 1916  und
verschiedner Kategorien Reserven. Der Kriegsminifter stellte
fest, daß in keinem der vorhergehenden Kriege das ungeheure
Problem der Heeresversorgung  so gut gelöst worden
fei wie diesmal . Infolge der guten Ernte herrsche im Lande
auch wieder Überschuß  an allen Nahrungsmitteln . Poli¬
wanow schloß mit den Worten : Sie sehen,  wie der Feind
beschaffen ist, den wir bekämpfen. Er muß unbedingt und
um jeden Preis besiegt werden, f

Die sibirischen Vcrbannungsorte mit Verbrechern
überfüllt.

W. T.-B. Berlin , 2. Aug. (Dvahtbericht.) Die „Voss. Ztg ."
meldet aus Zürich, das in Genf in russischer Sprache erschei¬
nende Blatt „Sozialdemokrat " veröffentlicht einen Brief eines
Sibiren , in dem es heißt, die dortigen Gefangenenorte
seien überfülltmitVerbrechern.  In einem einzigen
Ort befinden sich allein 140 Sozialdemokraten , die dem
Hunger preisgegeben sind. Trotzdem sei Hoffnung auf eine
baldige Befreiung vorhanden. Unter den Verbannten seien
über 100 baltische Barone . f

Bestechung und verrat im russischen Heere.
W. T .-B. Berlin , 2. Aug. (Drahtbevicht.) Der „L.-A."

meldet aus dem Kriegspreffeguarner: In der letzten Zeit
wurden große russische Truppenmassenüber Warschau in der
Richtung gegen Lublin befördert. Bestechung und Verrat
vermehren sich erschreckend. Der Stab der 5. Armee in Gru-
disko, 30 Kilometer südwestlich der Mitte Warschaus statio-
niert, der zugleich die Kanzleigeschäste der 2. Armee besorgt,
wurde verhaftet.  Einige Personen vom Stab wurden er-
schossen. Der Rest wurde in dem Militärgcbäude des War.
schauer Lezinski-Parks untergcbrachtund unter starke Be-
wachung gestellt. k ß'

Der Krieg gegen England.
Ein neuer englischer Trick.

Englische Kapitäne werben mit Borliebe Amerikaner
für ihre Besatzungen an.

k. New Dort, 2. Aug. (Eig, Drahtbericht.) Die englischen
Schiffskapitänehaben jetzt offenbar zu einem neuen Trick
ihre Zuflucht genommen. Aus zahlreichen Mitteilungen dev
Schiffsbcvölkcrung, die sich namentlich aus Skandinavier»
und den zum Nichtstun verurteilten deutschen Seeleuten zu-
sammensctzt, geht hervor, daß die Kapitäne der zwischen den
Oststaatcn und Großbritannien verkehrenden engllschen
Schiffe als Ersatz für ausgekniffene Mannschaften mit Bor¬
liebe Amerikaner  anwerben und wenn es n,»r ein oder
zwei Mann sind. Der Zweck dieses Verfahrens ist durch¬
sichtig genug. Es soll dadurch ein Borwand geschaffen wer-
den, daß die Bereinigten Staaten bei der Torpedierung eine»
solchen Dampfers und etwaiger Gefährdung amerikanischev
Leben Deutschland verantwortlich machen und einen ,,u « .
freundlichen Ak t"  konstruiere» können.

Norwegischer Erzdampfer nach Kirkwall gebracht.
Ein neuer englischer Böllerrechtsbruch geplant?

Christiania , 2. Aug. Nach dem Verhör der in Bergen
ongetommenen Mannschaft des von einem deutschen Unter«
seeboot versenkten, mit Bannware beladenen norwegi¬
schen  Dampfers „F t m r e i t e" ist es doppelt auffallend , daß
dieses Schiff das mit einer Eisenerzladung nach einem engli¬
schen Hafen bestimmt war, von einem englischen Hilfskreuzer
angehalten und zur Kontrolle nach Kirkwall gebracht würbe,
nachdem vorher ein Offizier mit vier Mann an Bord gegan¬
gen war . Die eigentliche Erklärung dürste sein, daß die Eng¬
länder beabsichtigten, von diesem neut-raten Schiff aus ver¬
mittels des mitgebrachten Waschineruiewebrs einem II
sceboot  aut &tlauem.



„ ? GM» 8« Morgen-AuSgabe. Erstes Blatt.

vom französisch-belgischen
ttriegsschauplatz.

Zrankreich h« t Len Nrieg „nicht" gewollt!
Die.-Bct» cht«nge« der französischen Presse zum Jahrestag
, der Kriegserklärung.

« .tr .-L . Paris » 2. Aug. (Richtamtkich.) Die ganze
Pveffe wSwrettdem Jahrestag  der KriegsevMrung lange
Belkrtechdmgen, in denen sie «uSführt , Frankreich uind seine
Kättertra hätten den Krieg nickt gewollt, sondern er sei aus-
schließlich der deutschen und österreichischen  Er.
obev>m«Skrst enlsprungen . Je länger der Krieg noch dauere,
desto größer sei für die Alliierten die Geluißheit, den Feind
jniedolMwmgen. General de Lacroix  schreibt im „Temps ' :
Der Rückblick Wer das vergangene Jahr sei dazu angetan, die
(Z uw ersticht Frankreichs zu stärken. Der Sieg  sei den
Alliierten gewiß. Man müsse ihn nur zu erwarten ('?!)
wissen und dürfe nicht vergessen, daß den Alliierten Feinde
gegenüberständen , dessen Kraft noch nicht erschöpft, aber doch
schon beeinträchtigt sei. — General Berthaut  schreibt:m
».Petit Journal", Deutschland  habe heute triftige Gründe,
Frieden zu dessen , denn es besitze in Polen, Belgien- und
Frankreich wertvolle Pfänder , aber trotzdem sei die Lage der
Zentral machte und der Türkei  schlecht, da ihW Hilfs¬
quellen bald verfielt sein würden . — Die meisten Blätter be¬
tauen , dass die Alliiertem am der Marne einen großen Sieg er-
Hingen , aber leider nicht hätten ausnützen  können , weil
lhre Truppen Zu erschöpft gewesen seien. Über die diplo-
«naLsche Lage schreibt Pichon mr „Petit Jour .ml". sie sei
für -die Alliierten 'durchaus günstig. Die Diplomaten  des
Dreiverbandes haben Italien zur Intervention  zu be-
'wegen vermocht. (Mt welchen Mitteln jedoch, hat der Artitel-
'schveSber unterlassen.) Die Haltung ton Griechenland und
Dulgasnem sei zwar ungewiß , aber Rumänien neige an.
scheinend auf die Seite der Alliierten . In den Bereinigten
ÜStaat- w tomde die Strömung für die Alliierten immer stärker.
(Das französische Sanitatswesrn gibt immer wieder

Anlaß zn Klagen.
W. T.-B. Lyon, 2. Aug. (Nichtamtlich.) „Progres"

aus Paris : Bei der bevorstehendem Kammertagung
Wer den Gesetzentwurf, betreffend den Kredit für die neuen
DnteffdmtSftkretariaie im KMgSmtnisterium wird der Depu¬
tierte Pehroux  die Wuftnerksamkeit der Kammer auf das
-mangelhafte Funktionieren des Sanitätsdienstes
ilmcken und beantragen , den Kredit für die Unterftaatssekve-
-ttaSate des SanitätSwesemS - nicht zu bewilligen. Der
iHWeneausschuß hat beschlossen, zwei Ausschussmitglieder zur
Untersuchung des SanitätSweftmS und des Berpflegmmgs-
dreusteS in d«S Kriegsgebiet zu entsenden.

Keonkweichs RriegsbeitrSge für l 9lb.
W. T.-B. Paris, 2. Aug (Nichtamtlich.) Nach dem„Temps"

\eo(M  isme Schätzung des Erträgnisses der direkten Kon-
IträbuNiomen für 1216, welche van der Kammer ange-
!nommen Wochen find, 1131 Millionen Franken . Hiervon
prüften  der Staat « 2 Mlliawsn , die Departements 291

lMWoaon « rd die Gemeinden! 349 Millionen Franken mft-
Die Schätzung der direkten Kontributionen für dem

Sdaqt hatte ISIS 848 Millionen Franken betragen.

Die Isonzo-Schlacht.
Nachdem der Krieg zwischen Listerrerch-Ung-arn und

Italien ausgebrochen war und auch schon kurz vorher,
entbrannte eine heftige Polemik in der uns feindlichen
Presse über die Verwendung dieses neuen, nun endlich
zur Karen Stellungnahme gebrachten Bundesgenossen.
Die wundesten  Stellen der französischen und
englischen  Front erschienen eines frischen Kräfte-
zurmlchses besonders zu bedürfen : der Vogesen-
kaanpfrau  m. infolge seines GMrgscharakters be¬
sonders geeignet für Mpini und Berfaglieri , die
A-ngom n e n f r o n t , da hier das .Häuflein Garibaldis
schon in den Winterschlachten schwer geblutet hatte und
deswegen hier besonderer Waffenruhm zu pflücken war,
mach endlich bei Arras - Souchez,  weil m dieser
Jmie General Joffre seine grösste Offensive zum Ansatz
-rächte. Aber die Hoffnungen t rügten!  Andere
Kründe als gewichtige -nülitärrscho vemnlatzten Italien,
'einen Soldaten Schulter an Schulter mit seinen neuen
Verbündeten in Frankreich kämpfen zu lassen, kem
Zchfff, kernen Truppentransport an die Dardanellen-
,_ """ "

1 Mmmrlserschrmungen
im Mvnst August 1916.

Während des August finkt die Sonne  in ihrer schem-
fmr̂ , Bahn mehr als 9% Grude weiter zum Süden hinab,
khre DeWnation beträgt «ml. + 18 » 14' 58."0 und am 81.
4_ 57' 48.~2.  Um diesen Wert nimmt also die Mittag S»
hohe  der Sonne über dem Horizont ab, und zwar vermin¬
dert sich für Orte unter der geographischen Breite von 45»
(das nördliche Deutschland) von 54% ° am 1. bis auf 45° am
Blv für Orte unter der Breite von 51» (das mittlere Deutsch-
las&) t» tc 57% « am 1. und auf 48° am 31., endlich für Orte
mrW  der Breite von 48» (das südliche Deutschland uns Oster-
reich, --v"-» Wen ) von 60% » bis auf 51®am 81. August. Die
drwch die Bmckleiaerung der Tagbogen der Sonne bedingte
Abnahme der Tages länge  ist folgende: in Norddeutsch-
Icmb von 15% bis auf 18% Stunden , in Mtteldeutschland
von 15% bis auf 13% und in Süddeutschland, Österreich und
in der Schweiz von 15 bis auf 13% Stunden . Durch die
Morgen - und Abenddämmerung erfährt die Dauer der Tages-
Helligkeit noch eine Verlängerung von je fast einer Stunde.

In der Rächt vom 19. zum 11. August ereignet sich eine
in Europa unfichLare ringförmige Sonnen«
f i utzpetniä . Sie beginnt am 19. August, um 8 Uhr 56
Min. «achwittngü, und erüngt am 11. August, um 2 Uhr 49
Min. vormittags. Sichtbar ist die Finsternis au der Ostküfte
Asiens , ür Japan , auf den Philippinen , in der nördlichen
HÄM Rea «GvMvas und im Stillen Ozean.

Mt de« Übertritt der Sonne aus dem Kalenderzeichcn
deS . Löwen" in das der „Jungfrau " am 24. August geht die
Leit- der HumÄs ba- zs, dir am St. Juli begonnen hatte, zu

_MiesdaSener Tagblatt,
front zu entsenden. Italien lieh sich nicht zn einem
eiicheitlichen Kriegsplan des Vierverbandes zwingen,
obwohl sein Treubruch an uns dadurch nicht geringer
geworden wäre . Ein Mord , hinterlistig und längstens
vorbereitet , ist dennoch ein Mord , wenn dieser nicht zur
Ausführung kommt, nur weil der führende Arm zu
kurz, der Stahl zu schwach war ! So auch Italien . Es
kann Wohl nicht bestritten werden, dass unsere Gegner
anfangs Mai gewiß einen Erfolg auf unserer west¬
lichen Front erzielen konnten, wenn Italien ein Heer
mit dom seiner Verbündeten in dem Augenblick gegen
uns warf , als die Armeen Mackensens die Galizrsche
Russensront durchhämmerten. Dieser Augenblick ist
verpaßt,  die günstige Gelegenheit entronnen.
Der Grpnd dieses Fernbleibens liegt eben darin , daß
das italienische Dreigestirn : Sonnino -Salandra-
d'Annunzio , dom von ihnen entfachten Krieg einen kur¬
zen Mantel der Volkstümlichkeit umhängen wollten.
Und das -war eben nur möglich bei einem Kriege mit
dem Erbfeind Österreich, den Kindern in der Schule
schon als solcher gelehrt in Wort und Bild , ebenso wie
Frankreich gegen uns . Nur ein deutlicher Hinweis auf
diesen Umstand läßt die jetzigen militärischen Maß-
nahmen und Mißerfolge Italiens in seinen tieferen

Wurzeln deutlich erkennen. Wie lange Wochen und
Monate waren Italien für eine sorgfältige Vorbereitung
des freventlich selbst gewollten Krieges gegeben! .Mit
Recht rechnete man allerseits auf eine blitzartige
Offensive  nach deutschem Muster . Aber sie ist aus-
geblieben, obwohl noch nie in der Kriegsgeschichteein
Staat mit dem harten Tornister des bösen Gewissens
sich so lange herumgetragen hat wie Italien , ehe er zu
den Waffen griff . Aber die Hand lwar noch nicht ftarf,
der Stahl iwch nicht fertig . Daher diese Offensive
tropfenweise,  daher das Einsetzen aller Kraft
nicht sofort, nicht gleichzeitig, sondern in zeitlicher Folge.
Schon mit dem Kriegsausbruch hatte somit Italien eine
Schlacht verloren,  obwohl die Klingen mit dem
Gegner noch nicht gekreuzt waren . Das war >sie
zweite verpatzte  Gelegenheit . Ohne sie beide
näher beleuchtet zu .haben, lassen sich die jetzigen Miß¬
erfolge Italiens gar Nicht verstehen. Sie bilden einen
ansehnlichen Aktivposten auf unserem  Konto und
dem unserer Verbündeten.

Der italienische Kriegsschauplatz trägt den Charakter
eines Hochgebirges,  reicht von den Ufern des
GardcrSees bis zu den Ufern des Golfes von Triest
und besitzt einen westlichen Nebenkriegsschauplatz, wäh¬
rend auf dem östlichen vergeblich von den Italienern
eine Entscheidung gesucht wird . Auf dem westlichen

Der Mond  wechselt im August zu folgenden Zeiten
seine Gestalt : Letztes Viertel am 2., um 10 Uhr 27 Min . nach¬
mittags , Neumond am 10., um 11 Uhr 52 Min . nachmittags,
Erstes Viertel am 18., um 3 Uhr 17 Min . vormittags , und
Vollmond am 24., um 10 Uhr 40 Min . nachmittags . Der
Mond befindet sich am 5. August, um 3 Uhr 6 Min . vormit¬
tags , in seiner Erdferne bei einem Abstande van 63.5 Erd-
heckbmessern und am 20. August, um 3 Uhr 2 Min . nachmit¬
tags , in seiner Erdnähe bei einem Abstande von 57.7 Erdhalb-
mrssern von je 6378 Kilometer. Am 30. August wird der
Stern Epsilon des „Widders " (Größe 4.6) für kurze Zeit vom
Monde bedeckt; sein Eintritt erfolgt für Berlin um 9 Uhr
305 Min ., sein Austritt um 9 Uhr 40.7 Min . nachmittags.

Von den mit unbewaffnetem Auge sichtbaren Haupt¬
planeten  kann Jupiter während der ganzen Nacht, Mars
und Saturn während der zweiten Nachthälfte sehr gut beob¬
achtet werden. Im besonderen gestaltet sich die Sichtbarkeit
der Planeten folgendermaßen : M e r ku r, der am 14. August,
um 11 Uhr vormittags , seine obere Konjunktion erreicht, dann
also hinter der Sonne steht, bleibt unsichtbar. Er kommt am
3. August, um 1 Uhr nachmittags, in sein Perihel , wobei sein
Sonnenabstand 0.3075 Erdbahnhalbmesser oder Einheiten von
149.48 Millionen Kilometer beträgt , während sein Aphelab¬
stand gleich 0.4667 Einheiten ist. Die Erdabstände des Mer¬
kur sind am 1. August 1.18, am 14. August 1.36 und am 3l.
August 1.31 Einheiten . Eine nahe Konjunktion von Merkur
und Venus am 4. August, um 1 Uhr nachmittags , bei der
Merkur nur 18' nördlich von Venus steht, kann nur mit opti¬
schen Hilfsmitteln am frühen Morgen, wo die Annäherung
schon ähnlich ist, beobachtet werden. — VenuS,  die in ihrer
oberen Sonnenkonjunktion im September entgegeneilt , ver¬
schwindet im ersten Monatsdrittel in den Strahlen der
Morgendämmerung . Am 19. August, um 12 Uhr mittags,
kommt sie in chr Perihel , bei dem sie sich der Sonne bis auf
(1DL4 Encherten nähert , während sie sich im Aphel von ihr
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Teil ist das Ziel Trient,  um dann vielleicht wf*r’
Innsbruck weiter vorstoßen zu können. DresKÄ-
haben die Italiener bisher nicht erreicht, chve Offen¬
sive ist im Feuer der erprobten Tiroler StandscWtzen
z u j amm en g eb rochen.  Am Nordtefl des Gsrdrw
Sees sperrt eine Mauer von Stein und Eisen  dmr
Zugang zum Etschtal und zu der HoMitstadt BÄsch-
tirols . In letzter Zeit haben die Italiener ihrer auch
keine ernsten Anstrengungen gemacht. Vielleicht waren
die anfänglichen Kraftauswendungen nur zum Zweck
der Demonstration  oder aus politischen
Gründen diktiert , da nun einmal die Befreiung
Welschtirols auf dem Panier der Kriegshetzer ge¬
schrieben stand. Anders auf dem östlichen, dem Haupt-
kriegsschauplatz. Dieser letztere liegt Mische» Save
und dem Golf von Triest , wird im Westen durch den
Jsonzo begrenzt und hat im nöMichen Test den Charak¬
ter des Hochgebirges, während in derMitte von der Stadt
Görz das Hochplateau des Karst in steilem Abfall zu
dein Bett dieses Flusses und den Ufern der Adria hinab¬
steigt. Auf dieser Kanipffront galten die blutigen
Anstürme der italienischen Truppen vornchmlich zwei
Punkten : der Eroberung der Stadt Görz,  durch welche
die österreichische Stellung in zwei Tefle gespalten
werden sollte, um dann die Eisenbahnen nach Trrest
und Laibach zu gewinnen und den österreichischen Nord-
und Südflügel mit wuchtigen Schlägen aus den An¬
geln zu heben. Die zweite Absicht der Italiener war,
von Süden her, von Monfalcone,  den linken
Flügel der Ostereicher einzudrücken, während gleich¬
zeitig die feindliche Rechte von Plava her uniklammert
werden sollte. Die weiter oberhalb bei Tolmern
ftattfindenden Kämpfe dienten vernmtlich nur dem
Flankenschutz. Die Kämpfe der ersten und zweiten
Juniwoche endeten mit dem Erfolg der Italiener , daß
sie Monsaleone besetzten. Dieser Gewinn ist deswegen
nicht hoch zu veranschlagen, weil dieser Ort noch im
Vorfelde  der Jsonzostellung gelegen ist. Den Fluß
konnten sie an dieser Stelle nicht überschreiten, wah¬
rend ihnen dies auf dem österreichischen Norbflugel bei
Plava gelungen zu sein scheint. Die aus dieser Z« t
stanimenden Wetterberichte des Generals Cadorna lassen
erkennen, welche Opfer und welche Anstreugun-
gen  die italienischen Truppen gebracht haben. Ein
Lobeshymnus auf die bewundernswerte Haltung der
Truppen beendete diese erste Jsonzoschlacht, bei welcher
es sich für die Österreicher durchweg um Kämpfe von
Vorpostenstellungen handelte. Nach mehrtägiger
Pause , welche gründlicher artilleristtscher Arbeit diente,
begann am 1. Juli die zweite große Jsonzoschlacht. Die
Angriffe der Italiener richteten sich hier fast nur gegen
die österreichische Linke, gegen die Orte , welche am
Westrand des Plateaus von Doberdo kranz-artig herum¬
gelagert sind. In dieser zweiten Jsonzoschlacht ficht
man eine Planmäßigkeit im italienischen AngrrffSver-
fahren wie nie zuvor. Alle Mttel des modernen Stel¬
lungskrieges kamen zur Anwendung. DaS Resultat
dieser gewaltigen Offensive war am 6. Juli daszemge,
daß die Italiener nach eigenem Bericht ihre Stellung»
behaupsteten, dank der Zähigkeit der Verteidiger , di«
immer wieder die Kraft fanden zu energischen Gegen¬
angriffen.  Der italienische Erfolg war Weuso
k l e i n wie wenige Wochen -vorher . „ ,

Am 17. Juli begann nun nach gründlicher zwei¬
tägiger Artillerievorbereitung die dritte  Jsonzo¬
schlacht, die man mit ebensoviel Recht auch als die zweite
bezeichnen könnte, da die dazwischen liegende eine kurze
Episode nur war . Die blutigen und hartnäckigen An¬
griffe der Italiener richteten sich gegen das Plateau
von D o b e r d o. Ebenso heftig berannten >fi« die Mrtte
der Stellung , den Brückenkopf von Görz.  Den für
die Österreicher gefährlichsten Teil der Schlacht bedeu¬
tete der 20. Juli , als es den Italienern gelang , den
Monte S . Michele zu erobern, von welchem sie am 21.
jedoch wieder vertrieben  wurden . Westlich von
Görz setzten die Italiener immer wieder von neuem ihve
Sturmkolonnen gegen die Höhen von Podzora,
ohne einen Erfolg zu erzielen. Zehn JnfanterieMegr-
menter wurden vergeblich hier eingesetzt. Nachdem es
den Italienern am 22. Juli gelungen war , in die vor¬
dersten Gräben des Hochplateaus von Doberdo etnju«

bis auf 0.7282 Einheiten entfernt — die Exzentrizität ihrer
Bahn (0.0068) ist die kleinste aller Hauptplanetenbahnen , ioo-
gegen die Exzentrizität der Merkurbahn (0.2056) die grösste
von ihnen ist. Der Erdabstand der Venus vergrößert sich
von 1.68 bis auf 1.72 Einheiten , dementsprechend verkleinert
sich ihr scheinbarer Durchmesser von 10." 0 bis auf 9.~8. Der
Konjunktion der Venus mit Merkur am 4.August haben wir
bereits Erwähnung getan ; am 27. August, um 6 Uhr vormit¬
tags , hat Venus eine Konjunktion mit ReguluS im „Löwen",
dem sie sich bis auf 53' nähert , die Gestirne sirch aber mit
bloßem Auge nicht mehr zu sehen. — Mars  beteegt sich
um die Mitte des Monats aus dem Bilde des „StrerS " in
das der „Zwillinge " und geht kurz nach Mitternacht als
heller, rötlich strahlender Stern im Nordosten auf, gefolgt rn
etwa 15» Abstand von dem ebenfalls sehr hellen Planeten
Saturn . Sein Erdabstand vermindert sich von 1.90 bis auf
i .75 Einheiten , ist also immer noch recht groß ; daher ver¬
größert sich auch der Scheibendurchmesser des Planeten nur
von 4."9 bis auf b."4. Am 6. August, um 12 Uhr mittags,
hat der Mond mit Mars Konjunktion, bei der der Mond
4» 22' nördlich bleibt ; am vorangehenden Morgen erblickt
man deshalb die abnehmende Sichel noch nordwestlich (rechts
oben) von dem Planeten . — Jupiter  bewegt sich langsam
rückläufig im Bilde der „Fische" ; er strahlt aks hellster Stern
von der Abenddämmerung an , in der er im Osten empor¬
steigt, während der ganzen Nacht am Firmament und kulmi¬
niert zuerst um 3 h 21 m, zuletzt schon um 1 ü 14 ru. Seine
Entfernung von der Erde nimmt von 4.26 bis auf 4.00 Em-
heiten ab, sein Scherbendurchmesser dagegen vergrößert sich
von 42."8 bis auf 45."6. Fernrohrbesitzern , auch solchen, de«
nur über kleinere Instrumente verfügen, ist die Beobaĉ ung
dieses jetzt so günstig stehenden größten aller Planeten war«
zu empfehlen; einerseits bietet die mächtige stark abgeplattete
(1:14) Scheibe mit ihren vulkanischen Streifen und Mecken,
andererseits das stets wechselnde Spiel der wer grötztau qafl
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dringen , setzte eine kräftige Offensive der Österreicher am
23. Juli ein. Mit diesem Tage beginnt die italieni¬
sche Offensive allmählich a b z u f l a u e n . Nur vor¬
übergehend schwillt daZ Artilleriefeuer zu der alten
Stärke an. Zwar gelingt es den Italienern den
Monte San Mihele zum zweitem Male zu erobern, aber
wiederum  werden die kühnen Angreifer von dem
Felshang hinab und in den Jsonzo  geworfen . Am
27. und 28. Juli erlahmt  noch mehr die Stoßkraft
der Italiener , nur Teilaktionen gegen den Westrand
des Doberdo-PIateaus werden unternommen , die
Sturmstellungen vor dem Brückenkopf bei Görz sogar
geräumt . In den letzten Julitagen nimmt diese Er¬
mattung  sichtlich zu. Der italienische Bericht be¬
zeichnet die Lage „meist unverändert " und beschränkt sich
auf die schr allgemeine Angabe : „Der Feind beschränkt
sich darauf , unserem Vorrücken Widerstand zu leisten,
ohne es aufzuhalten ."

Mit Recht bezeichnet die österreichische Heeresleitung
den 29. Juli als den End tag in dem vorläufigen
Ringen am Jsonzo . Der italienische Gegner ist arg
zermürbt,  der Gewinn einiger kleiner Grabenstücke,
selbst das Überschreiten bei Plava und Monfaloone, ohne
weitere Bedeutung für die tapferen Verteidiger . Diese
Mißerfolge Italiens spiegeln sich auch gar zu deutlich
in dem Ton der italienischen Presse  wieder . Aus ihm
können auch wir die feste Zuversicht in den neuen
Monat und in das neue Kriegs sahr mit hinübernehmen,
daß die tapfere Macht am Jsonzo  den eisernen
Riegel zum schirmenden Tor e b e n so f e st in der
Hand behält, wie unsere  Heldensöhne in Ost und
West.

Der „Schaden" bei der Beschießung von Ragusa-Vecchia.
W. T.-B. Wien, 2. Äug. (Nichtamtlich.) Aus dem

Kriegspressequartier  wird gemeldet: Der anläßlich
der Beschießung von Nagusa -Vecchia durch die italienische
Flotte  am 28. Juni entstandene Schaden wurde amtlich auf.
genommen. Die Gesamtsumme des Schadens ist endgültig
auf 30 Kronen (!) festgestellt.

Wie die ftalienische Presse zum Kriege gegen die
Türkei hetzt.

Amtliche türkische Widerlegung einer Liigennachricht.
W . T --B. Konstantinopel, 2. Aug. (Nichtamtlich.) Die

Agence Milli schreibt: Italienische Blätter melden, die os-
manische  Regierung beabsichtige, die in der Türkei wohn¬
haften Italiener  nach eirrem Ort in den östlichen Pro.
vinzen zu verschicken. Es ist überflüssig festzustellen, daß diese
Meldungen vollkommen erfunden  sind . Wir sind amt¬
lich  zu der Erklärung ermächtigt, daß die kaiserliche Regie-
rung keinerlei derartige Absicht hegt und daß sie die Italiener
in demselben Grade wie die übrigen in der Türkei wohnenden
Ausländer achtet . Wir dementieren  also kategorisch
die Behauptungen der italienischen Blätter.

Der Krieg gegen Italien.
Die schweren englischen Verluste im Jrakgrbiet.
W. T .-B - Konstantinopel, 1. Aug. (Nichtamtlich.) Mel-

düngen aus Bagdad zufolge berichteten muselmanischb
Soldaten der englischen Armee, die in das türkische Lager
übergegangen sind, daß sämtliche Offtzieree  eines
englischen Bataillons im Nachtkampf am 14. Juli getötet
wurden ; nur der Kommandant sei verschont geblieben, em
anderer Bataillonskommandant sei am Kopfe schwer verwun-
det worden. Die türkische Artillerie habe ein feindliches
Schiss , das Kanonen an Bord führte , versenkt.

Das türkisch-bulgarische Abkommen,
ap . Rotterdam , 2. Aug. (Jens . Bin .) Die Londoner

.Nation " führt zu dem Abkommen zwischen Bulgarien
und der Türkei  aus , daß dieses vielleicht das ernsthafteste
politische Ereignis seit dem Sturze VenizeloS sei. Rumänien
hat während der Balkankriege seine Neutralität für einen
Streifen bulgarischen Gebietes erkauft und der Handel ging
unter russischen Auspizien vor sich. Rumänien hat im zwei¬
ten Balkankriege dieses Abkommen zerrissen und ist auf
Sofia marschiert, um sich einen größeren Landstreifen zu
sichern. Bulgarien hat viel durch derarfige Methoden ge¬
litten und vielleicht wird Bulgarien in der Zukunft nicht
davor zurückschrecken, auch selbst diese Methoden anzu¬
wenden.

den neun Monden ein ungemein reizvolles Bild und Ge¬
legenheit zu Stud -.en mannigfachster Art . Gerade zu Mitter-
nacht vom 26. zum 27. August gelaugt der Mond mit Jupiter
in Konjunktion, dabei bleibt der Mond, der am 24. August
volle Phase zeigte, 51/3« nördlich von dem Planeten . — (Sa¬
turn  schreitet rückläufig im Bilde der „Zwillinge " fort ; er
geht am Monatsanfang um 2 Uhr, am Monatsschlusse schon
vor 121/2 Uhr nachts im Ostnordosten auf . Sein Abstand von
der Erde verringert sich von 9.90 bis auf 9.58 Erdbahnhalb-
meffer; infolgedessen wächst sein Scheibendurchmesser von
15."5 bis auf 16."0. Die große Achse des Ringsystems er¬
scheint Mitte August unter dem Winkel von 38."5, die kleine
Achse unter dem Winkel von 16."2, das Ringsystem besitzt
mithin noch immer eine größere scheinbare Breite als der
von ihm umkreiste Saturnkörper selbst. Gegenwärtig und auch
noch in den folgenden Jahren blicken wir auf die Südseite
des Systems . Am 8. August, um 1 Uhr vormittags , hat der
Mond mit Saturn eine nahe Konjunktion ; bei dieser weilt
die zarte abnehmende Sichel nur 1° 20- nördlich vom Saturn.
Besonder» schön ist die Stellung der Hellen Gestirne in der
Nacht vom 6. zum 7. August, in der die Mondsichel zwischen
Mars und Saturn , doch oberhalb der Verbindungslinie steht
— Uranus  kommt am 7. August, vormittags 8 Uhr, m
Opposition, kulminiert dann also um Mitternacht , gegen Ms-
natSende aber schon um 10% Uhr abends, im Bilde des
Steinbocks", wo er nahe nördlich vom Sterne Theta (4. Größe)
als Sternchen 5. Größe , noch eben dem bloßen Auge erkenn,
bar , schimmert. Seine genannten Orter sind am 1. August
Rektaszension 21 st 6 m 26 8 und Deklination . — 17» 20' am
31. August Rektaszension 21 h  l m 47 B unj> Deklination —
17® 40', er bewegt sich also rückläufig. Seine Erdabstände
sind am 1. 18.90 und am 81. 18.99 Einheiten ; sein scheinbar- '
Durchmesser beträgt nur 4."3. — Neptun,  der erst am
84. Julr seine Sonnenkonjunktion hatte , ist auch für große

Wiesbadener Tagblatt»
Wangenheim und Radoslawow.

C Wien, 2. Aug. (Zeus. Bln .) „A Nap" meldet aus
Rustschuk: Der Besuch des Botschafters voii Wangenheim m
Tofia war eine lehr bedeutsame Episode in den jetzigen diplo¬
matischen Kämpfen. Am Bahnhof wurde er außer von den
Mitglieder der deutschen Gesandtschaft auch von dem bul¬
garischen Staatssekretär im Ministerium des Äußern und
von dem Hofmarschall General Sawow , dem früheren
Generalissimus , empfangen. Der Botschafter fuhr sofort zum
Premierminister Radoslawow, mit dem er eine Stunde kon¬
ferierte , worauf ihn der König Ferdinand in längerer Au¬
dienz empfing. „Dnewnik" zufolge besuchte Freiherr von
Wangenheim auch den Finanzminister Tonschew.

Die Neutralen.
Bun- espräsident INotta über die NeutralilSr

der Schweiz.
W. T.-B. Bern , 1. Aug. (Nichtamtlich.) Der 1. August

wurde als Gründungstag der Schweizerischen Eidgenossen¬
schaft in der ganzen Schweiz entsprechend den ernsten Zeitver-
I'ältniffen würdig und ernst gefeiert . Bundesprasident Motta
begab sich in seinen Heimatskanton Tessin,  um in dessen
Hauptstadt Bellinzona an der Feier teilzunehmen . Er hielt
dort eine große patriotische Rede,  in der er die historische
Entwicklung der Schweiz eingehend schilderte und die Lage der
Schweiz inmitten der kriegführenden Hauptstaaten erörterte.
Die Politik der Schweiz könne nie eine andere sein, als die
der freiwillig erklärten und loyal beobachteten N e u t r a l i -
t ä t, zu deren Aufrechterhaltung die Schweiz zu den schwersten
Opfern bereit gewesen sei und immer bereit sein werde. Ec
feierte besonders die Armee  als w i r ks a m st e n Schutz
der schweizerischenUnabhängigkeit. Der Schweizer Grenz¬
schutz bedeute keinen Akt des Mißtrauens gegen irgend
jemand, aber er sei eine nationale Notwen¬
digkeit  und entspreche einer klaren und ge¬
bieterischen Pflicht.  Es zeige sich mehr als je,
daß die Errichtung  dieses Schutzes eine euro¬
päische Notwendigkeit  sei . Die Schweiz verkörpere
das Ideal der Nächstenliebeund die Schweizer hoffen, daß das
Schweizer Kreuz noch einmal ein Zeichen der Verstän¬
digung und Lieb«  werde . Endlich kam der Bumdes-
präsident ans die Stellung des Tessin  im Schweizer Bund
zu sprechen. Beide gehörten unlöslich zueinander.
Das Tessin ohne die Schtoeiz müßte nach Rang und Art
sinken, die Schweiz ohne Tessin würde ihr ureigenes Sta -tts-
idsal verkümmern. Eine Pflicht aller Schweizer sei es , sich
alle Landessprachen  wnzueignen . Bunhespräsident
Motta schloß sein« mit Begeisterung aufgeumumene Rede mit
der Versicherung, daß alle Schweizer di« Prüfungen der Zeit
mutig auf sich nehmen würden, und wenn das Vaterland auch
das Leben von ihnen verlangte, so würden sie es freudig

Line Stimme aus dem deutschen Volke
zum Jahrestage des Weltkrieges.

Aus nuferem Leserkreis« wird uns geschrieben: Sin Iahe
Kox am  1 . August vollendet, seit wir im Weltkriege
stehen. Es ist em Jahrestag ohne gleichen, mit Blut einge¬
schrieben in die Geschichte der Menschheit, den wir nicht wür¬
diger feiern können als in «ruft prüfender Betrachtung des
lnsherigen Verlaufs und seiner Ergebnisse zur Erkennuna
unserer Stellung , unserer Aussichten und unserer Pflichten.
Nach den Gesetzen der Natur ist alles dem ewigen Wechsel von
Entwicklung und Zerfall unterworfen , welcher auf d -m Gegen¬
satz der Kräfte beruht . So zeigt sich auch der Krieg als eine
Erscheinung der Naturgesetze, die Menschen -memals zu bannen
dermögen.

Dieser Krieg ist tm Grunde eine Folge unserer Entwick-
lung , der sich die feindlichen Mächte entgegenstellten . Eng¬
land  als Herr der größten Kolonien, als vermeintlicher Be¬
herrscher der Meere, das für sich das Monopol de« Wrlk-
hantdelS und in diesem Sinn « die Weltherrschaft in Anspruch
nimmt , sah mit Neid und Bangen , wie deutscher Fleiß , derttsche
Fähigkeit und deutsche Zuverlässigkeit immer erfolgreicher
den deutschen Erzeugnissen aus dem Weltmarkt den Vorrang
verschaffte, und trachtete deshalb darnach. Deutschland im
„Handelskrieg" unschädlich und Englands Interessen unter¬
würfig , zu machen. Um nach seiner altbewährten M-thove
andere Völker für seine Zwecke zu benutzen, rief es 1994 zwecks
Einkreisung Deutschlands die Entente ins Leben. Für unseren
Erbfeind Frankreich  konnte es keinen willkommeneren
Plan geben als den eines Revamchekriegesgegen Deutschland

Instrumente noch nicht sichtbar. Sein Erdabstand verkleinert
sich von 31.01 bis auf 30.82 Einheiten.

An Sternschnuppen  fft der August außerordentlich
reich. Vom den zahlreichen die Erdbahn kreuzend-em Meteor-
strömen aus der Strecke, die die Erde während des MoriatS
zurücklegt, zeichnet sich besonders der dom 9. bis 14. aff.
tretende Strom der Per sei den durch eine lebhafte Tätig¬
keit auS, die in der Nacht des 10. August ihr Maximum er-
reicht. Das Mld des „Perseus ", aus dem diese Meteore auS-
strahlen oder auf das ihre Bahnen Hinweisen, steigt abends
im Osten empor.

Zur Beobachtung am Fixsternhimmel  bietet sich
jetzt, nachdem die Hellen Nächte wieder der vollen Dumkelhe-.t
gewichen sind, viel Gelegenheit ; das Momdlicht beeimlrächtigt
den Glanz der Gesttrne allerdings im letzten Drittel diS
Monats , in das ja Vollmond (24.) fällt . Gegen 10 Uhr abends
sieht man den schimmernden Strom der aus Millionen von
un-endlich fernen Sonnen - gewobenen Milchstraße vom Nord-
nordosthovizonte steil umporsteigen, nahe östlich am Zenit
vorüberziehen und zum Südsüüwesthorizonte herabsinkea.
Verfolgt man ihren Verlauf in derselben Richtung, so be¬
merkt man nahe dem Nordhorizonte einen glänzenden Stern,
Capella im Bilde des „Fuhrmann " ; er bildet mit den Ster,
nen Beta (links) und Eta (unterhalb ) ein nahezu rechtwtnk-
liges Dreieck. Daneben , mehr an der westlichen (rechten)
Seite der Milchstraße, breitet sich der „Perseus " aus , dessen
veränderlicher Stern Algol schon rechts neben den fernen
Sternenwolken steht. Höher oben gewahrt man inmitten der
Milchstraße ein helles Wölkchen, es ist der Doppelnebcl im
„Perseus ", dessen Anblick im Fernrohre zu dem Schönsten

das es gibt — wie ein mit Tausenden von Diaman¬
ten besetzter Teppich, ;a weit schöner noch schwebt er im All
em gewalttges System fj» sich. Unmittelbar darüber , im
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mit der Aussicht, große Ländsrstriche und den Rhein zu er-
obern und Deutschland vernichten zu helfen. Rußland
erblickte die Gelegenheit, leichten Spieles im Dreiverband die
Dardanellen . Konstantinopel, Galizien urid die deutschen Ost-
provimzen zu nehmen urtrb unter Niederwerfung Österreichs
die Oberherrschaft über alle Balkanländer zu gewännen Der
Plan war zu schön, und angesichts der enormen zahlenmäßigen
Überlegenheit unserer Gegner nach ihrer Berechnung der Er¬
folg todsicher. Hatte man doch tm Verein rnit Belgien und
Serbien nebst Montenegro außer den überlegenen eigenen
Streitkräften zu Land und zu Wasser schier unerschöpfliche
Reservekräfde und dazu wilde Kämpfer aus den englischen
v-mL französischen Kolonien zur Verfügung . Auch konnte man,
wie sich herausgestellt hat, im Falle bau Not und Gefahr auf
die Hilfe des edlen Dreibumldsgenosfcn Italien  rechnen;
Portugal sowie einige Dalkanvölker waren in Rechnung ge¬
zogen. Japan  war als Bundesgenosse der Helfer in den
asiatischen Gewässern und in China in Aussicht genommen,
und endlich war man der guten Dienste des „neutralen
A m e r i ka", wo ein Mann mit englischem Herzen , unterstützt
von englischer Clique, regiert , als unerschöpflichen Nahruntzs-
und Verpflegungs-mittel- sowie Munitionslieferanten sicher.
Eine reichlich gespickte Hetzpresse hatte Jahre hindurch mit
allen erdenklichen Mitteln gearbeitet, um Deutschland in der
Welt herabzufttzen und Stimmung gegen alles , was deutsch
heißt, zu machen.

Deutschland beharrte trotz des auffälligen Treibens und
der gesteigerten Anmaßung der Ententemächte — man beriT«
an die Marokkokrisis — unentwegt in seiner Friedenspolitik
und blieb bestrebt, so weit «s seine Würde und seine Bundes-
pftichton zulictzsn, mit allen Mächten gute Beziehungen zu
unterhalten . Nur -das eine, was angesichts der drohenden Ge¬
fahr geschehen muhte, geschah, es baute mit gesteigerten!
Kräften seine Wehrmacht  in allen Teilen aus . Auch als
der Krieg gegen Österreich durch den Kronpringenmord von
Serajewo schon mit recht bedenklichenMitteln eingeleitet und
spater offiziell von Rußland erklärt war , blieben unsere
Regierung und der Kaiser persönlich noch bemüht , den Frieden
zu erhalten , dis der planmäßige Kriegswille der Gegner ;ed«
Möglichkeit raubte und auch uns das Schwert in die Hand
drückte zur Verteidigung unserer nationialen Existenz, vereint
mit der des verbündeten Österreich gegen den wohlgerüsteten,
übermächtigen Feindeskrois. Der Kaiser rief , und alle, alle
kamen. Das deutsche Volk, ernst, aber machtvoll, stand aus
zum Kampf auf Leben und Tod für sein« gerechte Sache. Weit
glänzender noch als in friedlichem Wettbewerb zeigte sich im
Kriege wieder die deutsche Überlegenheit. Im Osten wie im
Westen schritten unsere Heere gegen Ste Übermacht von Sieg
zu Sieg . Fast ganz Belgien, ein gutes Stück von Frankreich
halten wir seit 10 Monaten beseht und neuerdings im Osten
große Teile von Polen und Kurland , während bei den Dar¬
danellen die Türkei, unser neuer mächtiger Bundesgenosse,
unter deutscher Organisation siegreichen Verteidigungskcrmps
führt.

Auf dem Meere verrichten unsere Unterseeboote
nahe Englands Küsten täglich ihr Zerstörungswerk und sind
der Schrecken der Feinde. Die glorreiche englische Motte >st
ohnmächtig gegenüber dieser kleinen Waffe und hält sich nach
einigen lehrreichen Zusammenstößen mit unserer Flotte int
verborgenen. Ter Glaube an ihre Übermacht, so inert er
existierte, ist mit den vielen englischen Schiffen längst in den
Grund gebohrt. Und ebenso sind wir in der Lust allen voran.
Unsere Zeppeline sind unerreicht und unsere Flieger behalten
di« Oberhand gegen die feindlichen. Am wenigsten aber wer¬
den di« Gegner uns die vielbewunderte Organisation nach-
machen können. Unsere Organisation , dieser komplizierte
Wumderapparat, beruht auf «in« lebendigen Kraft , die unser
mächtigster Bundesgenosse ist; sie heißt „Wahrheit ". Hier ist
nicht nur -das gesprochen« oder geschriebene Wort zu Verstehens
vielmehr die lebendige Wahrheit des Wesens, in der das Recht
wurzelt , al» Triebkraft zur Gewissenhaftigkeit,
Pflichttreue und Selbstlosigkeit.  Diese WesenS-
Nxchrhert, welche bei ums gottlob in allen Ständen , vom Kaiser
bis zum jüngsten Soldaten und vom Reichskanzler bis zum
einfachsten Arbeiter vertreten ist, verdanken wir unsere grund¬
legend« Schulung, unser hervorragendes Wissen und Können
in militärischen Dingen , wie in- allem Ziveigen der Industrie
und des wirtschaftlichen Lebens, folglich die Wundertaten
unserer Wehrmacht zu Lande, Wasser und Luft und den glück¬
lichen Fortbestand unseres geordneten Wirtschaftslebens trotz
aller Absperrung. Sie verheißt uns auch den endgültigen
Sieg aus eigener Kraft.

Im Gegensatz hierzu haben unsere Feinde die L ü g e
zum Bundesgenossen erkoren. Durch ihren organisierten
Lügenfcldzug, durch ihre Schauermären über Deutschlands

Nordosten, funkelt die einem W ähnelnde Hauptfigur der
„Cassiopeja" auf dem Grunde der Milchstraße. Sehr nahe
dem Zenit östlich sieht man den hellen Stern Deneb im
„Schwan" und noch näher an dem Zentt südlich den Normal¬
stern 1. Größe Wega in der „Leier ", umgeben von vielen
leicht trennbaren Doppelsternen. Weiter abwärts im Süd¬
südosten, am östlichen (linken) Rande der Milchstraße glänzt
Atair im „Adler", und links von diesem Sterne findet man
die zierliche Gruppe des „Delphin ". Am Südhorizonte stehen
„Schütze" und „Schlangenträger " vor der Milchstraße, da¬
neben am Südwesthorizonte „Skorpion " und „Wage". Tief
im Westen glänzt Spica im Bilde der „Jungftau ", höher
darüber der vielfarbig schillernde Arctur im „Bootes " und
noch etwas höher der Sternenkranz der „Krone ", zwischen der
und dem Zenit sich das Bild des „Herkules " ausbreitet . Unten
am Nordwesthorizonte verschwinden gerade die Gestirne des
„Löwen", des sommerlichen Tierkreisbildes , während auf der
anderen Seite , am Nordosthorizonte, die Sterne des „Wid¬
ders " emporsteigen. Zwischen diesem und der „Cassiopeja"
reihen sich die hellen Sterne der „Andromeda " etwas
parallel zum Horizonte aneinander . Der „Große Bär " mit
seinen sieben Hauptsternen (dem „Wagen ") nimmt einen
weiten Raum des Nordnordwestens ein, indessen der „Kleine
Bär " mit seinem hellsten Sterne , dem Polarsterne , den nörd¬
lichen Himmelspol bezeichnet, um den sich scheinbar das ganze
Sterngewölbe dreht. In ewiger, unabänderlichen Gesetzen
folgender Ordnung vollziehen sich die Bewegungen der Ge¬
stirne dort oben, rollt der ungeheure Erdball , ein Stäubchen
im All, auf seiner Bahn dahin, unbeeinflußt von dem, was
sich von Zeit zu Zeit in der Welt der Menschheit auf seiner
Oberfläche abspielt, unberührt auch von dem großen Drama
der Gegenwart , bis einst der Tag kommt, da eisige Ruhe auch
auf diesem Weltkörper herrschen und kein Lebender mehr dem
anderen das Besitztum streitig mache« wirdh
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durch ihre uinariPhöriLchen SiegeAberichte haben sie sich des
WertrauMs aller «leutral Urtekleobsn beraubt und sonnt un-
lbewnM unserer Sache güdtent. Fhve sittenlosen und ver-
brecher-tschc.« HmMungsweifen brldM in der Tat eine har¬
monische Ergänzung des LügerHeldzuges. Aber alles dies ist
ebenso rückwirkend ,umd vergebilich gewesen, wie die Be¬
strebungen,, durch unlautere oder widerrechtliche Mittel
weitere BumdesgAwssen zu gewinnen , mit Ausnahme von
Italien , das , unserer unwürdig , naturgemäß zur Entente ge¬
hört und ihr als Bundesgenosse wahrlich nicht mißgönnt ist.
Die wahrheitswidrigen Versuche der Ententemächte, die Ver¬
antwortung des frivolen Krieges von sich abzuwälzen, fallen
wie ein Kartenhaus in sich selbst zusammen. Frankreichs
Devise: „Für Recht und Freiheit gegsn die Barbarei ", stehen
hohnfprecheud die Worte „Tnrkos und Rustland" gegenüber.
Wenn England sich heuchlerisch als Beschützer der kleinen
Staaten aufspielt und vorgibt, wegen der Verletzung der
Neutralität Belgiens am Kampfe gegen den deutschen Mili¬
tarismus teilzunehmen , so vernichten heute zahlreiche amtliche
belgische Dokumente, in Händen der deutschen Regierung,
diese Hypothese, indem sie beweisen, datz BelgiM im Bunde
mit Frankreich und England lange vor Ausbruch deS Krieges
an dessen Heriberführung mitgewirkt hat . Wie England die
Rechte neutraler Staaten achtet, sahen wir in seinem beispiel-
losgn Vorgehen gegen Schweden, indem es die Post beschlag¬
nahmte , und gegen Griechenland, indem es griechische Inseln
besetzte und griechische Schiffe in griechischenGewässern an-
hrelt . Was hätten wohl die kleinen Länder erst von England
zu erwarten , wenn es wirklich Herr der Meere wäre , wie es
mit Worten , aber dank der Macht Deutschlands, nicht in der
Tat behaupten kann ! Rußlands offizielle Begründung des
Krieges mit dem notwendigem Besitz der Dardanellen und
Konstantdwpels bedarf keines Kommentars , aber seine Er-
oberungs - und Machtgelüste gingen noch viel weiter.

Die Rechnung der Herren in Lrawon, Paris und Peters¬
burg ist in die Brüche gegangen. Nus den Angegriffenen sind
Angreifer  unid Sieger  geworden . Mögen unsere
Gegner nun lügen und sich geberden, wie sie wollen, wir und
-unsere Bundesoemrssen können heute Mit Freude -und Stolz
auf unsere Taten und Erfolge an allen Orten und cars jedem
Gebiet zurückblicken Mit der Zuversicht, daß der- gigantische
Kampf Mit unserem vollem Siege  zu Ende gehen wird.
Wir Deutsche aber , durch die Erfahrungen gestärkt, wollen
-fortfahren , die Wssemswahrhett als Leitstern über unserem
Tun nNd Lassen leuchten zu lassen, um über allen materiellen
unsere höchstem Güter , die Mlichen , zu erhalten und zu
mehren , als bester Schutz gegen Gefahr und Vernichtung, wo¬
her sie auch drohen mag.

Wohlauf denn, mit dem besten Wünschen, Hoffnungen und
Aussichten ins zweite Krtegsjährl W . N.

£tus Stadt und Land.
Wiesbaden « Nachrichten.
Gegen den Lebensmtttelroucher.

Im „Gewerkschaftshuls " fand am Samstagcckeud eine
zablreich besuchte öffentliche Versammlung  statt , in
welcher zu dem Lebensmittelwucher Stellung genommen
wurde . Den ersten Vortrag hielt Herr Reichstagsabgeordneter
Hüttmann,  der u. a. ausführte:

Heute sehnt stch wohl jeder, nicht nur bei uns in Deutsch-
land , nach demKriegserrde, es m u ß aber durchgehalten werden.
In der Lebensmittelversorgung find gewiß von allen beteilig¬
ten ©eiten Fehler gemacht worden, aber man kann ruhig an¬
erkennen. datz es an dem guten Willen, das Beste zu tun . nicht
gefehlt hat . Eines der ersten Erfordernisse wäre gewesen,
arm und reich gleich zu behandeln, wenigstens nach Mög¬
lichkeit  gleich. Statt angesichts der Kriegslage auf besou-
dere Profttte zu verzichten, werden heute von Spekulanten
im Handumdrehen MiWonen erworben. Der Wucher, der
heute betrieben wird, schreit zum Himmel.  Unter allen
Umständen mutz er nach Möglichkeit zurückg edrängt  werden.

Handelsteil.
Herr v. Gwinner über die Kriegsanleihen.

L
Artur v. Gwinner, Mitglied da» Herrenhaus«*, Direktor

der vMwobem Baak, schreit in einem Artikel das „Bank-
.Ajxjturvis*4.

Daß zum Krfegfühnen Geld, viel Geld und »dermal« Geld
gehört, ist eine alte "Weisheit, die aber niemals zuvor w
solchem Maße bestätigt worden ist wie .ln diesem Wettfcnegp.
iQie von den beteiligten Völkern täglich aufzubmngenden
Kriegsfcosten sind zurzeit auf nicht weniger als 260 Mifflionen
Mart zu veranscldagen, düs sind 7500 Mittionen monatKch
oder SO Mfflfianfen auf ein Jahr berechnet ; das Siebenfache
der caiftwTigen  enghdhen Staatsschuld, das Achtfache der An¬
lagekosten des gesamten preußischen Eisenbahnnetzes. Die
jährlichen Zinsen dieser Summe zu 5 Ptoz . übersteigen den
Betrag der französischen Kriegsentschädigung von 4 Milliarden
Mark Wie diese Unsummen nach dem Kriege verzinst und
im Laufe von Menschenaltem getagt weiden sahen , bleibt ein
schweres Prahlern. Heute schon läßt sich überblicken, daß
keineswegs alle Tehnehmer an dem Kriege imstande sein wer¬
den, ihre Staatsscfadden zu tragen ; die Schwächeren verfallen
zweifellos dem Staatabankerott. Inmitten solcher unerhörten
Eaprtafcerstöwmg ist es für Deutschland, düs reichlich den
fünften  Teil der gesamten Kosten des Weltkrieges aufzubringen
hat , ein Trost, daß wir weht nur in militärischer Beziehung,
sondern auch auf dem finaazieäten Kampfplatz gefestigter da-
stehen als unsere Feinde. Sie gedachten es böse zu machen
und haben, gegen ihren -Willen, für Deutschland „das Gute
geschaffen“. Durch die Unterbindung unseres Außenhandels
haben die Engländer uos gezwungen, uns auf die eigene Kraft
zu konzentrieren, und sie haben sicherlich nicht gewollt, wenn
auch erreicht , daß das deutsche Volk sparsamer, nüchterner,
einiger, besser organisiert, erfinderischer, politisch reifer, seiner
TTraft und  Sieges bewußter geworden ist. Von den
Milliarden, die aus unserem alten Europa nach den Ver-
emigten Staaten abfließen, hat Deutschland so gut wie nichts
zu bezahlen , Dank unsem Feinden. Die Zahlen des amerika-
nisdhen Außenhandels seit dem Kriegsausbruch sprechen eine
berufliche Sprache. Es betrugen nämlich in Millionen Dollar1
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Wiesbadener Tagblatt.
Höchstpreise sind im weiteren Umfang festzusetzen. Die
Städte , besonders auch Wiesbaden,  haben zwar viel ge¬
tan zur Beseitigung der Not, es mutz aber noch mehr ge¬
schehen. Das Verständnis für das, was geschehen mutz, fehlt
und mutz geweckt werden. Geradezu skandalös sind die Be¬
strebungen einzelner , sich auf Kosten der darbenden Bevölke¬
rung zu bereichern, wie es bei den Kartoffeln , dem
Zucker , den Kohlen  und vielen anderen Verbranchs-
urtikeln geschehen ist. Bei zweckmätziger Verteilung der
Waren ist autzerordentlich viel weiterzukommen, als es heute
geschieht. Vor allem ist die staatliche Lrbensmittel-
f u r s o r g e zu organisieren . Der Privathandel soll keines-
Ivegs ausgerottet werden, er mutz sich aber den Verhältnissen
vnpassen. Die Städte wollen die Metzger nicht schädige:' und
verkaufen zu Preisen , die der kleine Mann nicht bezahlen
kann. Kassel hat sogar sein Fleisch nach der Rheinprovinz
mit Prosit verkauft . Auch der Gemüseverkauf ist anders zu
organisieren . Die Regierung mutz sich dort Rat holen, wo er
uneigennützig angeboten wird, nicht in Interessentenkreisen.
Die Verteilung der Nahrungsmittel  hat zu er¬
folgen nach denr sozialen Stand der Bevölkerung und nach
den Pflichten, die der einzelne zu erfüllen hat. Auch die
Militärverwaltung  leidet unter den Wucherbestre¬
bungen. Tuch kostet sie jetzt dreimal so viel wie vor einem
Jahre . An den gestiegenen Lederpreisen sind 3- bis 400
Millionen von Spekulanten verdient worden.

Nach dem Abgeordneten Hüttmann sprach der Geschäfts¬
führer des „Konsumvereins für Wiesbaden und Umgegend",
Herr K. Bauer  von hier, welcher zunächst den Mangel an
Mut , Besonnenheit und Gemeingefühl beklagte, dort, wo es
sich um die Wahrung der allgemeinen wirtschaftlichen Inter¬
essen handele. Das sei besonders zutage getreten bei dem An¬
sturm auf die Sparkassen, auf die Lebensmittelgeschäfte usw.
zu Beginn des Kriegs . Wenn nicht dieKonsmnentenorganisatio-
nen durch ihr ruhiges , sachgemäßes Vorgehen den Ansturm
zum Stehen gebracht hatten , so habe leicht eine Hungersnot
durch die übermätzigen Ansprüche einzelner an die vorhande¬
nen Vorräte hervorgerufen werden können. Die Kleinen
seien zu übermätzigen Beschaffungen nach ihren Einkommens-
Verhältnissen nicht in der Lage gewesen. Sie allein seien es,
die darunter gelitten hätten . Weiter führte der Redner aus:
Eine besonders ekelhafte Erscheinung  in dieser
Zeit ist der Wucher.  Karl der Große hat die Wucherer anf-
höngen und ersäufen lassen. Er hat nach Möglichkeit für die
angemessene Verteilung der Getreidevorräte Über das ggnze
Land Sorge getragen . Das Getreide wurde teils verkauft,
teils an die Armen verschenkt, und den Wohlhabenden, insbe¬
sondere den Hofleuten, wurde die Verpflichtung auferlegt,
Teile ibreS Vermögens abzutreten . Von dem Mainzer Erz¬
bischof Hatto meldet die Sage , datz er zum Lohn für seine
Wucherpolitik bei lebendigem Leib von den Mäusen gefressen
worden ist. Der Ansturm auf die Läden zu Beginn des
Kriegs hat die Preise mächtig in die Höhe getrieben . Be¬
schlagnahmefreies Mehl  wird in den Zeitungen zu
120 M. und zu höheren Preisen ansgeboten , während heute
der M a r kt p r e i s des Mehls sich auf 58^ M. beläuft . Der
Konsumverein allein hat seine Vorräte zu normalen Preisen
weiterverkanft und dadurch preisregulierend gewirkt. Die Ver¬
teuerung des Zuckers  ist bei Gelegenhett einer Konferenz
damit begründet worden, daß jetzt, wo alles teurer werde, auch
der Zucker nicht znrückbleiben dürfe . In einer Zeit , in der
stch im Kleinhandel ein starker Zuckermangel bemerkbar ge¬
macht habe, ist der Zucker im Großhandel in jedem Quantum
zu haben gewesen. Beim Me h l sind die den Mühlen einge-
raumten Vorteilt ' zu große. Die Brotpreise müssen herab¬
gesetzt werden. Auf dem Lebensmittelmarkt werden Fette,
Öle, Reis , Granpen , Hülsenfrüchte, Käse, Butter auch in der
nächsten Zeit nicht zu normalen Preisen zurückkehven. Mit
der Möglichkeit, in diesem Winter Petroleum  zu erhalten,
ist überhaupt nicht zu rechnen. Die Stadt  hat gewiß viel
g êta  n zur Herbeiführung erträglich« Zustände auf dem
Lebensnnttelmarkt . Sie hat seit dem Kriegsausbruch für
2% Millionen Mark Lebensmittel beschafft. Sie hat Höchst¬
preise für Kartoffeln im Kleinhandel , für Brot und Mehl fest-
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Den pn ' jn  ungeheuren Ausfuhrüberschuß, der für die
Vereinigten Staaten eine Befruchtung und außerordentliche
GewinncpieUe darstelli , zakften  unsere Femde. Der letzte
Momatsausweis zeigte, daß die Ausfuhr nach Deutschland aul
sehr nahe an Null gesunken ist.

iüffie bestreiten nun unsere  G -etner ihr«
Kriegskosten?  Afie , auch die scheinheiliger Engländer,
durch Vermekriini des Papiegeldumlauf  es und
durch Anleihen.  Die Städten borgen auf dem eigenen
Markt, die Schwachen bei dem stärkeren Verbündeten. Be¬
gumen wir mit den Schwächsten.

Serbien und Montenegro  leben , von großen und
kleinen Geschenken. Italien  ist schon tief in der Zettel¬
wirtschaft drin ; seine erste Kriegsanleihe scheint noch nicht
einmal eine Milliarde Lire ein gebracht zu haben. Non
raggionam di lor. Die Bunriesbrüder, England voran , müssen
kräftig zahlen und werden in dieser Beziehung mit Italien noch
ihr blaues Wunder erleben.

Rußland hat vorn. Kriegsbeginn an seine bis dahin vor¬
trefflich goldgedeckten Banknoten in solchem Umfange ver¬
mehrt , daß die russische Währung, wie vor 40 Jahren Im
Orientkriege, ernstlich erschüttert und entwertet ist. Von einem
Tage auf den anderen fiel an der Londoner Börse in voriger
Woche beim Eintreffen der ersten Nachrichten von den letzten
russischen Niederlagen der russische Wechselkurs ^um über
10 Proz. Auf dem inneren Markt scheint Rußland bis jetzt
annähernd 3 Milliarden Rubel aufgebracht zu haben . Dar¬
unter waren zuletzt kleine Anteihestücke von 25 Rubel, denen
die Eigenschaft als umlauffähiges Geld beigelegt worden ist.
Auch abgesehen von den Kriegskosteil ist das russische Budget
durch die Aufhebung des staatlichen Alkohohnonopols in völlige
Unordnung geraten. Die Franzosen werden sich sehr ernst¬
lich fragen, ob es gute Politik gewesen ist, aus Haß gegen
Deutschland 20 Milliarden Frauken nach Rußland zu leihen,
die zum weitaus größten le i für Heeresvemiehrung und den
Bau strategischer, gegen Deutschland gerichteter Barmen ge¬
dient haben.1

Berliner Börse.
$ Berlin, 2. Aug. (Big. Drahtbericiit) Im Börsenverkehr

stiegen Becker  Stabil werke (vergl. gestrige Abend-Ausgabe)
auf sehr günstigen Jahresabsatz beträchtlich. Hierdurch an¬
geregt wandte die Spekulation ihr Interesse auch Aktien

DienStag, 3 . August ISIS . « ». W8.
gesetzt. Auch den Zuckerverkauf Hat sie in di« Hand genommen.
Eie beabsichtigt weiter, der minderbemittelten Bevölkerung
mit Beginn des Winters die wichtigsten Lebensnnttrf , wie
Kartoffeln , Kolonialwaren , auch Kohlen, zu einem »mtzigeu
Preis in von der Stadt eigens zu errichtenden Läden zu ver¬
kaufen. Schon jetzt will sie durch die Einrichtung eines
Grotzmarktes für Gemüse und Obst  eine bessere
Zufuhr schaffen, und durch Einrichtung eines eigenen Ver¬
kaufsstandes für Gemüse und Obst auf dem Markt die allge¬
meinen Preise beeinflussen. Der Stand wird voraussichtlich
schon in dieser Woche eröffnet werden. Damit aber wird es
noch nicht genug sein. Man darf vom Staat wie von der
Kommune verlangen , daß alles geschieht, um den derzeitigen
Zuständen ein Ende zu machen. Darauf hinzuwirken, ist man
den im Feld Stehenden gegenüber verpflichtet.

Im Anschluß an diese Ausführungen fand die folgende
Entschließung  die widerspruchslose Zustimmung der
Versammlung'

„Die Versammlung erklärt sich mit den Ausführungen
der Referenten einverstanden. Sie drückt die Erwartung
aus , datz alle maßgebenden Stellen , Reich, Staat und Ge¬
meinden. entschieden der Lebensmittelteuerung entgegen¬
wirken. Ganz besonders erwartet die Versammlung vom
Reichstag,  daß er in seiner nächsten Tagung ernste
Schritte unternehme , um den Wucher mit den Lebens¬
mitteln aller Art zu beseitigen. Gleichzeifig wird die G e -
m e i n d e dringend ersucht, datz die Lebensmittelverteilung
in Verbindung mit den Konsmnenten-Organisationen zu
den Preisen an die Bevölkerung erfolgt, die den Einkom-
mensverhältniffen der arbeitenden Volksschichten und den
Familien der Kriegsteilnehmer entsprechen."

— Der städtische Zuckerverkauf. Der Andrang  in dem
Laden an der Marktstratze, in welchem die Stadt gegen Vor¬
zeigung der Brotkarte zu 26 Pf . das Pfund Zucker abgibt, war
während des gestrigen Vormittags ein derart starker,  datz
besondere Maßnahmen zur Auftechterhaltung der Ordnung
ergriffen werden mutzten. Es wurden immer nur so viele
Kauflustige hinerngelassen, wie das Verkaufslokal zu fassen in
der Lage war . Die Käufer nahmen zeitweilig die halbe Fahr¬
bahn der Straße ein. Da das Publikum offenbar besorgt ist
wegen der Fortdauer des städtischen Zuckerverkaufs, werden
meist größere Mengen gekauft.

— Ein Einbrecher? Als gestern vormittag ein in einem
hiesigen Hotel wohnender Banfier nach Hanse zurückkehrte, sah
er sich plötzlich einem früher in demselben Hotel bedienstet ge¬
wesenen Mann gegenüber, der sich offenbar eingeschlichen
hatte , um ihn zu bestehlen. Der Bankier verstellte ihm den
Weg, worauf der Eindringling gegen ihn tätlich wurde, dann
aber durch ein Fenster ans die Straße sprang, wo er von
einem vorübergehenden Soldaten festgehalten und der Polizei
übergeben wurde . In feinem Besitz befand sich ein vollständi¬
ges Diebswerkzeug.

_ Städtischer Seefischverkaus. F-ischpreise  am Diens-
tag. den 3 August: Schellfisch, mit Koos das Pfund >40  Pf,
ohne Korst 45 Pf ., im Ausschnitt 50 Pf .. Brat schell fisch (bei
5 Pfund 24 Pf .) 25 Pf ., Kablmu. mit Kopf 36 Pf ., ohne Kopf
im ganzen Fisch 40 Pf ., im Ausschnitt 45 Pf .. Seehecht (1 big
3 Pfund ) 85 Pf ., größere Fische 40 Pf ., vm Ausschnitt 50 Pf ..
Seelachs, mit Kopf 35 Pf ., im Ausschnitt 45 Pf -, Silberfuchs,
im ganzen Fisch 40 Pf ., im Ausschnitt 50 Pf .. Backfische ebne
Gräten 36 Pf .. Bvatschollen 40 Pf -, große Schollen 60 Pf.
Tie Fische kommen direkt von See in Eispackung nnd sind
frisch. Es wird darauf aufmerksam gemacht, daß der Verkauf

^ fKJvncKTmv'rrT-rvf+v/'r'C»«» 17 4-f -»•*-*

= Reklamen. =

Der heutigen Gesamtauflage liegt ein Prospekt
der Fa . Bauer & Cie., Berlin SW. 48, Friedrich¬
straße 231, betr. Formamntt -Tablette «, bei. F180

anderer Unternehmungen zu, von denen man annahm , daß sie
im Zusammenhang mit der Knegskonjunktur außeroröentbcha
Gewinne « zielen würden. Viel genannt werden u. a. GLad-
bacher Textfflwerice, RheinstaM, Hohenlohe und ferner stellten
sich Rismarcktrütte und Hirsch-Kupfer höher. Die anfänglich
bedeutende Leibhaftigkeit des Geschäfts schien aber kn Ver¬
laufe nachzulassen . Der Kursstand der Kriegsanleihen blieb
unverändert Tägliches Geld 4 Pix« , und darunter ; Brivate
diskont  3 % Proz. und darunter.

Banken und Geldmarkt.
* Mittel rheinische Bank, Koblenz. Der A. Sehaaff-

hausensche Rankverein  in Köln macht bereits jetzt
den Aktionären der Mrtteliheinischen Rank das Angebot <Le
Aktien des Instituts zu 65 Proz. käuflich zu erwerben. Der
Termin für die Einreicliuing der Aktien zum Verkauf läuft vom
2. dis 2L August und ist so gelegt, daß den Aktionären die
Möglichkeit gegeben ist, vor dem Verkauf ihrer Aktien, dem
Verlauf der Generalversammlung abziuwarten.

Berg- und Hüttenwesen.
* KattowitzerA -G. für Bergbau- und Eteenbütteubetrieb.

In der Generalversammlung erklärte der Vorsitzende, daß die
liquadBtioiiszait der Preußengrube, A.-G., abgelaufen sei, und
daß sämtliche Objekte dieses Unternehmens auf die Katto¬
witzer übergegangen seien . Über die geschäftliche Lage äußerte
sich die Direktion dahin, daß sich betreffs der Zukunft noch
wenig sagen lasse. Die Kattowitzer Gesellschaft gebe sich in
der Hauptsache mit dem Kohlen- und Eisenerzbergbau ab und
betreibe außerdem ein verhältnismäßig kleines Eisenhütten¬
werk. Auf den Kohlengruben der Gesellschaft werde gegen¬
wärtig so kräftig wie möglich gefördert. Die Förderung
schwanke zwischen 70 und 80 Proz. normaler Zeit. Die Preise
seien gegenwärtig ab gut zu bezeichnen, so daß mit ange¬
messenem Nutzen zu rechnen sei. Was den Eisenhütten betrieb
anlangt , so habe die Gesellschaft sich mehr und mehr der
Herstellung von Kriegsartikeln  zugewandt Alles ln
allem entwickle sich das Geschäft bei der Gesellschaft ganz gut.

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 10 Seiten A
_ und die Berlagsbeilage „Der Roman"._

Hmiptschriftletter: A. HegrehorA.
DeraotwortNL für den politischen Teil: vr . xlul. A. Heldt:  für den Unter»
daltnnastetl: B ». Nauendorf:  für Nachrichten aus WieLbaden und den
Nachbarbezirlen: 3 -SB.: H. Diesenbach: für .Oerichtsiaal": H. Diefenbach;
für „©»on und Luftfahrt", . Vermischtes" und den „Brieftaften": I . 85. :
W. Etz; für den HmidelSteil: W. Etz: für die Anzeigen und Re!!ameu:

I . B-: E. Br «»sch; siinrtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Schelle » berz  scheu Hos-Sachdruckrrrt inWeitedsi»

Sprrchftuude der Schrtstteirung: Bttt « .
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Men -AmMe
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
,strn ?rs Mädchen aus g. Fam.

alä  Lehrmädchen in gute Konditorei
u. Kart« gerucch. Offerten unter
F. 327 an oen Tagbl.-Verlag.

Gewerbliches Personal.
S-Mt. Büglerin Samstags gesuchtPHUippsbergstraße 16, P art . links.

„ . Bügellchrmädchen gesucht
^ahnstrafe 4L, Plättanftalt.

.

klnuen f^ en HaushalttEiges Mädchen, das gut kochen L,
ges ucht Kcnser-Friedricb-Rina 71. 1.
Bra». Mädchen für leichte Hausarb.

gesucht Romerberg 21, Part.
Sand- Merl . Mädchenm. g. Zcugu.

gesucht Elle " "" ~enbogengasse 12, 2._
Tücht. beff. Älleinmädchen

zum 15 Augujt gesucht. Näheres im
Tagbb-Verlag. _Va
3j‘e*ffttnäbAen für kleinen Haush.

gesucht Schwalbacb«: Str . 38. P a«
Mädchen,, y *" « ' o »»gaU ernfach, reinl.. v. Lande, nichtu. 18 Jahr ., gesucht. ~ "— wuiju, geineoi. Vorst. 10—4

Emser Strafe 4, Vorderhaus Part.
Saub. anständ. Alleiumädchen,

Wochenk., gesucht für beff.Geschäftshausb. Albr echtstraße 22, 1.
_ „ Aeltere Dame
sucht befferes Mädchen, welches die
gute Küche gründlich versieht, die
Hausarbeit und nähen kann. Ein¬
tritt nach llebeveinkommien. Offert.
m.t Angabe ton Alter u. bisheriger
Stellung unter Z. 327 an denTggbl.-Verlaa.

Gesucht zum 15. August
befferes Hausmädchen, in Wasche,
Nähen u. Zimmerarbeit erfahren.
Meldungen 11—1 Uhr Sonnenberg,
Wiesbadener Straffe 69._

Junges Mädchen
kann sos. eintreten Villa Germania,
Sonnenberger S traffe 52.

Schuhmacher auf Sohlen u. Fleck
gesucht Kleine Kirchgaffc 3.

Schuhmachergchilfe gesucht
Sonn enberg, Talst raße 1._

Zuarb. für l. Militär arbeiten
gesucht Roonstraße 14.

Einfach, tücht. Mädchenz. 15. Ang.
«es. Schwalbacher Stra ffe 5, 3 lks.

Besseres Älleinmädchen
gesucht. Elbers, Schillerplatz2, 1.
Saub. tüchtig. Mädchen tagsüber

gesullü. Borkowski,  Marktstraße 9, 2.
Sofort junges Mädchen,

ehrlich, kinderl., für die Zeit von
sh8—42 und 142—8 gesucht. Diehl,
Bleichstraße 17, 2.  _

Junges Mädchen
zu l ĥjähr. Kind tagsüber gesucht.
Nheinstrqße 115, 2, Vorstell, nachm.

Monatsmädchen oder Frau
gesucht Philivpsbergstraße 2._

Ordentliche Monatsfrau
gesucht Wallufer Stra ße 6, 1 rechts.

Zuverläffige tücht. Monatsfrau
gesucht Werderstraße9, Part , r.

Tüchtiges Waschmädchen
gesucht Blü cherstraße 16, M. Part.

Weckfrau gesucht.
Boffona, Kirchgasse 68.

Kräftige Frau
— Milchaustvagen ges. Molkerei
r. Köster, Blei  chstratze 42.

. , L —  Laufmädchen
sucht Rumbler, Wilhelmftrahe 18.

r , „ Sauberes Mädchen,
welches auch etwas kochen rann, so¬
fort gesucht. Metzgerei Gehr, Bahn-horftraße 9.

I Steüeii-AReboltZ
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Tüchtiger Schreinergehilfr
gesucht Wellritzstraße 11._

Tüchtiger selbständ. Schreiner
gesucht Lehrstraße 31.

Borführer für Kino
gesuM Rbeinstraffe41.

. . , Hausbursche gesucht,
Radfahrer, mit gut. Empfehlungen.Bossong, Kirchaaffe 58.

Junger Hausbursche tagsüber
gesuchtWörths traße 14, Laden.

Kräftiger Radfahrergesucht Kleine Lanaaa sse 7. Büro.
^ Zuverlässiger Fuhrmannsofort gesucht Sedans traße 3.

Znverläffiger Fuhrmann
gesucht Ser mannstraße 20, Part.

Taglöhner für Feldarbeit
gesucht Schwalbacher Straße 55.

H Slellei>-8esoiht j|
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Anfängerin s. St . a. ksm. Büro.

Stenogr.- u. Schreibm.-K. Hat schon
Aushst. bekl. Müller, Blücherftr. 22,2
Jung, kräft. Mädchen sucht Lehrst.

m Metzgerei od. sonstigem Geschäft.
Briese u. B. 62 an den Tagbl.-Verl.

Gewerbliches Personal.
Junge Dame sucht Stellung

als Reisebegleiterinoder Pflegerin
zu alter Dame. Offerten u. F. 63
an den Tagbll-Verlag.
Empf. perf. Köch., Stütze«, Haus-,

sow. Alleinmädch., w. koch. Fr. Elise
Lang, gewerbsmäßige Stellenvermitr-
lerin. Goldgaffe8. Telephon 2383.

Alleinstehende Dame
beff. Kreise sucht Wirkungskreis.
Off. u. N. 327 an den Tagbl.-Verl.

Perfekte Herrschaftsköchin sucht St.
Bleichstraße 82, 3 St.
Herrschaftsköchin mit gut. Zeug».

sucht Aushil fe. Jahnstraße 36, Hth,
Tüchtige Köchin sucht Aushilse.

Nah, im Tagbl.-Verlag._Vg
Aelt. zuv. Mädchen, das selbst, koch,
kann, sucht sofort oder später Stell,
zu einz. Dame oder ält. Ehepaar.
Nur schriftliche Offerten an E. F.,
Friedrichstraße28, Mädchenheinr.

Junges Mädchen,
welches schon in Stellung war, sucht
Stelle als Älleinmädchen, am liebst.,
wo die Hausfrau mithilft im Kochen.
Näheres bei Staab, Karlstratze 39,
Mittelbau 3 St . Zu sprechen von
4—6 Uhr nachmittag.

Befferes Mädchen,
rm Kochen, sowie in jeder häuslich« :
Arbeit erfahren, sucht dauernde St.
bei einzelner Dame oder älterem
Ehepaar. Offerten unter F. 328 an
den Taabb-Verlag._

Besseres Mädchen,
im Schneidern u. Hausarbeit bew.,
sucht pass. Stell, oder als Alleinm.
zu ält. Ehepaar in fein, ruhigem
Hause. Offerten unter S. 327 an
den Taabb-Verlag  er detem

Kräftiges Mädchen,
welches etwas kochen kann, gesucht
Saalgaffe 34.

Unabhäng. Fra«, in Hansarbeit
u. in Krankenpflege bew., sucht St .,
geht auch zu ält. Dame ob. Herrn.
Näh. Bleichstraße 26, Vorderhaus 3.

Jüngeres Mädchen
sucht sos. S te ll. Nerostraße 14, Part.
Netteres Mädchen sucht über mitt.

Beschäftig. Walramstraße 11, 3 lks.
Jüngeres Mädchen,

aus guter Familie, mit gut. Schul¬
bildung, sucht tagsüber Stellung zu
einem Kinde. Offerten unter I . 328an den Tagbl.-Verlag.
Ordentl. Frau sucht morg. 2 Std.

Besch. Oranienstraße 54, Hth. 1 r.

Gut empfohlene Frau
sucht mehr. Stunden Besch, od
Tage. Näh. Göbenstraße 27,

Junges Mädchen sucht
tagsüber Stelle in kleinem Haushalt.
Schwalbacher Straße 59, M. 3. St.
Beff. nnabh. Frau sucht für halbe,evt. ganze Tage, hausl. Beschäftig.

Näh, im Taabb-Verlag._Bl
Nnabh. Frau sucht ganze od. h.Beschäftig., Aush. in Wirtsö
Näh. Helene-nstraße 15, Hth. 1.
S . Monatsfrau sucht Stundenarb.Näh. Adlerstraße 28,  3 , Kuhn.

Saub. ehrt. Kriegersrau
sucht Monatsst. oder Laden zu putz.
Rüdesheiimer Str . 31, Hth. 3 recht s.
Junge saub. Kriegersfrau s. 2 Std.
Monatsst., g. a. h. Tage waschen u.
putzen. Helenenstraße8, 4 St . links.

Tüchtige Frau
sucht Wasch- und Putzbeschästrgnng.
Albrcchtstraße 30, 4.  ,
Unabh. Frau sucht Wasch- u. Pntzb.
Karlstraße 13, Hth. Dach links. __
Gut empf. Waschfrau sucht % Tage
oder ganze B. Bertramstr. 17, H. 4.

Aeltere Frau sucht Svülstelle
od. Kartoff. zu schäl. Moritzstr. 47, 1.

6tdtai>8«ni
^ «*»—1111—dmm

Männliche Persona ».
Kaufmännisches Personal.

Während des Krieges
stcht ält. Kaufmann (Herrenkonfekt.-
Fachmann) zu jeder kaufm. Arbeit
(Verkäufe usw.) zur Verfügung. Off.
u. & 326 an den Tcrgbl.-Verlaa.

Jüngerer Verkäufer
sucht sofort Stelle- in KolonialNu- od.
Drogengesch. Näh. Bleichstr. 29, 3r.

Gewerbliches Personal.
Berheir. Mann sucht nachm. Besch.

Dülowstraße 11, Parterre rechts.

Stellen-Angebsle
Weibliche Persona ».

Kaufmännisches Personal.

Dame
^ für die
Bttchhattun^

eines größeren Geschäftes am Platze
Ur smort gesucht. Angebote unter
L. 328 an  Sen Tagbil.-BerLaa._

Buchhalterin,
iurrg., cmrerik. Shst., ev. nur
Tage ges. Off, u. U. 327 TagbO

Für Büroarbeiten
bester̂ junges Mädchen gesucht, das
perf. stenogr.. u. Maschine schreibt.
Zu erfragen rm Tagbl.-Berlag. VH

Kassiererin
mit besten Empfehlungen für
sofort gesucht.

A. Würtruber-j
Wiesbaden.

ßMltzkdliMu Uerhäuftrla
für hiesiges Schuhgeschäftgesucht.
Off. u. Angabe seither. Tätigkeit u.
Gehaktu. E. 328 a.  d. Tagbl.-Bevla«.

Gewerbliches Personal.

Gebildetes Frünlein,
30—40 Jahre , für nachmittags von
3—7 Uhr von Dame zur Begleitung
aus Spaziergängen gegen Vergütung
gesucht. Off, u. I . 327 Tagibl.-Verl.

Bess. Mädchen,
das sehr gut nähen kann u. HausarL.
versteht, wird auf 15. August
Angebote mit Aeugn. unter
an den Tagbl.-Verlag._

Zum 15. August

tücht. Mädchen.
das selbständig kochen kann u. etwas
Hausarbeit übernimmt, neben Haus¬
mädchen gesucht. Wresse im Tagbl.-
Verlag. _ Ve

Wegen Erkrank, des Hausmädchens
besseres Mädchen

auf längere Zeit zur Aushilfe gesucht.
Dasselbe muß die Hausarbeit ver¬
stehen u. nähen u. bügeln Wnnen.
Vorzustellen Ühlandstraße 19.

Gesucht zu sofortigem Eintritt ein
älteres, befferes

Zimmermädchen
zum Serviere«, Bügeln, Nähen und
Zimmerarbeit. Zu melden S -unen-
berger Straße 17, Herrschaftshaus.
Gesucht zum 1. Sept. mrf 6 Wochen
tücht. zuverl. Mädchen, das gut kocht
u. Hausarb. übern., für einz. Dame.
Vorzustellen Alexandraftraße7, Part.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Provisiünsreisender
für Lebensmittel zum Besuche der
Stadtkundschaft sofort gesucht. Off.
unter P. 327 an den Tagbl.-Verlag.

Erfahrene Kraft,
kaufm. u. etwas technisch, bilanzsest,
für dauernd ges. Lebensstell. Off. m.
Alter u. T. 327 an den TaM .-Verl.

Gewerbliches Personal._

Arbeiter
für verschiedene Kolonnen bei gutem
Verdienst, sowie

Maurer
für dauernde Beschäftigung sucht

Thonwerk Biebrich., 2L4&,
Biebricha. Mein. § 200

Zuverl . Hausdiener
gesucht. Taunus-Hotel.

Mgllt'KMkl
sofort gesucht.

I . u. G. Adrian, Bahnhafftr. 6.

Etelleii-Gchche
Weibliche Persone »».

Kaufmännisches Personal.

Junge Frau,
mehrere Jahre im Büro tätig gew.,
sucht w. Einiber, des Mannes Stell.
Angeb. u. G. 328 cm den Tagbl.-Verl.

Besseres Fränl .,
24 I ., mit Kenntn. in eins., dopp.,
omerik. Buchs., Stenogr., sucht An-
fcmMtelle auf kl. Büro oder an
Kaffe. Kaution kann gest. werden.
Sff . u. A. 626 an den Tagibl.-Verlag.

Gewerbliches Personal.

Fräulein
aus gutem Hause sucht Stellung als
Jungfer oder Stütz«. Gefl. Offerten
u. S . 322 an den Tagbl.-Berlag.

Erfahrene Köchin
sucht paffende Stelle, am liebsten als
Beiköchin od. auch Aushilse. . Näheres
Humboldtstraße 24.
Geb. j. Frl ., gut. Farm, im Haush.
u. Schneid, gut vorgeb., w. sich Vor¬
zugs« . im Koch, zu vervollkommne».
Nadelg. u. Familienanschl. Beding.
Off, u. A. 619 an den Tagbl.-Berlag.
Besseres Mädchen,

gewandt u. perfekt in Zimmerarbeit.,
Servieren u. Nähen, sucht Stellung.
Off. u. B. 326 an d. Tagbl.-Berlag.

Haushälterin,
36jähr., vermög., beff. repräs. Dame,
sucht Stelle als Haushalt, od. sonst.
Wirkungskreis. Off. mit Ang. der
Veih. u. A. 624 an den Tagbl.-Verl.

Gev. Miilelii(I&iltinj.)
sucht Stelle als Wirtschaftsfräuleinin frauenlosem Haushalt, im Kochen
u. Wirffchafton perfekt. Offerten u.
A. 621 an d«i Tagh>l.-Veriag._

Gebild . Fräulein
ans sehr mrter ffrael. Fam. sucht
Stell, als Stütze od. zur Beaufsicht.
der Kinder; es wird weniger auf
Vevchttung gesehen als auf Fänrilieu-
ä: Briefe u. A. 6: -Verl.

Ste»ei,.8chcheI
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Tüchtiger gewandter

Zigarr eu-Verkäuser
müitärsrei, sucht sofort Stell. Briefe
«. K. 63 an den Tagbl.-Berlag.

Gewerbliches Personal.
Herrs chastSgärtner.

Wege» Aufgabe meines Garten-
betriebs suche sür meinen bisherig,
bewährt, militarsreien Hausgärtner
anderweit. Anstell. als Herrschasts-
gärtner. Auf Aushilfsanstell. wird
nicht reslekt. Anfr. zu r. an Fabrik.
Adolf Getzger in Bingerbrück. §200

wohnungs -Knzeiger des Wiesbadener Tagblatts.

1 Zimmer.
51fcl« ftrfl 6e 13, Vdh., 1 Zimmer u.
^Ku che, Seitenbau, zu verm. 1307
Adlerstraße 71 schöne abgeschl. W.,
- l Z- u. K., sofo rt oder später zu v.
Albrechtstrahe6 schönes Fronffp.-Zim.
. u. Küche zu verm. Näh. P. 2007
Blücherstraße5. M., 1 kl. Z. u. K.
. zu v. N. Bismarckr. 26, II . B8693
Bülo wstr. 9, H., Stube u. K.. 15 Mk.
Castellstr. 1 1 Zim.. K. "Nah. 1 St.
Dotzheim« Str . 96, V. 2 r., 1 Zim.,

Küche, sofort oder später zu ber-
_ mieten. Näheres daselbst.  2114
Dotzh. Str . 122 sch 1-Z.-W. N. S. PI
Dotzheimer Str . 126 gr. 1-Zim.-W.
. per Oktober zu vermieten. 1893
Dotzheimer Str . 169 1 gr. Lim ., K.
Erba cher Str . 7, V. P ., 1-ZI-W., sos.
Fe Id str. 12, Dackw., 1 Z. u. K. 1297
Frankfurter Str. 85 1 Z. u. Küche,

Mit Nebenramn sos. oo. spät. 17o3
Gö benstr. 7 1-Z^Wohn., Wib. Dach.
Göbeustr. 19 1-Z.-W. Verwalt. Ü9718
Grabeastr. 5, 3, 1 Zim. u. K. Näh.
. Rornvel, Bisinarckring 6._tellunrndktr.331Z.u.K. »92 11erderstr. 3, 1, Fsp.-W., 1 Z., K. (9).

I Herderstr. 33, Bdh. D., 1 Zmu. u. K.,
I r  1. Okt. Wb. Bdh. Part . 8 9456§ermannstraße 3 1 Zunmer n. Küche.

Hermannstr. 9 1 Zim. m. Küchez. v.
Fronttv.. Zun. u. Küche.

Kapelleustr. 23 1 sch. gr. Mans.-Z. u.Küche, Zentralh. z. v. Anzus.  vornr
Karlstr. 38, Mtb. P ., 1 Zim., Küche.
Kcllerstraße 15, Gib., 1 Z. u. K. 2029
Kl eiststräße3, Hth., 1 Zi m. u. Küche.
Lehrstra ße 12 1 Z., Kü che, K. 21 04
Michelsberg1, Fsp„ 1—2 Z. u. K. sos.
Neugaffc3, 3, große Stube, Kammer

u. Küche auf sos. od. spät, zu vm.
Näh. Weinhdl. Fr. Marburg. 1368

Platter Straße 44, Bart., bei Keller.
1 Z. u. K. zum 1. Sepi. 2112

Rhein gauer  Srr . 13, H., sch. 1-Z.-W.
Rö derstr. 4 I^Z.-W., Klos, i. Ab schlj
'Römerberg2 1 Z. u. K. sos. b. 2063
Römerberg6 1 Zim. u. Küche zu v.
Römerberg1» I Z. u. K. N. H. 3. 1369
Römerba. 14. S tb., 1-Z.-W. 3.
Römerberg 27 schöne1-Z.-W. 13 70
Röm erberg 34 1 Z. u. K. s. o. sp. 1529
Rüdesheimer Str . 31, Sch., l -Z.-W
Saalga ffe 28,  Hth., 1 Z. u.  K. 1361
Schacht str. 4 1 Zim. u. K., Gas. 2014
Stlnrrnborststr. 26 Fs. 1-Z.-W. N.V.r.
Schulberg 19 1 Z. m. Küche, h., für

17 Mk. sofort  zu verm._ 2096
Schwalb. Str . 10 1 Z. u. Küche, im

Stb. Erdgesch., 1 Maus, im Bdh.,
zum 1. 10. 15 zu bm. Näh. Stb.

Schwalbacher Straße 23, Lth. 1,
1 Z. u. K. billig zu v. Näh.  Part.

Steivaaffe 13, Vdh. 2, 1 Z. u. K. an1—2 Vers. z. 1. 10. N. V. 1 r. 1937
Steingaffe 16 1 Zim. u. Küche zu v.
Steingaffe 17 1 Zim. u. Küche. 1867
Walramstr. 1. Fsp., 1 Z., K. N. V.
Walramstraße 6 l-Z.-W. auf gleich.
Walramstraße 7, 1 L I -Zim.-Wohn.
Walramstr. 15 schöne Wohn., 1 Zim.,

Küche zu verm. Näh. Laden. 2008
Walramstr. 17 Zimmer u. Küchez. v.
Weilstr. 18 1 ZimITLub., V. D. 2090
Werderstraste 12. 4. 1 Z., K„ Kam.
Uorkstr. 14, Frtsp.. 1 od. 2-Zim.-W.
Zimmermannstr. 8. Gth., 1 Z. u. K.

an ruh. Fam. Ncäh. Vdh. 1. St . r.
1 Zim. m. K., bes. Abschl., V. 2, auf

sofort an einz. Person zu verin.
Näh. Webcrgasse 39, Eckladen. 1542

2 Zimmer.
Adlerstr. 16 2-Zim.-W. zu vm. 1989
Adlerstr. 28 2 Z.. 1 K.. Okt. N. P.
Adlerstr. 32 2 Z.. K„ V.. 1. 10. N. P . r.
Ädlerstraße 37 2-Z.-W. N. 1 r. 1385
Adlerstr. 43 2 Z., K„ K., sof. o. 1. 10.
Adlerstr. 57 2 Zim., K. u. K. zu vm.
Adlerstr. 60 2 Zimmer u. Küche mit

Gas zum 1. Oktober zu vm. 1981
Adlerstr. 63 2-Zim.-W., V., sos. 1386

Schwalbacher Str . 85, H. D., 1 Z. u.
K. an einz. Pers. od. kl. Fam. gea.
Hausarb. od. mtl. 12 Mk. Näh. P.

Sedanstraße 7, Hth. Part ., 1 Zimmer,
Küche, Keller per 1. 10. bill. zu v.
Näh, das. Vdh. 1, Ran. 8 83 25

Teeröbcsstr, 26. L . 1L --W. WenzeL

Albrcchtstraße 40,
gr. Küche, " " ^

3. St ., 2 Zim.,
Am Kaiser-Fr.-Bad 6, Gth., 2 Zim.

ll Zim. Heizung) u. Küche. 1836
Bertramstr. 19 2-Z.-W., Hch. N. P.
Bleichstr. 25 2-Zim.-W. sos. vreis w.
Bleichstr. 28  ÄLL .MÄL LA

Bleichstraße 43 2-Z.-W., V. P. 8 8403
Bleichstraße 47 2 Zimmer u. Küche

im Dach sofort zu  ver m. B7358
Bleichstraße 47, Stb. 2, 2 Zimmer u.

Küche auf 1. 10. zu v._88591
Blücherstr. 3 sch. 2-Z.-W. N. M. P. r.
Blücherstraße 13 Frontsp.-W., 2 3. u.
_ K., cm ruh. Leute. Nah. 1 r.
Bülowttraße 7 sch. 2-Z.-W. 88019
Dambachtal5, Fsp.. 2 Z., K., 300M .,

an Leute ohne Kinder zu Perm.
Dotzheimer Str . 13 2 Zim. u. Küche,

Dachst., sos. od. spät. N. H. P. 1353
Dotzheimer Straße 83, Mittelbau,

2 Zimmer u. Küche  zu verm. §296
Dotzh. Str . 84, Stb., 2 sch, gr. Z. u.  "
Dotzheimer Str . 98, Stb., 2 Z., Küche,
_ Keller sos. N. b. Schü ler, Hth. 1390
Dotzheimer Str . 101, Gth., 2 Z,, K.,Gas, zu v. Näh. Vdh.  P . r. 89305
Dotzheim. Str . 120, P . r., L-Z.-W.,

mit Zubehör ,zu verin. 8903
Dotzheimer Str . 122 sch. 2-Zim.-W.

u. H. zu vm. Näh. H. P.  8 9820
Dotzh. Str . 146 sch. 2-Zim.-W. u. K'.

mit Zubeh. zu verm. Näh, daselbst.
Dotzheimer Str . 150, Hth., 2-Z.-W.
Dotzheimer Str . 169 2-Zim. -W. 1878
Drudenstraße 3, P., gn 2-Zim.-Wl

per 1. Ort, zu  v erm. Näh. Part.
Drudenstraße 8, Fsp., 2-Zim.-Wohn.
Drudenstr. 10. Hth., 2- u. l -Z.-W. sos.
Eleonorcnstraße1, Part ., 2 Zim. u.
^ Küche auf 1. August zu v. 1946
Eleonorenstr. 6, Hth., 2L .-W., 18Mk.
Eleonorenstr. 9 2 Z. u. K. N. Nr. 5.
Ellrnbogengaffe3, Vdh. 2, schöne 2-

Zim.,Mohmm2, ganz neu. 2031

Ellenboaeua. 9 2-Z.-Wohn. sof. 1293
Eltviller Str . 9 Leine 2-Zim.-W»hn.,

Stb. Dach, 12 Mk. per Monat, zu
vermieten. Näh. Ve rwalter, 20 54

Eltv. Str . 12, H., sch. 2-Z.-W. 89339
Erbacher Str . 9, B. P., sch. 2-Z.-WI
F-aulbrunnenstr. 3, H. 1, 2-Z.-W. m.

od. ohne Mans. Näh. V. 1 l. 1994
Faulbrunnenftr. 6, 1, 2-Z.-W., 1. 1ÖI
Feldstr. 8, V., 2-Z.-W., reicht. Zub.,

ans 1. Okt. bill. Näh. 1. Et. 1848
Fel dstr. 8, Stb. D., 2 Z„ K., Wschl. bl
Feldstr. 10, Stb., 2 Zim . u. .Küche.
Feldstr. 12  sch., neu herger. 2-Zim.-

Wohn. aus sofort od. später  z . v.
Feldstr. 18, Bdh., 2 scl>öne Z. u. Küche

mit Gas sofort zu verm.  1397
Frankcnstr. 5 sch. 2-Z.-W., B„ 1. Okt.
Frankenftr. 17 2-Z.-W. 1. Okt. N. L.
Frankenstr. 19, n. Rg-, 2- u. l -Z.-W.
Friedriäfftraße10 2 Z. mit Alkoven

auf soso« oder später zu vm. 1393
Friedrichstr. 27 abgeschl. 2-ZÜN.-W.

aus 1. Oktober zu Perm.  1853
Gartcaieldstr. 55, neb. d. Scülachth.,

2-Z.-W., ev. m. Stall s. 2 Ps„ sof.
Gneisenaustr. 10 sch. 2-Z.-W., BalL

u. Bad zu verm. Näheres Part.
Gneise naustr. 12 2-Zim.-W., S ., fofT
Göbenstr. 5, Mtb. u7 H., gr. 2-Z.-W.
Göbenstr. 19 2-Z.-W. sos. o. sp. 89719
Göbenstraße 22 2-Zimmer-Wohnungsofort zu vermieten. 1693
Göbenstraße 31. 3. St ., 2-Z -̂W. billl

zu verm. Stäb, bei Kranz. 89 784
Häfn« gaffe 16, Stb. 2, 2 Zim., Küche

u. Keller per sofort zu verm. 1984
Öattaatt. ©ttTärm, , LL -W^895äö
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Hallaarter Str . 6, Hth., 2-Z.-W. per
_ sofort. Näh. Bdh. 1 linfe . 1451r iw  Mi I, i'Lu.u « 'Ol/U . x LLiii-v « nui

-Hallgarter Str . 9, 1. St ., schöne2-Z.-
Wohu. mit Balk. u. Zub., Sormen-
ferte, kein Sintert)., per 1. Oktober
zu Perm. Näh.  Part , links.

Helenenstraße 8, Vdh. 1 r., 2 Zim.,
Kilche u. Zubehör per 1. Oktober
zu vermieten. Näh. daselbst oder
SeervLenstraße 13, 2 links. §427

Helenenstr. 18, Q.  D ., 2 Z. K̂ , 16jM.
Hellmundstr. 16, H., 2-Z.-W. fTo. sp.
ScHmtmaitr, 25, Dach. 2 8 ., K.. Zb.
Hellmundstr. 27, $>£&., 2 ZunIT^üch«.
Hellmundstr. 33, H., 2 Zim. u. Küche

sof. od. spät. Pr eis 25 Mk. 88629
Hellmundstr. 42 LZim .-Wohn. iktt

Bdh. lt. Hth. bill. Näh. BÄ - 1.
Hellmnndstr. 44 sch, ar. 2-ZÎ W., 1. 10.
Hermannstr. 15  sch. 2-Z.-W., 1. Okt.
Hermannstr. 16 sch. 2-Z.-W. N.  1 l.
Hirschgrnben8 schöne Mans.-W.. 2 Z.

u. Küche, zu ve rm. Näh. P . 1405
Iahnstraße 16, Gib. Dach, 2 Zim.
Jahnstr. 21 2—Z-Zim.-Wohn., Part .,

zu ve rm. Nah Part. links. 1979
Karlstraße 38, Mtb. 1, 2-Z.-W. 1360
Karlstr. 36, Stb ., 2 Z .. K. N. Bdh. 1.
Karlstr. 38 Front sp.-Wohn., 2 Zun.
Kell erstraße3 2 Z. u. K.. Ms.-W., gl.
Kellerstr. 31 2-Zim.-Wohn. zu verm.
Kiedricher Str . 9, Vdh. Fsp., 2 Zim.,

K., 2 Balk., an ruh. Leute. B 8583
Lirchgaffe 19, §>., 2 sch. Zim. u. K.
Kirchgasse 22, Stb ., 2-Zim7-W., Doch,

zu verm. Näh. Vdh. 2 St . , 1406
Klopstockstr. 19 sch. 2-Z.-W., Stb . 1.

Näh, bei Kovv, Bdh. P . r. 1811
Körnerstr. 6 2L u. K. zu v. N. Bürtl
'Lehrstr aße 2 sch. L-Z.-Mans.-Wohn.
Lehrstr. 12, H. 2, 2 Z.. K. u. K. 1095
Le hrstraße 14,  Ms d., 2 Z., K. 1936
Lehrstr. 25, Fsp., 2Q , an r. L.
Lehrstr. 31. Msd., 2 Z. u.'K. s. 1408
Lvisenstraße 46 schöne 2-Z.-Tohn .,
. 4. St ., mit Heizung, z. 1. Okt. 2099
Marktstrade 137 Stb ., 2 Z. u. K., mit

od. ohne Mans.  Nah . Vdh. 1. 1315
Mauerg. 15, Stb ., 2 Z . u. K. sof. 1409
M-chelSberg 22. Stb . 1, 2 Z., 1 K..

Gas , per 1. Okt. zu verm. 1887
Michelsberg 28, Mtb.. schT'2-Zim.-WI

Nah, bei Weit,.  Mtb .. das. 88032
Moritz str- 7. Hth.. 2-Zim.-Wobn. 2098
Moritzstr. 23. Ms., 2 Z., K., K.. Äbschl'.
Moritzstr. 24,"Hih7Frtsp.. 2 Z. u. K.

sof. od.  später. Näh. Drogerie.
Moritzstraße 56, 1, Ecke GoethesträM,

schöne 2°Zim.-Wohn., Küche, Bad,
Balk. u. Zub., 1. Okt. 1970

Moritzstraße70, 1, dicht am Ring,
2 gr. Zimmer, evt. 3 Zim., und
Zubehör, Gas, elektr. Licht, Bad,
Veranda, auf 1. Oft. ;m v. 2103

Reiostr. 11 2 Z.. Kü cke u.  SuBT1410
Rerostr. 27, Fsp.7'2 Z. u. K. N. 21
Nerostratze 29. Stb., 2 Z. u. K. zu

verm. Nab. Vorderb. Part . 1411
Neerostraße 3Ö, 1, 2 Z., K. u. Zub.

auf 1. Okt. zu v.  Nah .^ Sarterre.
Rcrostr. 32 2 Z. u. K. sof. od. spät?
Acttelbeckstr̂18,H .,2 -Z.-W. (i. Okt.
Nettelbeckstr. 21 eine 2-Z.-W.. 24 Mb
^cugassc 22 21im .17 Kächlzulm.
NlederiMldslr.1HlMs .-W., 2 Z„ K.
Dranienstr. 8, Stb.. 2 Z.. K/N . V. 2I.
Oran.cnstr. 35 2- u. 3-Zi-W., MÄlnü
- ^ ^ ohniSchll -̂ u. Remisel ^ Qkt.■P „ Wi -s 13 ' Part., 2mit voll. Zube

od. 1. Okt., bi!
PhilippSberastraße 30, 2 ll2 .Z77sL

in t Zubehör inr 1. S evt._ 89785

iubeb., ganz int G., fof.t. Nab. B. o.  2
atze

_ c fü r
Blatter Straße 12 Mans.MMchsU

2Lnm „. Küche, an ruv. L 1879
Rauenttzal, St r. 9, 6.  u . Mtb., 2~3T

Str . 12 2-Zim.-W. fof!
Rah. Luisenstraße 19. Bort. § 881

WeMlSt1111 ^ Z1M7P7 '2l05
hemqauer Str . 13, Hth.. sch. 2-Zim7-

—- ~ st ju vm. 1705Wvbn. auf 1. |_
MiiMgKer Str . 15“~

Straße 24. Hinterhaus,
—scho ne 2-Z,m..Wobnuna._ 88047
Rheinstraße 52, Stb .. 2-Zu^ 7Wöhn'
—?u vermieten. Näb. Vdh. 1. 1742
Rhsinstr. 62 sch. Fsp.-W., 0X1,
—sor. SU verm. Näb. Büro Part.
Mheinitraße,86, 4, Frontspitz-Wohnl

l . Aug. N. P.
— - _ TU . P. P.

I -S °W. sofl (Klos.^nn _AMH )/Bestcht von 3 Uhr ab.
IfefiOIÖ 8 ^ 711011855
Uferstraße 11, 271Zim .. Küch17
—Lub m-f 1. Okt Nab. V. 1832
R°der,r̂ lH127Zsm7Wvh11of1t.Roderstr. 26, S ., 2X2 -Z -WINbschO

GaS, Balk., 1.' Sü bii Okt. Vart'
—sof. od. sp. Ele ktr. Trevvenbel. 2088
Rinn erb erg 6 2l im. u. Küche. 1410
Romerbrrg 17 2 Zim1Küche u. Kell'.

,mrt Gas, 1. Oktober. 1791
Rübesh. Str . 33, Li27 u. 1-Z.- _
©oalRoffe 8. Lachen, 1 Mans.-Wohn.,
^2 _Lr m., 1 Küche, zu verm. 2000
Saalgassei4/261 -Z..W., S7H '418
Saal« . 32. Mfd..G S1t »~ iX0'
Schacht str. 11 sch. 21 .7W. sch-
Scharnhorststr. 46, Hth., 2-Z_

evt. mit Werkst., s. od. sv. 88040
Mierstein . Str . 9 2-Z.-W-, ssip71788
Schie rst. S tr. 18, Hl27Z .-W7l420
S -blichterstr. 18 2 Mcins.-ZimlÄüche'.

Keller an ruh. Leute gleich od. spat.
zu verm. Näh. "" '

Sch- aKacher Str . 12l - od. 3-Z.-W.,
—Dach st., a. mrt Laden.  1 . Okt. o. fr.
Sckw«lbacher Straße 42. Hth. Msd.-

Wohn., 2 Zim. u. Küche,. , . » — zu ver-
mreten. Näh. Vdh. Par t. 1658

SchwalbacherStraße 75 2 ZlKüche.
_2 0 Mk. Näh.  Stb ., Diener. 1877
Schwalb. Str . 85, PI , L-Z.-W. per

1. 10. P re is 280 m . Nah . Part.
Sedan str. 3 2 Z. u. K. zu b. 14 21
Sedanstraße 5, H.TH., Absck,luh-W..

» L . Küche, zum U August. IHM

Sedanstraße 7, Fsp^ schone helle 2-
Z.-W., Küche, Kell., sos. oder spät.
billig zu v. Näh, das. 1. St . 89740

Ste ingasse 12, 1, D ackw., 2 Z., K„ sof.
Steinyaffe 31, Vdh. u. Stb ., je eineDamw., 2 Zim. u. Küche,  z u vm.
Steinga ffe 34 2—3 8 - u. K.. sof. o.  sp,
Steingasse 36, 1 l., 2 Z., Küche, Ms.,

2 Keller,  a us 1. Okt. zu v. 1875
Stiststraße 3 2-Z.-Wohn. gl. od. spät.
St iktstr. 24. G.. 2-Z.-W. m. gr. Ms,
TaunuSstraße 17, Seitenbau, 2 Zim.

und Küche zu  Permi eten.  8 8045
Wagemannstr. 14 2 Zim. u. K. 2078
Wal ram str. 12, Hth., gr. 2-Zim.-W.
SSalramstr. 18 gr. sch. Wohn., Bdh.,

2 Z. u.  K. zu vm. Näh. Lad. 88427
Walramstr. 22 2 Zim„ Küche, Kell.

sogleich od. spät. Näh. 2. S t> 1773
Waterloostraße 2, Part , l,, 2 Zim.oste_

lt. Küche auf  sof . od. spät. 89786
Weberaaffe 46 2 Zim. u. Kü che. 2107
Webcrgafse 54 Wohnung von 2 3 -,

Küche it. Keller aus sor. od. sp. zu
vermieten. Näb. im La den._ 1379

Weil str. 18lZim ., Zub., H. D .^2091
Weißenburgstraße12, Hth., 2 Z., K..

mit Zu beh" zu V.^N.^dorts. 1955
Wellritzstraße3, Gth., 2-Zim.-GiebeI-

Wohn. m. Zubeh. sofort,zu v. 1676
Wellritzstr. 42 Mcms.-W., 2 Z. u. K

m. Abschi., 1. Okt. R.1 St . 2058
Kellritzstraße 44 freund!72 -Zimmer-

Wohnu ng,  Hth . 1, »u vm. B 9799
Westendstr. 10, Mi67Part ., 2 Zim.,

u. K. sof. odlv . Näh. B. 1—88331
Westendstr. 21, GHI2 -Z.W .,„sosort.
Westen dstr. 36 sch. 2-Z.-W.. dopP̂Blk,
Westendstr. 44 sch. 2-Z.-W.. V. u. H.,
_ sehr bill. sos. od. später zu verm.
Winkeler Straße 8, P ., 2 Zimmer,

1 Kücke, Keller zu verm. ,1967
Wörthstraße22 sch. 2-Zim.-Wohn. u.

K..,monatll,16 Mk.^zu vm.̂ 89192
Dörkstratze6, Hth.. gr, 2-Zim.-Wohn.

für sofort. Ka esebler. B8 347
Norkstr. 9, P .. 2-Zim.-Wohnung. 1993
Yorkstraße 16, 1 l.. 2 Zim. u. K. per
_1 . August  zu vermieten. 1096
Norkstraste 22. Vdh.. 2-Z.-W. per sof,
Zimmerma nnstr. 9 P72 -Z.-W. N.P .r.
L-Zim.-Wöün. auf s. od. spät, zu vm.

Rah. Lellmunvstr aße 46, 2 l .143 7
Schöne 2-Z.-W.7Sth . Pp ., billig zuverm. Ho chstätten straße 2, Laden.
Schöne 2-Zimmer-Wohnung zu vm.

Näheres Jcchnstrahe8, 1 l. 2074
3 Zimmer.

Adelheibstr. 14, Gth., 3 hezw. 6 Zim.
u. Lagerr. per Okt. zu verm. 1814

Adclheidstraße 21» Gth. 3, 3-Z7W.,
auf  1 . Oktober zu ver m. §3t >2

Adelheidstraße 53, P ., 8 Z. mit Z. für
sofort oder  später. Näh. 1 r.  1382

Adelheibstr. 67 hübsch7Frontsp., 3 Z.,
Kammer, Küche, per 1. Sept. oder
später an ruhige Mieter zu verm.
Näh eres 2 St.  2068

Adlerstraße 13, Vdh., 3-Zim.-Wobn.
auf gle ich zu ver mieten. 1305

Adlerstr. 16 3-Zim.-W7 sos.U . Okt.
Adlerstr. 55 zwei 3-Zim.-Wohn. aut

sofort oder später zu verm. 1417
Adolsstraße1 3 Zim. ü. Zubeh. Näh?

—im Sped it mnSbüro. ^ ^ ^B8022
Wohnung zu  v ermie ten. 1438

Albrechtstr. 8. Stb. 1,  3 -Z.-W. 1856
Älbrechtstr. 12. Stb ., sck. 3-Z.-Wobn.,

evt. mit Werkst, od. Lagerr. 2044
Älbrechtstr.,30 3.Ẑ W.. sos. od, spät.
Albrcchtstr.L4 3-Z.-W.. l .Dkt . N. 2%
Arnbtstr. 5 3 Ẑtm.-Wohn. mit GaS,

Bad, el. Licht, hohes Erdgeschoß,
sof. od. spät Näh. 1. S tock. 1464

Dertramstraße 18 schöne3-Z.-W. aus
1. Okt. zu verm. Näh.^ art.J37746

Äertramstr. 19,  M ., gr. 3-Z.-W. N. P .
Bertramstr. 23 3-Z.-W. mit r. Zubch.

auf 1. 10. zu verm. N. P . 1754
Vismarckring 23, 2, sch. 3-Z.-W. auf

1. Okt. Näh,  bei Spr ing. 8 8381
Ecke. Bleich- u. Hclenenstrahe 1

Z-Z.-Wohn. auf sof. od. spät. 14 67
Blei ckstr. 21. P .. kl. 3- Z7D. . s. o. sp.
Bleichstrnye 29, 3, 3-Zim.-Wohnung.
M450 Mk., zu vermieten. 87749
Bleichste. 30, Pdh., 3-Zim.-Wohn. nnk

sofort od. später  z u verm. 8 8052
'Bleichftr. 33, 2 r.. sch. gr.' 3-Zlin.-W.

(500 Bleichstr̂ W, L. 89489
Bleichste. 43, H73,  3- Zim.-W7^ '8404
.erstraße 10,, Gth. 1,,,8'^ immer

ub eh.  s of. od. später. 89289
Blilcherstraste 10, Mtb. D„ 3 ^ im. u.

Kücke aus l7 Oktob er. _ 8 8614
Bliicherstr. 10, 1. 8-Z.-W. sofTöd. sp.
Blückerstraße17, Vdh. PNT 'schöne

3-Zim.-Wohn. m. Mans. z. 1. Okt.
zu verm. Näh. Helenenstraße 6,
2. St ., bei Schwerdel. _1903

Blücherstraße 17, Mtb. 1, schöne3-Z.

_Helenenstr . 6, 2,  Schw erde
Blücherstr. 19 sch. 8-Z.-W. u. Küche,

Msd. auf 1. Okt. Näh. P art, links.
Bülowstratze4, 1, 3-Ztm.-Wohn. mit

Balk. Näh. Part , re chts. _ 1825
Da mbachtal 20, Erdgesch., 8 Z.. K.
Lötzb. Str . 26, Mtb. P ., 3-Z7W., 480j
Dvbbeiincr Str . 49, 4, schöne mod.

3-Zim.-Wohn., mit Bad, Küche u.
Zubeh.. Warmwasserheiz., an ruh.

ieter auf 1. Oktober zu verm.
' - “1 l. 86637
.. _ tr. 63. Mtb.. 8-Z.-W. 88056

Dotzheimer Straße 83 3-Zim.-Wohn.
sof. zu verm. Näh, bei Ra uch. §296

Dotzh. Str . 84. Bttb. /S § 7 ^ ., 1.  OL
Dotzheimcr Straße 98, Mtb., 8 Zim.,

Küche, Keller sofort zu verm. Näh.
bei Schüler, Hinterb. 1470

Dotzh. Str . 110, Gth-, Wohn. m. Manh
Bad. Näh. bei Oertel, 112, 3. §829

Dotzh. Str . 150. Vdh, 3.Z.-W773 8588
D»tzh. Str . 3-Z.-W70 . St . Zu sehen

bis u Goetheitr. 1. IM

Dotzh. Str . 169 3-Z.-W. gl. o. sp. 2056
Drndenstr. 4, 3. St ., Wohn., 3 Z. u.

Zub., an kl. Fam., 420 Mk. 20 75
Drudenttraße 9 3 Zim. u. Zub., per

1. Okt. Näh. Nr. 7, b. S chneroer.
Eckernfördestr. 2, 2 L, neuzettk. eingee.

ger. 3-Z.-W. preisw. Jos. Schwant,
Kais er-Kried rich-Ri ng 52. 1774

Eckernfördestraße3, Hth., sch. 3-Zim.-
Wohn. Näh. Part , links._ 8 8135

Eleunorenstraße1, 2. St ., frdl. 3-Z.-
Wohn., mit gr. Küche, zu v. 1947

Eleonorenstr. 4, P . u. 2 St ., je schöne
3-Z.-W. z. Oktober. Näh. Wohn.-
Büro  Hellwig , Luisenstraße 15.

Eleonoren str. 8J>Z. u. K. Näh. Nr. 5.
Ellenbogengaffe9 3-Zim.-Wohn. sof.

Eltviller Str . 9 schöne3-Zim.-Wohn.,
1. Et., p. 1. 10. Näh. Verw alt. 1852

Eltviller Str . 18 3 Zim. u. K., Mtb.,
per sof. od. sp. N. Mtb. P. _B6867

Frankenstraße21, Hth. 1, 3 schöne
Zim. u. Küche sof. ob. sp äter. 2045

Fränkenstr. 24 neu herger. 3-Zim.-W.
glei ch od. 1. Okt. Rah. P . 8  8059

Friedrichstr. 37 '3 Zimmer u. Küche
im Hinterhaus zu verm.  183o

Friedrichstr. 44, 3, 3 gr. & m. Kab.
_sofor t. Näh, bei H. Ju ng._ 1473
Friedrichstr. 44, Hth.. 3 große Zim.,

Küche, ßlbschl., auf 1. Oktober zu
verm. Näh. Heinrich Jung . 1860

Georg-Nugnststr. 8 3 Z., H. P .<ev. m.
Waschk. ob. Werkst.. , passend für
Wäscherei, 1, Okt. Näh. HauSmstr.

Gneisenanstr. 1 sch. 3-Z.-W. 88060
Gneisenaustr. 2, Ecke Elsässer̂Plah,
_sonn , fr. Lage, 3- u. 4-Z.-W. s. o. sp,
Gneisenaustr. 1A 8-Zim.-W., B.. für

Oktober. Rä§. P „ Göller. 8 8346
Gneisenaustraße 14 sch. 3-Z.-W. u.

Zub. per 1. 10.  R . Part , r. 87798
Gneisenaustraße 21, Sonnens., große

3-Zim.-Wohn. per 1. Okt. 8 8602
Gneisenaustraße24. Laden, schöne 3-

Zim.-Wohn. sof. oder spät. 88062
ylneikenaustraße33. 1, 3-Zimmer-

Wohnung zum 1. Oktober zu vm.
Nhh Hausmeister Moders. 8 7887

Göbenstr. 2. V. P .. gr. 3-Z.-W. nebst
Zubeh. aus sof ort od.  1 . Okt. 87915

Göbenstr. 5. Mtb.. gr. 3-Z.-W. 88063
Göbenstr. 12, 1, 3 Z. m. Bad rc. 1458
Göbenstr. 14. Hochp., 3 Z., m. o. o. LI
Göbenstraße'24, Hth., schöne9-Zim.-
, Wehn. Preis 400 Mk. 8 83 70
Göbenstraße 27, Hochp., 8 Zim. mit

Terraste. Näh. Scharnhorststr. 6, 1.
Göbenstraße 29  3 -Z.-W. N. 1 r. 1873
Goldgaffe 16 3-'Zim.-Wohnung mit

Mansarde zu vermieten. 1965
Gnstav-Adolsstraße 14 3 Zim., Kücke,

8 Mans., Balk., z. 1. Okt.  1838
Gustav-Adolfstr. 16 3-Z.-W. mit Zub.
_p er Okt. zu v. Näh. Laden. 1778
Häfncrgaffe 16, 1. Etage, Kurlage,

8 Zim., 1 Balk., Kückeu. Zubeb..
sof. od. spät, zu v. Näh. Lad. 1475

Hallaarter Str . 6, H., 3-Z.-W. mit
Zub. per. 8Okt . N. B. 1 l. 88720

Helenenstraße 6, Vdh. 1, 3 Zim. iü
Zubeh ör auf 1. Oktober._

Helenenstr. 18 gr. neu herg. 3 Ẑ.-W.
Hell mund str. 17 gr. 3-Z.-W., Pa rt. I,
Hellmundstr. 33, H., 3 Zim. u. Küche

sofort zu verm. 28 Mk. 88066
He llmundstr. 37. Mtb., 8-Z.-W. 1926
He llmun dstr. 44, V. 1, 8-Z.-W., 450.
Hellmundstr. 45, 1. gr, 8-Z.-W. 1722
Hellmundstr. 56, Vdh. 1 n. Stb. 1,

schöne große 3-Zimmer-Wohnung
zu verm. Näh. Stb. 2 St . 17 99

Her berstra ße 1 3-Z.-W. N. l,r . 1477
Herderstraße7, Hochp., 3-Zi:n.-Wohn.

znm 1. Oktober̂ zu verm. 1783
Hirderst r.  9 , Vdh.. 8-Zi-W., 1. Oks.
Herderstr. 13, 1, schone8-Zim.-Wohn.

" Zubehör per 1. Oktober. Näh.
Zausmeister Lmtdsrath. 19 08

Hermannstraße 8 ist im Part , eine
3—4-Zirnmer-Wohn. u. im 1. Stock
eine 3-Zimmer-Wohn. zu verm.
Näheres bei Wilhelm Wagner,
Walramstra ße 14. § 841

Hermannstr. 17 3-Zim.-W. gl. od. sp.
Her»,a!mstr. 22 3̂ Zsm.-Wohn. 86613
Hermannstr. 26 3-Z.-W.  M . P .̂ 2097
Hirschar. 5, H., 3 Z. u. K.. Okt. 1802
Hirscharaben 14. P ., schöne 3 Ẑ.-W.

s. od. sp. N. Ad lerstr. 7. Lad.  1304
Jalinstr. 22. i . gr. 3-Z.-W. m. Zub' .Gas u. Elektr.» per 1. 10. 15. 1830
Jähnstr. 29 3-Zim.-W., Gth., mit od.

ohne Werkst, sof. zu verm. 14 79
Kaiser-Friedrich-Ring 2, Hth., kleine

Dachwohn., 8 Zim., K. u. K., für
1. 10. Näh. Laden._ 1907

Kaiser-Friebr.-Ring 2, Hth., 3-Z.-W.
für 1. Okt. Näh. Laden._ .1906

Kaiser-Friedr.-Ring 30, P .. sch? 3-Z
Wohn, sof.  od. sp. Näh.  32 , P . 1762

Räpellenstr. 49 8-Zsm.-Gartenwohn.
per Ok tober  zu vermie ten.

Karlstr atze 3 3 Zim. mit Zubeh. zu
ve rm. Nä he res Wi rtschaft.

Karlstr. 3 3 Zim., Küche. Nü!
Karlstr. 30, Vdh., schöne8-Z.-Wohn.

auf 1. Okt. zu  v . N. Vdh. P.  1929
Karlstr. 33 sch. 3-Zim.-Wohn., 1. St .,

mit Balkon u. Zubehör, auf 1. Okt.
_gu Perm. Näh. P art. links. 1806
Kellerstr. 31 3- u. 2-Z.-W. zu v. Näh.

Gneisenaustr. 15; das. 1 gr.' Zim.
Kirchgaffe7, Stb. 2, 8-Z.-Wohn. sost
_zu verm. Rah. Konditorei daselbst.
Klarenthaler Straße 6 neu herger.

sch. 3 Zim. mit Küche, Bad, Bade
ofen usw. sof. od. zum 1. 10.  2053

Klarenthaler Str . 8, V., sch. 3-Zim .̂
Wo hn, per 1.  Okt ober. 8  8897

Kleiststraße 4, Part ., 3-Zim.-Wohn.
zum 1. Oktoü̂ zu vermieten. 1784

Kleiststrafte5, 1. Stock, 3-Zim.-Wohn.
_auf 1.  Okto ber zu verm._ 1483
Kleiststräße15, 1, schöne3-Zimmer-

Wohnunaen per 1. Okt. zu verm.
Wb . WstLÄsratzr 13, P . L 1459.

Klopstackstr. 11, Stb .. sch. 3-Z.-W.
1. Ok tober. Näh. Vdh. Part . 2'

Kranzplatz 1 sch. Frtsp.-W., 3^
2092

ganz od. geteilt. Näb. 1 r . 1484
Lehrstr. 27, P „ neu herger. 8 Zim.,
_Küche,Mans .,Keller,sot . od. spat.
Lothringer Str . 31, 1, gr. ll-Zim.-W.,
,2 Blk., Spnsek.. Äad.^ .̂ 10.̂ 50 M.

Luisenstr. 43, sch. 3-Z.-Frtsp.-Wohn.
zu v. Näb.  im Restau rant.  88970

Luxemburgstraße6 schöne 3-Zim.-
Wohnung im 1.  St ock zu v. 14 87

Lnreniburgstr. 11, Hochp. l., gr. d. Nz.
ents pr. 8-Z.-W. an r. kl. Fam. 2032

Märktstr. 17 3-Zimmer-Wohnung zu
_vm . Zu erfr. bei Lu genbuh[._ 1488

i. x -,»n,iSstr. 19, Vdh. And. 1, 8-Z -̂W.»
2 seith. Bau bür. N. Nr. 23,L ^Lorst>-

Walramftraße 5 2-3 --Wohn, gleich
_ode r später zu v. Nah. 3 U,

Märktstr. 22, Stb . 2, sind 3 Zim. u.
K. sof. od. spät, zu vm. Nah. das.
beim Hausverwalter. _ 1489

Mnuorgaffe 3/5 3 Zim.. K. u. Keller
_zu verm. Näh, im  Lad en.
Michelsberg l ar. 3-Z.-W. U. K.̂ sos,
Moritzstraße 12. 1, 3 gr. Z,. Küche u.

Zub ehör sof ort zu ve rmieten—149^Moritzstr. 33, 2, gr. 3.„„ v,» , ..... 8Ä .-W. m. §üF.auf 1. Oft, zu vm. Nah. P . , L021
Moritzstratze47 3 Zim. u. K.—Hth.
Moritzstraße 72 kleine 8-Zimmer-

Wohnung zu Vermietern_ 1327
Miillerstr. 1 P .-W., 3 ZẐ Zub.  1289
Nerostr. 9 3-Zim.-Wohn. zu vnt. _1905
Nettelbeck str. 12  gr . 3-Z.-W-, M Mb
Nettelbeckstr. 15 schöne3-3 .-W., Part ..

mit Balkon, sof. od. spater. _ 1771
Äettelbeckstr. 21 gr. 3-Z.-W , 650 Mk,
Nettelbeck str. 26. Fsp-, 3 Z., K., SBalt
Neugaffe"18. 2 3-Z.-W.. ev. m. Lad

u. Ent resol. Nah. Ko rbladen. 1495
Rie bcrwal dstr̂ Ä. Ä., 3-Z.-W. m,K.
Niederwaldstr. 10, HP., sck- 3-8, -W.

m. Zb. f. 1. Okt. N. b. Hausmeister
Zim mermann o. Brühl,  2 St . .1906

Oranienstr. 60, Hth., eine stb. Wohn.,
3 Zim. u. K., aus 1. Oktober za

^ bemietenT N-ib. Mkb. Part.  2061
PhilivvSbergstr. 39 3̂ Zim^ u.,Kuche.
Platter Straße 56 8 Zim.. 1 Küche.

Keller, Mittelbau,  zu verm—IM
Rauenthaler Straße 21, 8 St . r. u.

1 St . l., 3-Z.-W. a. 1. Okt. Nah.
das. od̂ Bismarckrinĝ 40,^ . 87857

Rauenthaler Str . 24, 2. sch. 3-Z.-W.
m. Bad a. 1. Okt. Naĥ Pard 1841

Rheingauer Straße 7» 1. St ., schöne
3-Zimmer-Wiohming per 1. Okt. zu
ver mieten. Näheret Part. _ B 9841

Weistgäuer Str . 14. 1, g-Ztm.-Wohn.
im 1. od.  3 . St ock. 8 8380

Rheingauer Str . 18, 3, schöne3-Zim-
Wohlnmĝ zû verm. _ 8 8600

Weinstraße 30. Gth. Bart., schöne 8-
Zim.-Wohn. z. 1. Okt. od. früher.
Nab, bei Gottfried Glaser. 1717

Riehlstr aß eJ2_3=3e ® . f, o.  sp .^ 561
Niehlstraße 8 sck. 3-Zmn-Wohn. son
_ oder spa ter. Preis 410 Mk. 1777
Riehlstr. 13, Mtb., 3 Zim. u. K. per

1. Oktober. Näh. Hth. Part . 1872
'Riehlstraße 27, Hth., 3-Zim..Wohn.

zu v. Näh, bei Heust, Hth. 1. 1500
Nöderstr. 4 schöne große 8-Zim.-W..

1. St ., s. Anzus. v. 8 Uhr ab. 1501
Römerberg 3. 2, 3-Zim.-W. 1. Okt.

zu vm. Näh. Webergaffe 54, 1828
Nömerberg 7, Vdh. 1, 3 Z., 1 Küche,

1 Kell., 1 Dachk., Preis 480 Mk..
ver 1. Okt. zu ve rm. 1 880

Niimer berg 14, H., 3-Z.-W/ N. V. 1.
Noonstraße 5 3 Zimmer u. Kücke zu

vm. Näh. bei Stein , 3 St . 887 76
Noonstr. 21 Wohn.. 8 Z.. K., s. asp.

N. das, u. Bism .-R. », Noll. 88073
-̂oonstr. 22 schöne3 Ẑ.-W. m. Mans.

, zum Okt. Näh. 1. St . r. §8693
Noonstr. 22 schone

Rüdesh. Str . 33, Sv ., 3 Z. u. Zb. 201'j
Nüdesbeimrr Str . 40» 1, sch 3-Z.-W.

mit Mans. z. 1. 10. Nah.  1 links,
Mbesheimer Str . 40, 3 r., schT'Z-Z

W. z. 1. Okt. N. das, o.  1 l. 88207
Saalgaffe 4/6 8 Zun. u. Küche, Stb.

2 St ., 1. Oktober. Näh. V. 1. 1002
Sanla . 32,  Hth ., 3HK .. z. 1. Oks.
Schachtstr. 23 sch. 3-Zim.-Wohn, zu

verm. Näh. 2 St . rechts . _
'Schachtstraße 28 schöne3-Zim,-Wohnt,

1. S t., zum 1. Okt. bill. Näh. 3 St,
Scharnhorststr. 6 mod. 8-Z.-W., 1. 'Okt.
Scharn horststr. 8 3-Zrm..Wohn ung.
Scharnhorststr. 14, 1, sch. 3-Z.-W. ni.

Balk.. Bad u. Zubeh., Okt. N. P . r.
Sch arnhorststr. 34 8-Z.-W.»1. 10. N. 1.
Scharnhorststr. 42, Part ., sch. 3-Zim.

Wo bn. zu 1. 10.  zu vm. Näh. 1 I.
Scheffelstraße 6 3-Z.-W., d. Neiw,entlvr., gl. od. Okt. zu  v . 87622
SchiersteinerStr . 32, 8, herrsch78-Z.-

Wo bn. z. 1. Okt. Näh, das. 8 7030
Schulberg 8, 2. St ., 3 Zim. u. Zußt

per 1. Okt. zu vm. Näh. P . r.J898
Schwalbacher Str . 23, H. 1. u. 3. St .,

3 Z. u. K. bill. zu vm. Näh. Part.
Schwalb. Str . 52 3Ä .-W., 1. St ., m.

Heiz., al. o. sp. N. Emser Str . 2, P .
Schwalbacher Str . 55 sind im Mittel¬

bau zwei schöne3-Zim.-Wohnung.,
Slbschluß, auf 1. Okt. zu vermiet.
Näheres Vorderh aus Part.  1885

Sedanstraße 3, 1, schöne gr. 3-Zim.-
Wobn. ver 1. Okt. Näh. P . §8974

Sedanstraße 5, Vdh., 8 Z. u. Küche
zum 1. Oktober zu  verm . 1961

Sedanstraße 5, Hth. 1, 3 Ẑ., Küche u.
Zubeh.. aus  gle ich od er spät,  l 969

Sedanstraße 8 8-Zim.-Wohn., 1. Okt.
Sedanstraße 9 schöne 3-Zim.-Wohn.

im Mittelbau zu verm.  8 8389
Sedanstraße 13, Hth.. sck. 3-Z.

Näheres bei A. Nocken
Lohn.
08074

Seerobens iraße 3/8 -Z.-Wohn. 1933
Stet »gaffe 14 3 Zim., Mche u. Zub.
_N äheres Hinte rbaus Part . 1509
Steingaffe 20 3 Z. u. K. per 1. Okt.

Nah, bei  Heller das. §374
Steina . 34 g Z.H . 400 Mk. 15 10

Part ., beste Lage, f. Ärzt od. Ge-
1Läkts»wecke-..M . L EtsL - IML

Walramstr. 7, Vdh..,8 -Ẑ W7̂ ah7IlI.
Walrainstrl ^ chLM ^ ^ oM,Walramstrafte 21 §7Zim..Wohnung..

1. Stock, sof. od. ,spnt̂ zu v̂^ 88076
Walramstr. 23 3 Zün. u. Kirche aus
^l . Oktoüer zu vm, Nah,ZP- 8 8598

Watrrloostr. 2, V. 3, 3-Z'm.-W. 1- 10.
Näb. Nr. 4, bei Frensch. 8807?

Weilstr. 4, 1, 3 gr. Z-, KS ^ sd. mZub-, 1. 10. N. das, od. NerotaQT.
—cilstraße 9, schone 3-Zmi.-Wohn-,

Part . Näh. Nr. IO li -n -.—
Weißenburgstr. 2, Erdgeschotz, b-L -.
, Wobn. ^mit Bav^ .̂ .^Okt. 8 7054
VDßenburgstr. l0 , H^ 3LiM ., ulL
WellritzstraßeiCX  sAwne 3-8 .-W.

per 1. Okt. zu verm. Näh. Lade n,
Wellritzstr. 5V̂ 3P ^Wohn auf 1. 10,

zu  verm . Nab. Part , lks. 88601
Wellritzstraße 51. 1. Stock, « ne

schöne8-Z.-W. z. Okt. N Wohn.-
Büro Sellwig , Luisenstras;e 15.

Ecke Wellritz- u Walramstraße 19
schöne 8-Z.-Wohn̂ ,Nah^ iM Laden.

Westendstr. 1 schöne 3-Z./
Weüendstr̂ 3,,2 .,grlllnrnge .
Westcttdstr̂8, Vdlx 3. ,ch. L -ZmE ^ .
Westendstr. 10, Mtb. Part ., 3 gr. Z. ^

u. K. per,sof, , Nah. Wh. L151O,
Westendstr. 15. Vdh. 1,
^ Näh. Luis enstraßx̂ 1R Jßatt-  1518
Westendstr. 18, Vdh. u. Htĥ Wim .-

WohnuM /sofort zu,verm. » 80 82 !
Weste>idstraßê 23L -ZuM'Wohm,z,v,

»asSaSÄ ;» ®

Wielandstr. 9 8-Zim^Wohn.. Hth. P.
NäL. Bdh. P art., Kppp.,_

Wielandstr. 14 bochh. 3-Zum-W. mit
Heiz. u. Wafferversorg, p. 1. 10.
N. iinf._o. Wielandstr. 13,jM - -882

Wielandstr. 18 eleg. Z-ZiM^Wohn.
Näherê Dart .^linkS._ — 1̂ 2

Wilbelminenstraße37 freundl. un^ -kell. Erdgeschoß, 8 ZiUi.>Kuche ver
sofo rt zu verm. Del. 10 21. 205U

Winkeler Str . 4, Hochp., 3 Zim. u»
Zub^ ev. noch Büro, -̂ 3rm., VLL
1. 10. 1815. Nah. 1. Stock. 20 98

Wör!l,s>d ^ 5, 1, 3.Zim>ner-Wohm
niit̂ Balkon ioiort ẑû vernn—1518

Vork straße 9 3-Z.-W., 1. Ökt. 48^  ,
Norkstr. 13. Ylartenhnus, 8-Z -̂Wohn. ]
Borkstraße IJÄÄ m. 8116,'

zu vemn^ Näh.^ _Sür ^ l9W
Zimmermannstr. 6

sofort oder später. Nah. Parterre. 1
Zimm erma nnstr. 9 3 Z . iijj .j ./;
3 große Zimmer u. .Küche, Hochpart,,

Preis 480 Mk., für 1. Ost. Nah.
Gustav-Adolfstraße 1, 1 l-  1988

4 Zimmer.
Adclheidstr. 18, P .. 4 Z., Zub., Bad,

elektr. Licht,  Zentralh. , Okt. 18 66
Adclheidstraße' 36, 2, schöne 4/Zi-W.

billin̂ Kum̂ Oktober̂ zû vexmieten.
ÄdolsSallee17. Sth. 1/ Stock. 4^ un.sof. od. sp. Nah. Vdh. PaL , 1543
Adolsstraße5, 1. St ., schöne4-Zim.-

Wohn, per sof. od. spater, NAereS
zu erfragen daselbst beim Haus-
tnciftn*» 1&44

Albrecktstr. 10, 1, sck. F 'L 'WAch. m-
Valkon̂ zu v, N. 3 St ., Rehwinkel.

Albrechtstr. 34 4-Z.-W., 1. 10. N. 2^.
Älbrechtstratze.30, 1 St .,4 -ZiM.-W.,

nur Frontzrm. Nah. Part , rechts
oder̂ Nöderstratze 89. 1646

Am Kaiftr-FriebriMBad^ Büdingen.
straße 21, 2.  St ., 4-Zlimner-Wohn.
auf, 1. Oktober zu verm. 1547

Arndtstr. 3 herrschaftl. Wvhn., 4 Znn.,
gr. Balk., Bad u. r. Zub., 1. O».

_zu snt.JB. das. B., b. Müller. 1548
Bertrnmstraße2, 3 r., sHöur 4-Zim.«Wohn, mit Zubehör für 650_ Mk.

sofort oder später zu vermietni-
Näh 1 St . li nks, DiooS. § 8091!

Bertrainstraße 9, 1. Stoch 4-Z.-W.,
mit reicht. Zubeh. auf sof. od, spat,
zu vermieten. Zu erfrag, fctrbnet,
BiZmarckring- 2^ 1 St . B8M

Bertramstr. 12, 1, 4-Z.̂ W.,soch,od, sp.
Bertramstr. 16 l -Zint.-Wohn. sofort

od. 1. Okt. Näh, im Ladern B8453
BiSmarckrina1. Ecke Dotzh. Straße,

1. Et., 4 Zim., Veranda, Sonneni .,
fof. od. spät. Näh. Drogerie.—1̂ 2?

Dismarckring10, 2. 4 Zim., Bad u-
Zubeb.. 1. Okt. Nah. P . t  B9405

Tismarckring12, 2 St ., 4 Z.»Bad, e
Lickt, Gas usw., für 1. 10. B35?

Bismarckring 21, 1, sch. 4-Z.-W
Zubeh. auf 1. Okt. Näh.  8 r _ _

ViSmarckririg W4 Z. m _Zb̂ M,l -. ,
Blücherplatz3 W

zu v. N. Mcntel, Frisewrlad. iM l
= fie 17, Vdh. Part , rechts¬

schone4-Z.-Wohn. ii. 2 Mansarde
2 Keller, zum 1. Okt. zu v. Nab:
Helenenstr. 6, 2. Schwerdel. 1 .

Blücherstr. 28,,2, 4-Z.-W.̂ l . 10. N.
Bülowstraße 1, 2, schöne4-Z.-Wvl

mit Zubehör wegzugshalber sost.-:
unter Nachlaß zu v. Näh. dasckM

_ I
Bülowstr. 8, P ., sck. n. HT̂ -Zim.-W,

Terras se, elektr. L„  ev . LagerraE "
Gr. Burgstr. 17, 2. 4-Zim.-W.
Kleine Burgstratze 10, 2 St ., 4-Zim^Wohnung zu verm. 202»
Eoulinstraße 3, 2 St .. 4-Z.-W.

od. spät. Nirh. das,  von 3—5. 15
Dambachtal 5 herrschaftliche g« .

4-Zilniner-Wohnuiig zu vermiß
Dambachtal 10, Gth. Erdg., 4 Zinn,

Badez., Warmwaffer-Einr., BalkA
u. Zubehör auf s. od. sp. zu v. R-
bei E. Philipp!, D ambach tal 12̂ M

Dotzh. Str . 6, 2, 4 ZUZüVÄnzui
_10 —12 it.  4 —6. Näh.  Part . 1?
Trtzheimer Straße 42 große 4-Z.-2

troff es Badez. u. Zubehör." Ltzhcim. Str. 4S- P- P.
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DwhAetmer Str . 73, 1, 4-Zim.-Wohn.,

M -, auf 1. Okt., 750 Mk., z. vm.
Näh eres Vdh. Part . 1998

Dotzheimer S tr . SO, 1, 4--S .=aSTl8 (397
Lwtzheimer Str . 107 4—5-Z -Wohn.,

'große ©tele, Gas u. Elektr., auf
1. Oktober *u vermieten. 8 8099

Ecker nsördeftr. 17 schöne sonn. 4-Z.-
.. Wohn. »er 1. Oktober *. vm. 88340
MVckAer Str . 1 inod. gr. 4-Zirn.-W.
Enrfkr Str . 25 4- Z. -W., t. o. mbl. 20 09
Emser Str . 47, Gth.. 4 Um . nt. reich!
. Zub. an eine ruh.  Fam . sof. 1540
Er bacher St r . 8 ger. 4-8 .-W. N« r.
Frantenstraße 25 (am Rings. 2 St .,
Jd ). 4 -Z.-Wo hn. f. ob. sp«t.  1 " '"

FäeÖrrchstr. 50, 2, gr. 4-Zim.-W«cm
Ver sofort od. später an  verm . 2004

Geo rg-Au«!»ststratze 3. Part ., 4 Zim..
Kü che, Bad u. Zub. sof. od. spät.

Dnestennustraße 13 gr. 4-Z.-Wohn
Göbenstr. 2. MH. 1. Et ., 4 gr. Zim.

u. Zrcheh. auf 1. Oktober. 8 8101
Eöbenstr . 12, 1 l., 4-Z.-W., Lad , Gas
. u. Elektr., kein Hth. Näh, das. 2001
Mbenstr . 16 schöne 4-Z.-Wohn. mit

' fetal . Oktober. 8 7100
atze 10, 1, schöne sonn.

4—5-Zim.-Wohn.  zu Herrn.  1761
Hartingüraße 13, 3. Stock, 4 Zim.,
_ reicht. Zubehör. Näh. Part . 1353
Hrlenenstr . 14, 2, 4 Zim., Küche, :v.

mit Werlstätte , sof. od. spät. ,1582
Hellmund str. 12, 1, 4 Zim., Küche,

Kab. u. sonst. Zub. Näh. Lad. 1900
Hellmundstr. 43 gr. 4-Z.-W. Hatzbach.
Hellmuudstratze 53 schöne 4/Z.-W.,

nahe der Emser Str ., aus Ort . zu
vm. Näh, bei Gebr. S chmitt. 87617

Herderstr . 15, 3. St ., 4 Zim., Küche
u. Zubehör. Näh, im Laden. 156!

Kaiser -Friedrich-Rin « 12, 2. Etage,
4-Zim.-D okm, auf 1. Okt. 88651

Kaiser -Friedrich-Ring 76.. Part ., ist
eine Wohn, von 4—5 Z., m. Zub.
zu  ver m. Näh, bei Bös. _ 1934

Kapellenstraße 20, 1, 4-Zrm.-Wohn.
mit Kücheu. Zubeh., ev. m. Garten,
per sofort od. spä ter zu verm. 1781

Karlstraße 35
Zim.-Wohn.

schöne geräumige 4:
mit reich!. Zubehör

oder später. Näh. 2 l . 1565
Karlstraße 37 sch. 4-Z.-W. 720 Mk..
. Part , od. 2. St ., f. N. 1 I.  88 727
Karlstraße 39, Vdh., sreundl. 4-Zim.-

Wohn. zu verm. Näh. P . l. 8 81 02
Keklerstr. 11, 1. sch. 4-Z.-W. N. Nr . T37

13, 1, sch. 4-Z.-W. 1935Kellerstraße
Kirchgaffe 1).. affe 11, 1. 4-Zrmmer -Wohn..

auch für Geschästs zwccke. 1013
Kirchgaffe 22 sch. gr. 4-Z.-W. m. Zub..

8. St ., per 1. Okt. Räh. 2. 1755
Klarenthal « Str . 3 4^ im. u.

2. Stock, Gas , Mef tr ., Bad u.
auf 1. Oktober zu vermieten.

Kl-vst- ckstraße 11, P ., herrschaftliche
4-Zim.-Wohnung auf sofort oder
spater. Näh. Part , rechts._ 1568

Kärnerstr . 2, 1. St ., 4-Z.-W., SB««.,
Bad, elektr. L. u. Zub., z. 1. Okt.
zu verm. Näh. Sth .7 bei  Giller.

Körn« str. 5, 1, 4 ' ? ~
aus sof. od. '

-W. mit Zrch
1 St . r . 1569

Lannni^se 24, 2, 4-Z.-W., K„ Speis«
kanrmer u. Zub. per sof. od. 1. 10.
NB,. Lanaaaffe 24, Lutgesch. 1921

Luremburgstr . 2, 1, .4 Zim.. Badez..
Balk., 2 Maas. , 2 Ke ller, sof. 1671

Mauergaffe 8, 2, 4-Zitn.-Wohnung
, auf sofort oder später zu v. 1572
Moritzstr aße 42 2 sch74/Z.-W. zu v.
^koritzsträße 64, 1. Et ., 4-Um .'-Wöhrs
Aorostraße 9 4 'Zim. m. Zubeh. 1798
Ikerostraße 17, 1, 4 Zim. u. Zubehör

zu verm. Näh. 2. S tock. 1350
Skerostr. 38 4-Z.-W., Balk., Er ?? Badi

el. L., Gas , r . Zub., 1. 10. N. 1.
Rerastrahe 38 4-Z.-Wohn. zu verm.
Niederwaldstraße 9, Parterre rechts

u. links, je eine 4-Zini .-Wohnung
mit Zubehör per 1. Okt. zu verm.
Näheres beim Haus meist er. 1768

Oranienstr . 54, 2, 47Zim.-Wohn. mit
Zub. »er 1. Okt. Näh. P . l. 1345

Philippsbergstr . 4 4 Zim. mit
fof. od. später zu vermieten. Näh.
bei Schäfer. 8 8104

»hoi ng. Str.  6 4-Z.-W., 3 <ä t ~1526
■' leinnäuer Str . 8 sch. 4-Z.-W., der

>keuz. ents prech. zu vm. Näh. P.  st
rtuzauer Str . 15, 2. St ., 4 Z.,
lad usw., aus 1. 'Oktober zu verm'

Näheres bei Hartmcmn. 2035uci  zuov
Rheiuzauer Straße 17, Vdh., schöne

4-Z.-W. per Okt. Näh. P . r . «8105
Rheinstraße ' 80Z27St ., 4 Z. auf sof.

oder sp ater zu verm. Nah. Laden.
Rheinstraße 91, 2, schone'Helle 4-Z.-

Wohnung »er 1. Okt. zu verm.
Rheinstraße 99. l S t.. 4-Z,m.-Äohm
Meblftraße 22, 1. Stock, Ecke Ring,

schone 4-Z.-Wohn., Gas , el. Licht,
per 1. Oktober zu verm. 1922

Röderstr. 38, 2. Et ., schone4-Zimmer-
Wo hit, mit Zubeh. s. »d. sp 1575

Roderstrnße 42 schöne 4-Z7W,hn . ml
Bad , Gas , Elektr., zu verm.  2049

Rüdesh. Str . 31, 2, sonn. 4- u. 5iZ.-
Wohn. per sof. ob. später. 88106

Saalgaffe 28 4 Zim. u. Küche gleich
oder später zu vermieten. 16 73

ickmrnhorststr. 32, SÄ ., gr. 4-U7M.
Schar«horMr . 38, 1, Wüe ' 4-Zim.-

W»hn. bill. zu vm. Mihi daselbst.
Tchiersteiuer Str . 1 4-Zim.-Wohn.,

2. St . hoch, auf jetzt od. 1. Oktober
m  vm . Näh" das. u. 3 S t. 1770

Schierstefner Straße 9 herrschaftliche
4- Zimm er--Wohnung zu vm. 1785

ratze 13, Hochvart., ^schönehn. per Ort . N. 3. Et . 1678
- - _fer str . 7 mod. 4/Z'im.-

M»hu. per sofort zu verm. 80156
Kchwakbacher Straße 48, Gartenseite,

4 Zimmer , 3. Stock, Erker, Balkon,
Bad, Koblenaufzng, Gas u. elektr.

Stiftstr . 19, Gth. 1, 4-Zim.-W., Gas.
elektr. Licht u. Zubeh per sof. od.
später zu verm. Näh. Part . 1o81

Stiftstr . 20, 1, 4-Z.-W. fof. Näh. Lad,
Wagemannstr . 21 Helle Dachw., 4 1

bill ig zu  v . Näh, bei Ochs, tm £>of.
Wageinannftraße 28, 1. Stock, schöne

4-Zimmer -Wohnung mit Bad, Gas
u. elektr. Licht sofort zu verm.
Näh. im „Tagblatt "-Haus , Lcmg-
gaffe 21, Sch alterhalle rechts. _ *

Wagemannftraße 28, 2. Stock, schöne
4-Zimmer -Wohnung, Gas u. elektr.
Licht sofort zu verm. Näheres im
„Tagblatt "-Haus , Langgaffe 2l.
Schalterhalle rechts.

Wagemannstr . 3l , 1, 4 Z.. K.. Zub.,
sofort oder später.  Nah , das. 1582

Weilftraße 4. Hockv., sck. 4-Z.-Wohn,
Badegel., K. u. Zub. N. Nerotal 17.

Wellritzftr. 11 47Z.-W. m. Zb., i . 10.,
gegenüb. Helen enstr., sonn. L. 1330

Westendstraße 1 schöne 4-Z.-Wohn.,
freie Lage, zu vermieten. 88615

Wielandttr . 4 4-Z.-W. N. 2 l. 1733
Winkeler Str . 3, P ., 4 Zim. m. Zub.

u. Zentralheiz ., p. 1. Oktober. 1840
Winkeler Str . 3, 2, 4-Z.-W. M. Heiz.
Winkeler Str . 8 4 Z.. 1 KZ" Bad,

2 K., auf sofort oder  spä ter.  1585
Norkstraße 8 sch. 4-Zim.-Wohn. 88110
Zietenring 3, 2, schöne 4-Z.-W. zum

1. Okt. zu verm. Näh, das. 88495
Schöne 4-Zim.-Wobn. mit Zubeh. auf

1. Okt. N. Wörthstr . 14, Lad. 2919
5 Zimmer.

Adelheidftraße 82 5-Z.-W. s. o. spät.N. Zorn , Dotzh. Str . 85. 87 751
Ndolfftraße 1 5-Zim .-Wohrü Näh.

im Speditions bureau . 1587
Albreihtstraße 35, Vdh. 1, 5 Zimmer.

Küche usw. sofort od. später. 1588
Bismarckring 9, 1. Stock, 5 Zimmer

per Oktober zu vermieten._ 87618
BiSmarckr. 25, 1 u. 2, 5-Z.-W. m. Zh

z. 1. Okt. Näh, b. Ga is er. 88112
Dambachtal 10, Vdh. 1. Oberg., 5 Z.,

Bad, Warmwaffer -Einr ., Balkon u.
Zub., aus sof. od. später. Näh. bei
E. Philippi , Dambachtal 12, 1. 1590

Dotzheimer Str . 10, 2. St ., JLohnZtu
_5 Zimmer nebst Zubehör zu verm.
Dotzheimer Str . 13 5-Z.-W., Balkf

reich. Zub., 1. 10. N. Hth. P . 18 50
Dotzheimer Str . 18 5 Z., n . herg., sos.
Dotzheimer Straße 32, 2, neu hergeri

5-Zim.-Wohn., gr. Balkon. _ 1593
Dokheimer Str . 40, 1, herrsch. 5.

Wohn, mit Bad u. Zubeh., Elektr
u. Gas mit größerem Nachlaß aus
sofort oder später zu verm. 88113

. Nähe res daselbst.
Emser Str . 52t 2 , 5 Z. m. reich!. Zh

sofort oder später zu verm.  2087
Gericht sstr. ä'ZchUbZf M . a. 1. Okt.
Goethestr. 15, 2,  gr . 5-Z.-W. m. Zb.

sof. od. sp. zu vm. NÄ - das. 1594
Goeth 'lvethestraße 25, 1, 5-Zrm.-Wohnung

sofort oder später zu verm. Näh.
Kniser-ssriebrich-Ring 56. 8362

Gustav-Ad»lsstr. 12,1 . schöne freigef
5-Z.-Wohn. mit renchl. Zub. zum
1. 10. 15 zu verm. Näh,  daselbst P.

Helenen strafte 31, Ecke Wellritzftr..
2. St ., schöne 5-Zim.-Wohn. für
glei ch od.  sp äter billig zu vm. 1596

Herderstraße 3, 1, schöne 5-Z.-Wohn.,
S onnense ite, billig zu b._ 89263

Herderstr . 10, 2, 5—6-Him .-Wohn.mit Zubehör zum  1 . Ok tober.  1815
Herrngartenstr . 4. P ., 5 Zim. u. Zub.

sofort. Näh. 2. Stock._ 1597
Kalser-Friedr .-Ring 33 herrschaftliche

6-Zim.-W. p. 1. Okt. zu vm. Näh.
das. u. Wallufer Str . 3, 2, sowie
Bismarckrin g 36, 1, Müll er. 88151

Kärlstraße 18 6 Ztm . u. Zub. soföÄ
od. spä ter zu vm. Näh. Par t. 1600

Karlstraße 37 schöne "5-Z.-W., neu
herg., 780 M., s. N. 1 l.  88728

Kirchgaffe 5, 1, 5-Zim.-Wohnung mit
Zubeh ör aus 1. Ort , zu vm. 18 81

Kirchgaffe 29, 1, schöne 5-Zim.-Wohn.
mit reicht. Zubehör sofort zu verrn.
Näh. Hausmeister Bach. _ 2071

Klarenthal « Straße 2 schöne 5-Z.-
Wobn. sos. od. z. 1. 10. zu v. 2101
. . ftockitraße 11, 1. Etage , herrich.
5-Z.-Wohn. m. Bad u. all. Zubeh.
sos. od. spät. Näh. P art , r . 1602

Klöpstockstr. 21, 1. u. 2. Et ., schöne
6-Zim .-Wohn. mit allem Zubehör
u. Zentralheiz , per sof. ev. 1. Okt.
zu Perm. Nah. Part.  2094

Marktplatz 7 6-Zimmer -Wobn., 1. u.
2. , Etage, mit Zubeh., sofort oder
spater zu verm. Näheres Markt¬
platz 7, Erdaeschaß, und Anwalts-
bureau , Adelheidstraße 82. F341

Narktstr. 12 5 Zim., Küche, Spcisek.,
1, Okt. Näh. Vdh. 2 r

Marktstr . 13, 2, 5 Zim. u. Zub., auch
für Geschästszwccke zu verm. 2037

Marktstr . 19. Ecke Grabenftr ., 1. St ..
Lugenbühl , 5-Zimm er-Wohn. 1606

Moritzstr. 7 S7gim.-Wohn.' fof" 1528
Möritzstraße 12, 1. Stock, neu herg.

6-Zinn -W^ u.Lftbeh . sogleicĥ 1607
Möritzstraße 25, 2. Etage, 5 schöne

große Zimmer mit Zubeb. 1608
Mo ritzstr. 45. 1. 6 Z„ El., 2l "sof.'
Müllerstr . 9, 1. Stock, m. Balkon',

5 Zim., einschl. Badez., El. u. Gas.
Nrlla Äeuberg 2, Hochp. odULUStoch

gr. herrsch. 5-Z.-W., reich!. Zubeh.,
f. gleich od. spat. Näh. 2 2Tr,_ 1611

Nikalasstr . 20,1 u. 4 Tr ., Wohn., 6'Z.
Zubeh. sos. oder spät, zu v. Näh.
Karl K»ch, Luisenftr . 15, 1. 1612

Nikolasstr. 24, 3, gr. 5-Zim.-Wohn.
mit reich!. Zubeh. zu vm. Anzus.
von 10%—1 u. 8—6 Uhr. Näheres
Gg. Abler, Ni kolaSstr. 24,  P . 1427

Oranienstraße 33, 3 St ., vollft. neu
herger. 5-Z.-Wohn. mit reicht. Zub.
zu verm. Näh. Stb . Part . 1460

Oranienstr . 45, 1, herrsch. 5 Ẑimmer.
WohMMg am. 1, 10, st  iKSBt, 1014

Oranienstr . 50, Ecke Goethestr., 1. St .,
herrsch. 5-Zim.-Eckwohn. z. Preise
von 11 00 Mk.. sos. od. später . 16 15

Oranienstraße 60, 1 St ., 5 Zim. mit
all. Zubeh., Gas , elektr. Licht, ans

_1 . Okt ober  zu vm. Näh, das. 1616
Philippsbergstraße 29 5-Z.-W. sofort

oder spät. Nah. Becker, 2. S tock.
Rheingauer Str . 8 sch. 5-Z.-W., der
_Neu zeit entspr. Näh. Pa rt , links.
Rheingauer Str . 10 sonn., gr. 5-Zim .-

Wohn, an ruh. Mieter zu vm. 1617
Rheinstraße 47 6- u. 6-Z.-Wohnung,

ganz der Neuzeit entspr., auf sof.
_od er sp. zu  v . N. Blu menlab._ 1618
Rheinstraße 70, Erdgeschoß', bestehend

aus 5 Zim.. als Wohnung und
Büro besonders geeignet, sofort
oder später zu verm. Näh. Kaiser-
ssriedrich-Ring 56.  8362

Rheinstraße 91, 1. Et ., 5-Z.°Wohn.
aus sofort oder später zu vermieten.

_Wetz,Wörthst raß e 12, 1 St ._ 1620
Rheinstraße 111, Part ., 5-ZimmeH

Wohn., Küche, Bad, 2 Mans ., zwei
Keller usw., zum 1. Oktober. 89165

RV-instraße 123, Ecke Kaiser-Friedr .-
Rin g, 1. St ., 5 Z. u. all^ Zub. 2000

Röderstr. 40, 1. Et., 6 Z., Zub., Balfii
_ gl. od. spät, zu v. Näh. 2. St . 1621
Rüdesheimer Str . 23, 2, 5—6-Zim .-

Wohn, z. 1. Okt. Näh. P . l. 1325
Rüdesh. Str . 29, 2.  herrsch . 5-Z.-W.,
__ sos. od. spät.  Näh , daselb st. 8  8109
Rüdesheimer Str . 31, 1. Sonnenseite.

herrsch. 6- u. 4-Z.-W., Okt. 1319
Rüdesh. Str . 33, Hp.. u. 3572012
Sckesselstr. 1, Ecke Kaiser-str .-Ring,

ist in herrsch. Hause die 1. Etage.
6 Zim. mit reich!. Zubehör , aus
gleich oder später zu vermieten.
Näheres daselbst Pa rt . _ 1622

Schlickterstr. 9 sonn. 5-Zim.-Wohn.,
1. Stock, nmständeh. fof.  od . später.

Schulberg 6 6 Zim. u. Küche zum
1. 10. e. zu b. Pr . 700 Mk. 2108

Schulberg 6, Sochpart., 6 Z. u. Zub.
per 1. Oktober zu vermieten . Näh.
Schulberg  8 , Pa rt , rechts . 1890

Schulgaffe 6 5-Z.-W. sv. ZahnÄ >ent.
bewohnti zu v. Näh, im Lad. 2006

Schwalbacher Straße 9» 3. Steck,
6-Z.-W. u. Zub. auf 1. Okt. N. das.
Hof rechts u. Bismarckr. 8, Hochp.

Seerabenstraße 12, 2, schöne neuherg.
6-Z.-Wohn. mit Zub. sof. od. spät.
zu verm. Näh. Bülowstr . 1._ 2048

Stiftstr . 20, 1. 5-Z.-W. scstUNah. Lad7
TaunuSstr . 77, GthU5 Zim., Bad re.,

so fort  o d.  spät , zu ve rmieten.  1629
Webergaffe 8 Arzt-Wohn. von 6 Z..

Küche u. Zubeh. sof. od. spät. Alles
Näh, das, u. P arkstr aße 10. 1780

Weißenb»rgstr. 5 sch 6-Z.-W. N. Nr . 8i
Wellritzstr. 3, P ., sch7̂ Z.-'W7m7 Ẑb.

1. Okt. N. das, od. Rheinstr . 119,1.
Wielandstr. 5, 1" 5 Um ., Küche, Bad,

Zentralheiz ., sof. oder spät.  1631
Wielandstr. 14 hochh. 5L .-Wohn. m.

Wcrrmwaff.-Heiz. u. Versarg ., mit
Mietnachl. sof. zu vm. Näh. das.
oder Wtelandstraße 13, B. l. 2040

Wilhelminenstr . 37 lÄilla ), n. Wald,
vrachtv. 5-Z.-W., Hp. s., 1. u. 2. s.
N. Bierst. Str . 7. T . 1021. 1632

Kleine Milhelmstraße 3, 3. Stock, 5
bis 7 Zim., Balkon, Bad, Küche u.
Zub ehör per 1. 10.  N . das. P . 1956

Würthstraße 9, an Rheinstr .. Part .,
6-Zim.-Wahn. Näh. 1 St . 1539

Wörthstraße 17, 1, 5-Zim .-Wöhn. sof
oder später. Näh. Laden._ 8362

Zietenring 14, 1. St ., 5-Zim .-Wohn.,
kvl. Bad u. all. Zub., per 1. Okt.
Näh, bei ssrau Rinn , Mtb . 1. 2080

Ssböne sonnige 5-Zim.-Wöhn. mit
Zubehör auf 1. Okt. Preis 720 Mk.
Näh. Gustav-Adolfftr. 1, 1 l. 1633

S » »ne sann. 5-Z.-W., 1. SffDalk .,
2 Msd., a. s. Zub., a. 1. Okt. prw.
N. E. Miller , Wrllufer Straße 3.

6 Zimmer.
Adelbeidstratze45 (Südseite ), 1. St ..

6 Z .. Balk., Bad re., sof. o^ sp. 1637
Adelheidstr. 56, 1. u. 2. Et., 6-Zim .-

Wohnuna ver sofort oder später zu
verm. Näh. Hausmeister . 1638

Abalfsallee 26, 1. n. 2. St " 6 sch. Z.'.
gr. Balkon, reich!. Zubeh., sofort
od. spät, zu vm. Näh. 2^ St . 1322

Adalsstraße 8 6 ZumTVdh. Erdgesckri
sos. od.  spät . lMenges , Hth.) 1639

An der Ringkirche 6 herrsch. Wohn,
von 6 Zim. u. Zub. per 1. Oktober
pretswert zu verm. Anzuseh. 12
bis 2 Ubr. Näh. 1. Stock.  2027

Bahnhosstr. 6, 1. Et ., 6-Z.-W. m. Erk.
u . gr. Badez im. nebst reichem Zub .,
für Konsektionsgesch. geeignet, sos.
oder später zu verm. Näh. Büro
L. Kranke, Wilhelm strabe 28.

Bismarckr. 20 sch. 6-Zim .-Wohn. sos.
od. sp.; el. Licht u. Gas ._ 88118

Dotzheimer Str . 58, P ., nahe Kaiser-
ssriedrich-Ring , Herrschaft!. 6-Zim.-
Wohn. mit reich!. Zubeh. z. 1. Okt.
SU  vm . Näh. Rheinstr . 106, 2. 1834

Emser Str . 39 6-Zim.-Wohn. mitGarten billig zu verm.
Herrngartenstr . 15, 1, 6 Z.. r . Znb..

sofort od. später. Näh. Part . 1643
Kaiser-Fr .-Ning 60, 3, herrsch. 6-Z7-

W. sofort od. später. Näh. 2 l. u.
Rüdesheimer Str . 29, 2 r . 88 119

Kaiser-ssriedrich-Ring 64, 2, 6 Zim.
u. Zubehör. Näh.  Part ._ 1871

Kirchgaffe 42 6-Ziiii.-Wohn. m. Bad.
elektr. Licht u. sonst. Zubehör zu
vermieten. Ernst Neuser._ 1638

Langgnffe 10, 2 St ., 6- od7̂8-Zim.-W.,
~ " fts-Et age. Näh. Kors.-Gesch.

Langgaffe 16, 2, sch. Wohn., 6 od. 7 Z.,
Warmwasserheiz., f Arzt, Anwalt,
Bureaus geeim ., f o. sp. zu vm.
Näheres, auch betr . Bestchtignng,
Nerotal 10, Hochp. lTest 678). 1646

Lanzstr. 15 hochberrschaftl. 6 Ẑ .-W.
mit reichst Zubehör sofort zu verm.
Näh. Tauiiusstraße 33/35 . Loden.

Luisenstraße 24 moderne 6-Zim-W.'
MH. dcrML Taj-etenLeschäif M?

Moritzstr. 31, 3, sch. Wohn., 6 Zim.,
Bad, Balkon, reich!. Zubehör, aus
sofort oder svät. zu verm. Näh. im

_ Kontor I . Rapp daselbst._ 1648
Moritzstr. 35, 2. u. 3. St ., sch. 6-Z.-

Wohnungen preisw. aus sof zu vm.
Näh. Hausbesitzer-Verein. _ 8 881

Oranienstr . 46, 2. Obergeschl̂" schöne
6-Zim.-Wohn. mit Zubeh. zu vm.
Ke in Hth. Näh. Oranienstr . 44, 1.

Rheinstr . 72 herrsch. 8-Z.-W.. Sveisek.«
Bad, 2 Msd., Gas . el, Licht, auf

Rüdesheimer Str . 14, 2, sch. herrich.
0-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
(Personenaufzug ) sos. od. später zu
verm. Näh . Part , links. 1650

Rüdesh . Str . 15. Erda, . 6-Z.-W. sof.
od. sp. N. Kais.-ssr.-Ring 56. 8296

Schlickterstr. 14 6-Z.-W. zum 1. 10.
Wagemannftraße 28, 1. Stock, schöne

6-Zimmer -Wohnung mit Bad, Gas
v. elektr. Licht sofort zu vermieten.
Näh. im ..Tagblatt "-Haus . Lang¬
gasse 21, Schalterhalle rechts.

Wiclandstraße 19 hochherrschaftliche
6-Zim .-Wohnung mit Wohndiele,
Zentralheiz ., Warmwaffervers. 1651

Wilhelminenstr . 8 herrsch. 6-Zim.-W.,
1. Et ., Okt. Näh. 4 .Et. 1652

6—7 Zim., Küche, Bad , Speisekammer
u. Zubeh.. elektr. Licht, Zentral¬
heizung, Aufzug, sof zu vm. Nah.
Tannnsstr . 13, 1, bei Haas . 1653

- 7 Ziinmer . _
Adolfsallee 32, Part . od. 2. Et ., Herr-

schaftl. 7—8-Zim.-Wohn. auf gleich
ad. später zu vm. Näh. Part . 2060

Adolfstraße 10, 1. St ., 7 Zim. auf
1. Okst zu verm. Näh. Part . 1654

Dambachtal 20 7—10 Z. z. Okt. 1845
Friedrichstraste 9 ist der 2. u. 3. Stock,

7 Zim., Bird, Gas , elektr. Licht u.
reichst Zubeh., aus sofort od. 1. Okt.
zu vm. Näh. daselbst 3. Stock, von
9—1 vorm. u. 3—6 nachm. 1797

Gerichtsstr. 3, 2, 7-Z.-W., Bad, Balk.,
Gas , elektr. Licht, sof. zu vm. 1454

Rheinstraße 105 sind 7-Zimmer-
Wohnungen zu vermieten. Zu
erfragen im 3. Stock. 1874

Rheinstr . 109, P ., 7-Zim.-Wohn. zu
verm. Näh. Rheinstraße 107, P.

Schwalbacher Straße 36, Meeseite,
7-Zrm.-Wohn.. schön u. hell, große
Räume , 1. Etage, allst frei. Vor¬
garten , ev. elektr. Licht, sofort. 1656

8 Zimmer und mehr.
Tannnsstr . 55, 2. Et ., 8 Zim., Küche,

Gas , Elektr.. Aufzug, Balkon? u.
reichst Zub . sos. od. später. 88120

Läden und Geschäftsräume.
Adlerstr. 38 kl. Laden, langst Friseur¬

geschäft, sofort od. später zu verm.
Adolfstr. 1 große Geschastsr. sof. 1659
Ädolsstr. 10 ArbeitSr., Bur . rc. zu v.
Albrechtstr. 10 Lad. m. od. o. Wohn.,

auch als Lagerr ., Büro od. Werkst.
Albrechtstr. 34, Eckl. m. 3-Z.-W. bill.
Am Römertor 7 sch. Lad. m. Nebenr.

sos. zu verm., evt. auch sür Büro.
Am Römertor 7 kl. Werkst, mit Gas.
Bahnhofstraße 8 gr. hell. Büroraum

sof. od. spät. Näh. bei Leber. 1664
Bertramstraße 20 Werkst, zu v. 1745
Blücherstr. 19 Laden mit 2-Zimmer-

Wohn. sofort oder 1. Okt. zu verm.
Laden Kl. Burgstraße 10 ab 1. Okt.

zu vermieten. Näheres Kleine
Burgstraße 7. 2062

Dotzheimer Str . 61 schön. h»h. Laden,
in dem Friseur - u. Schuhmacher¬
geschäft m. aut . Erfolg betr. wurde,
infolge Einber . bill. N. 1 l . 8 9501

Dotzheimer Str . 61 Werkst, o. Lagerr.
Dotzheimer Str . 83 Werkst. 8296
Eltviller Str . 14, längs. Friseurlad .,

a. Lagerr . f. Möbel, Wurstk. b. 1537
Faulbrunnenstraße 10 Laden zu vm.

Näheres A. Letschert. 1668
Frankenstr . 19 Lad. m. o. o. 2-Z.-W.
Friedrichstr. 27 Werkst, u Lagerraum.
Göbenstr. 5 Laden f. Kolonialwaren.
Gübenstr . 9 Helle Werkst., 80 Omtr.
Helenenstraße 31, Ecke Wellritzstratze,

schöner Laden sofort zu v. 2100
Hellmundstr . 34, 1, Lad. m. Zub. 1430
Hellmundstr . 42 Lad. m. od. o. Wohn.,

a. als Lag. od. z. Möbeleinst. N. 1.
Hellmunbstraßc 43/45 Läden b. 1721
Kais.-Fr .-Ring 78 Bur .-Räume . 1251
Langgaffe 4, Hinterh . als Werkstätte

od. zum Mobeleinstellen. 1671
Marktstraße 17 Laden soß zu verm.

Zu erfragen bei Lugenbühl. 1672
Marktstr . 22 ist e. Lad. m. od. o. W. zu

verm. Näh. daselbst oder Nikolas-
straße 41, bei Meier . 1673

Mauritiusstraße 5 Laden mit Zim.
per sofort oder später billig zu
verm. Näh. im Tapetengesch. 1337

Michelsberg 13 Laden preisw. 88170
Nettelbeckstraße 20 belle Werkst, mit

elektr. Kraft , zirka 100 Omtr.
Oranienstraße 48 Laden mit schönem

Keller sofort zu vermieten. 8 352
Oianienstraße 48, Werkst, u. Sout ..

je 70 Omtr ., zu v. N. 3. St . 8353
Laden Nauenthaler Str . 10, schöner

großer Laden mit groß. Keller u.
Wohnung ver 1. 10. sehr bill., seith.
Sstutter-, Eierhdst, eignet sich für
jedes Geschäft. Näheres daselbst
Mittelbau , bei Koch, Part . 8 8327

Rheinstraße 56 Laden mit Neben¬
raum für sofort oder später zu vm.
Näh. nebenan im Eckladen. 1969

Rheinstr . 70, Hth., als Lager, Atelier
od. Werkst., ev. m. 2-Z.-W., Küche,
Kell. N. Kais.-Fr .-Ring 56. P . 8296

Rheinstraße 91, Stb ., für sich abge¬
schlossen, als Büro zu vermieten.

Schwalbacher Str . 12̂ Laden mit K-
obne 2—3-Z..W.. _DaM ^ L ^ E

. an der Taunus-
straße, auf glei chod. spät ^bi ll. 17 75

Römrrberi
ichöner

27» Bäckerei, Laden mit
ilüMtlrag zu VLM. 182.1

Schwalbacher Straße 21 Laden
Zimmer per sofort zu verm._l _ _

Schwalbacher Str . 23 Laden, «nt u.
ohne Wohn., bill. zu vm. Näh . P ,

Taunusstrahe 55 Laden >mt Wohn.
(Entresol), 5 Zim.. Küche u. reichst

_Z ubehör  zu vermiet en. a  Big?
Wagemannstr . 25 Laden Mit 1 Zim.

u. Küche per sofort zu verm. Rah.
Grabenstraße 24, Laden. 2093

Wagemannstrahe 28, 1. Stock, zwei
leere Zimmer mit elektr. Licht als
Büro- od. Lagerräume zu verm.
Näh. im „Tagblatt "-Haus , Lang --
gaffe 21, Schalte rballe rechts.

Wagemannftraße 31 1 Laden sof. zü
vm. Näh. K.-ssriedr.-R. 74, P . 1682

Wall nfer Str . 9' h-lle Werkst. 8 8124
Walramstr . 17. 1, kleiner Laden sür

Zigarr engeschäst zu Perm. 8 9884
Webergaffe 25 ist der 1. St ., sür Ge-

schästszwecke zum 1. Jan . 1916 zu
_v erm. Näh, im 2. Stock._ 2003
Webe'rgaffe 46 Laden m Ladenz . sos.
_ob . spät. Näh. Zig arren sefch. 1684
Aorkstr. 7 Lsger o. Werkst, u. Bierk.
Bork str. 13  Lagerr . z. Einst , v. Mob,
Zimmerm annstr . 10 Wkst., ea. 50" qm.
Laden mit od. ohne Wohn. z. 1. Okt,

zu vm. Näh. Bismarckring  22 , P.
Laden mit Wohnung zum 1. Oktober

zu verm. Bismarckring 23. 89300
Laden mit Zub. mit od. o. W. zu v.

Näh. Häfnergafse 17, 1 links.
Laden u. 2-Zim.-W»hn. auf 1. Okt.

billig zu vermieten. Näheres
Walr amstraße 5. _88127

Lagerplatz zu vm., Verl. Westendstr.
Näh. Wehgandt, Dotzh. Str . 91.

Billen und Häuser.
Das Haus Dotzheimer Str . 21, Ecke

Hellmundstr., enth. 8—10 Zim . u.
Zubeh., ist zum 1. Oktober zu vm-
Näh. nebenan, Hellmundstraße 1.
Wohnungen ohne Zrmmerangabe.

Gerichtsstr. 5 ssrtsp.-W. auf 1. Okt,
Wal'kmühlstratze 32, Nik. Kopp, kleine

srdl. Wohn, für einz. Dame od. kl.
Familie per gleich od. später . 1338

Auswärtige Wohnungen.
Jägerstr . 15 2 Zim . u. Küche, sowie

sch. Frontsp ., 2 Zim. u . Küche, sof
zu verm. Nah. Rheinstr . 62, Büro.

Bierstadter Höhe 26, Gartenhausch .,
3 kleine Z. u. Küche auf sofort od.
später an ruhige Leute zu verm.

Bierstadter Höhe 58 2 schöne
auf 1. Okt. zu P. Nah. 1. Stock.auf 1. Okt. zu P. Nab. 1. Stock.

Bierstadter Höhe, Wartestraße 3,
2-Zim.-Frtsp .-Wohn., Gas , elektr.
Licht, in Billa 11 zu verm.

Schönbrrastr. 2 in Dotzheim, Wiesb.
Gemark.-Gr ., Ms.-W., 2 Z. u. K.,
Speisest, Gas u. Klos, i. Ai, 16 Mtd

Sonnenberg . Ädolsstr. 5, 2 Z. u ., K.
Näh" Gemeind erechn. Traust . 1373

Sonnenberg , ÄdoMtraHe 9, 8-Zim .-
Wohn. aus 1. Ott . u. 5-Zrm.-Wshn.
sos. od. spät, zu vm. Rwh. Schwal-
b<Äer Str . 43, 2, Wie sbaden . 1683

Sonnenberg , Gartenstr . 9, Fsp.-W. p.
1. Okt. N. S onne nberg , Aoolfstr. 7.

Sonnenbera , Käpellenstr. 19, schöne
ssrontsp.-Wohn., 3 Zim ., per sofort.

Sonnenberg , Rambach. Str . 68, neuh.
Wohn., Gas , Waffer, 2—4 Z. 1689

Sonnenberg , Wiesbadener Str . 102,
1. Stock, herrschaftl. 4-Zrm.-W»hn.,
Bad, reichst Zubehör, GaZ, elettr.
Licht, aus sofort od. später , sowie
Giebel-Wohnung, 3 Zim ., Küche, an
kinderl. Mieter auf sofort preiswert

_ zuverm. _Näheresdaselbst ._
Svnnenberg , Villenkolonie Wilhelms-

Höhe (Haus Grauer Stein ), schöne
ssrontspitz-Wohnung , 2 gr . Zim . u.
K., mit Zubeh., per 1. Oktzber an
ruh . Leute zu v. Näh. Sonnen-
berg,  Ka iser-Fri edri chstr. 8. 1941

Schöne 5-Zimmer -Wshnung , 1. Stock,
mit Garten , Bad, elektr. Licht, für
600 Mark zu vermieten . Näheres
Aarstraße 11, Hahn im T.

Möblierte Wohnungen.
Kapelenstr . 2 sch. möbk. Wohn., sowie

einzelne Zimmer billig zu verm.

Möblierte Zimmer , Mansarden ^rc^
Adelheidstr. 38, 2, möbl. Z im. ru  vm.
Ädplssallee 3, G., m. Wz. Schlsz. (30).

Arndtstr . 8, PU0 sch, m. ssspz., a. e.
Bertramstr . 8, 1. Et ^ schön mbl. saub.

Zim. sof. od. später an anständ.
Herrn od. J-räulein sehr preis wert.

Bertramstra ße 8, 1 r ., mäbl . Manf
Bism arckri ng 42, 2 l., sch. m " sep. U.
Bleichstr. 5, 3, sch, möbl . M anf z. vm.
Bleichstr. 13, 2 st. möbl. Zim . u. Mf

Vlüche rstr . 28 find. ArbT̂ og. Näh. 1.
Dotzheimer Str . 31, 3 !., sch, m. Z. ff
Fa'ulbr unnenstr . 6, 1, schon mobst Z,
Faulbrunnenstr . 12, 1 r ., cl.' m. Z. f
Franken str . 1, 1, sch. möbl." Zi nf frei .
Friedrichstratze 10, 1 St . links , gut

möbl. Zimmer billi g zu Perm.
J-riedrichstr. 57, 2 st, sch, möbst  Zim.
Gneisenairstr. 11, Hp. r„ sep. mbst̂ U.
Gold-zaffe 13 möbl. 'Z ., W. 3 u. 4̂ Mk.
Hellmundstr. 6, 3 l." s«b. m. Z.. 15 M.
Hellmundstr. 12, 3 st, kl. m. Z.73 M.
Hell muntzstr. 40, 1 st, mb st Ẑ .UZM f
Herderstr. 7, Hachpart., schön mbl. U.
Hcrmannstr . 17,  1 , ei ns. möblst  Zim.
Hermannstraße 19, Part . u. 1 Tr .,

gr. schön möbl. Zini . sof. zu verm.
Herrusarfenstr. 17, Pi? sch. m. te»,%
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Ävrlstraße 18, 1, gut mSbL  Zimmer

auf SKage, LLochen u.  Monate m  v.
Karkstr. W, 1 r ., mbl.  Mi ., Kochgel.

__ r«8e 13, B., schön möblÖZ.
Ä»str. 43,  3 , sch, möbl. Zim. bill.

l-berg 15, 3 l„ möbl. Zimmer.
frtrn 28, Mtb. 2 L, f<fi. m. Z.
fe 5, 1 r., möbl. Z., 1 u. 2 B.

—10 . 1, elcg. m. Zim. m.
voll. Peni ., 70  Mk. , n. d. Rheinste.

Qvantenstr . 18, MH. P . r .. schön mbl.
Zim ., sevcrr. Eiwgmrg. sofort billig.

Äheinstr . »IT' MH. P . r ., fidl. m. Zs
« »der  str. 24 kl. m. Stübch. m. Kochof.
R»oustr. 12, 1 l„ gut möbl. Jim . an

GsschäsiHiraul., 16 Mk. mona tlich.
SchArnhvrststr. 1, Frtsp . r., mb l. ZU
Sch«r»h»rststr. lg , 2, möbl. Zim. cm

emsslne Frau od. Mädchen djanfl.
' rnhorststr . 40, 2 I ., nchl.Lfp .-Z.

Hitta 9, P ., mbl. Z., W.  3,Mk)
schnlberg 13, Hochp., gut m. Z.  bill.
Schnlberg 25, Parterre , gut möbl.

separates Zimmer zu vermieten.
Schuiber,  27 , 2, r . Treppe, sch, m. Z.

«16. Str . 8, 2 l., eleg. m. ssp.  Z.
'. Str . 43, 1 r ., sch. m. Z. bill.

Strststraße 3, 1 r ., 1 oder 2 möblierte
Zimmer sehr bi llig zu ve rmieten ._

Walramstrane  17, _ 1, möbl. Man s.
Wellritzstraße 7, Sth . 2 Treppen, er¬

hält Mädchen Schlafstelle._
Zietenring  3 , V. 4, mbl. Z. an  Frl.
Zimmermannstr . 6, H. P . l„ mbl. Z.
In ruh . Hause Wohn- u. Schlaszim.,

auch einz., billig zu verm. Elektr.
Licht, Bad. Phclippsüergstraße 14,
P . rechts, P rivatrreg  n . Ems. Str.

Schön möbl. Wohn- u. Schlafzimmer
zu vm. Näh. im Tagbl .-Berl . OK

Leere Zimmer , Mansarden rc.

Adelheidstraße 36, 1, großes separat.Zimmer , auch als Büro geeignet.
Adlerstraß e 33 leeres Da chzim. zu v.
Adlerstr. 58, P ., leeres Zimmer zu v.
Albrecktstraße25 , 1, Mans . an a. Ps
Bi smarckr. 31 2 h eizb. Mans. zu vm.
Blüchcrftr. 22,ß  L , 1—2 leere Zim.,

20 Mk. mo natl ., cvent. m. Küche.  ^
Faul brunn enstr. 9 2 ineinanderg . Zs
Gnciscn anstr. 15 großes leeres Zim.
Goethest rcrße 1 Ma nsarde zu verm.
Hellmundstr. 34, 1, Ms. m. W. u.

Herrngartenstr . 12 1—2 l. Zim., das.
eine l. Ma ns. sos. Anz us. 0—2 Uhr.

Jahnstra ße 36 Fro ntsp.-Z. Näh. 2 r.
Karlstraße 3 Mansar de zu verm._
Knrlstr . 32, 1 r ., gr. R. f. Möbeleinst.
Klarent h. Str . 3 P .-Z. z. Möbeleinst.
Körnerstr . 6 gr . l. Ms. zu v. N. Burk.
Michelsverg 11 schönes großes Zim.
_ zu vermieten. Näh. Laden.
Mor itzstr.  6 4 gr. Fsp. -Z., Wass., Gas.
Nicderwald str. 8 l. Souter rain-Zim.
Nicderwa ldstr. 11 P .-Z.  z . sNöbeleinst.
Oranienstraße 49 l. heizb. Msd. N. 1.
Rancnthaler Str . 18 Räume f. Möbel

einz ustell. Näh. Schosselstr. 1, P.
Rödcrstr. 7 le ere Mansardez u verm.
Römerber g 34, V. 2, leeres Zimmer.
Roonstr. 14 srdl. l. Zim. Näh.  P <n£
Schachts tr . 4 Stu be m. He rd u. Wassl
Schachtstr. 11, Vdh., 1 sch. gr. Zim.

per 1. August zu verm. 8 91 83
Schulberg 6 heizbare Mansarde so-

sort zu vermieten.
Schwalbachcr Str . 73, 1, hei zb. Mans.
Wa gemannstr. 14 ssenstr. hell. Zim.
Walramstr . 14/16, P ., Ms., l. odTmbl.
Weilstr. 19 1 Msd., m. W. u. Kochgeh

Wagemannstratze 28, 1. Stock, zwei
leere Zimmer mit elektr. Licht zu
vermieten. Näh. im „Tagblatt "-
Haus , Langgasse 21, Schalterhalle
re chts._ _ *

Westcndstr. 1 schöne heizb. Mansarde
zu vm., ev. für Möbel cinzustellen.

Keller, Remise», Stall ungen rc.
Dotzheimer Str . 172 Stall , u. Futter¬

raum (Scheune) für 5—8 Pferde,
dazu gehörige Wohn., sos. od. spät.
Näh. H. Dörr,  F riedrichstr . 55. 2077

Eleonorcnstr . 4 Stall , u. Remise, m.
od. ohne Wohn., zum Okt. Näh.
Wohn.-Büro  Sellwig , Lui senstr. 15.

Feldstraße 23 sch. Stall ., Scheuer, gr.
Hofraum , mit schön. 2-Z.-W., evt.
nur Wohn, ohne Stall ., zu v. N.
Feldstraße 25, Schwei zer._ 2111

Frank enstr. 17 Stall , mit Zubeh.  gl.
Rb cinstr. 50 Stall ., Rem., Lag. 1431
Schiersteiner Straße 27 schöne Auto

AdolfsMee 45
herrsch. Wohn., 2. St ., südöstl., freie

Lage, nahe Bahnhof, 8 Zim., Bade-
Z„ gr. Veranda, Haupt - u. Nebentr.
mit all. Zubeh. u. neuzeitl . Einr ..
per sof. od. spät. Näh. Part . 2085

ArzL - Wohnnug.
Langgaffe 1, 8 Zimmer mit Zubehör,

mod. einger., Zentrakbeiz., Aufzug,
event. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu vermiete». Näheres Baubüro
Hildner, Dotzheimer Str . 43. 08131

8-Zimmer -Wohn. mit reickil. Zubehör
Tauuusstraße 23,
2 St ., sof. zu verm., evt. auch spät.
Näheres daselbst bei F341

Dr . Kranz-Busch. 1 St.MyrrrMftl. Wsyllkvkl
Ecke Paukinen - u. Thelemannstraße,

unmittelbar beim Kurhaus u. Kgl.
Theater , acht Herrschaftszimmer,
Mädchenzim. usw., Gas u. elektr.
Licht, auf 1. Oktober, ev. früher,
zu verm. BesichtiMny Thelcmann-
straße 1, 2. St .,täqlich von 11—1
u. 4—7 Uhr.

Läden und Geschäftsräume.

Laden
Helenenstr. 16, mit Wohn. u. Zub..

zum 1. Okt. zu vm. N. 1. St . 1837
Laden Kaiser-Friedrich-Platz 2,

gegenüber Kurhaus , zu verm. Näh.
bei den Bcrmittlungsbüros oder
L. Rettenmaper , Nikvlasstraße 5.

Kranzplab 1 ist der 1. Stock, für
Sprechzim. od. ied. Geschäft va!s.,
evt. geteilt, zu v. Näh. 1 r. 1536

Laden,
»sesle ksR.Cansfl.l.
2 große Schaufenster u. Helles
Untergeschoß, sofort oder später

1 zu vermieten. Näh. b. Architekt
j Hildner, Bismarckr. 2, I. 1706

üidjtlstas8
schöner Laden für sofort u. schöne
4-Zlmmer -Wohnun« und Küche u.
Mansarde auf 1. Oktober 1915 ge¬
trennt oder zusammen zu vermiet.
Näheres auf dem Büro des Kon¬
kursverwalters Rechtsanwalt Dr.
Höchster, GerichtSstraße 5, 2. F363
taten llelasfttate 12

sof. od. spät, zu vm. Näb. NikolaS¬
str. 24, P .. bei Georg Abler. 1708

Nikvlasstraße 21, Seitenbau , für
Wäsch., Werkst., Lagerräume , gew.
Zwecke, sofort zu verm. 1824

Snalgasse 24/26 ist der von Friseur
Sattler innegehabte Laden per
1. Oktober zu verm. Näheres bei
Pfeiffer . H. P . r . 1894

Wagemannstr . 28,
1. Stock, 2 leere Zimmer mit elektr.

Licht als Büro - od. Lagerräume zu
verm. Näh. im „Tagblatt "-Haus,
Langgafse 21, Schalterhalle rechts.
Wichelmstraße 46,

beste Lage der Stadt,
ist mein z. Z. vom Roten Kreuz inne¬

gehabtes Ladenlokal mit Hinter-
räumcn u. Zwischenstock zu verm.
Frau Fr . Blum , W.we., Adolfs-
berg 4. 1. Tel. 3790. 1971

H MsDerne Läden 1
1 mit Nebenräumen zu vm. Näh. 8
ü Hildner . Bismarckr. 2, 1. 88132 U

Schöner Laden
zu verm. Ellenbogengasse 3, 1. 1535

Laden Ellenbogen ^ . 6
m. Wohn., Wurstküche, zu v. 1534

1 Laden |I Langgaste 1,
2 Schaufenster,8 ab 15.August,event.vornberg.§
zu vermieten. ; ;

SS Näh. Arch. Hildner , Bismarck- pl
Ring 2, 1.

Garage sehr preisw . f. sof. zu vm.
_Näh , dorts. bei  Aue r, Pa rt . F352
Wcstendstraße 4 Stallung für 1 bis

2 Pfer de. Näh. 1 l._1917
Stall f. 2 Pf . Bertram str. 20. 1942

Stall mit groß. Keller und 2- oder
3-Zim.-Wohn. p. sof. od. spat. z. v.
Dotzheimer Str . 98, B. 2 r . 16 94

Weinkeller zu v. Oranienstr . 6. 1944

etzesüche ^
Kriegsinvalide ohne Kruder

sucht Häuschen zum Alleinbewo-ynen.
Off , u. D. 63 an den £ oaSL*SBerifofl.

Aclteres ruhiges Fräulein
sucht 1 Zim. u. Küche in ruh. sam>.
Hause. Angebote mit Preisangabe
u. E. 63 an den Tagbl .-Verlag.

2-Zimmer -W»hnung mit Zubehör
aus 1. September od. 1. Oktober gef.
Off , u. S . 63 an den Tcmbl.-BeÄag.

Wohnrmg für kl. Wäscherei
für 1. Oktober gesucht. Angebote u.
G. 63 TaM .-ZweiM ., Bismarckr. 19.

Alleinstehende Dame .
sucht unmöbl. Wohn, von 2 Zrm. u.
Küche, Preis Vis 25 Mt . mtl ., rn ruh<
Sause . Of. u. W. A Ta -chl.-Verlag.
Suche zum 1. Oktober 2-Zim.-Woh».

zum Preise von 300—350
unter D. 328 an den TaM .-Vevla«.

8  Setwlttemun 1
_1 Zimmer . _

Dotzheimcr Straße 109, Bdh. Part .,
1 Zim . u. Küche an einz. Dame
od. zunr Möbcleinstell cn. NÄH. das.

_3 Zimmer.
Platter Str . 15, Part ., schöne3-Zim.-

W»bn., Balk., Bad, Zubeh., Vor¬
garten , zum 1. Okt., od. sch. 3-Z.-
Fron tsh.-Wohn., 2 Balk., Kü che._

tkmlfv  70 H' s-Z-W., i.Okt.,
SS , f. einz. Da me geeign.

Wla. walkmühlstr. 48.
hochskeg. 3-Zim.-Wohn. mit Zubeh.,
gr. Veranda , Zentralhciz ., an nur
ruh . Mieter auf 1. OÄober. 1764

_ 4 Zimmer._
Adokfsallce 11, « tlü

sch. geraum. 4-Z.-W., 1. St ., separ.,
ne» herger. Nab. Sausrnltr . 1605

Kaifer -Fricdrich-Riiig 43, 1 r., schöne
4-SiM.-Wohn., Balk., Bad, Gas,
meht ., 2 Maus ., 2 Keller, a. 1. Okt.
ev. iS. Ich« , preisw . zu vm. Räh.
das,  od. GSbenstraße5, Part, h

« »pfioNKr. 1, 3. « t.,
4-Z.-W»hn. sofort zu verm. Näb.

, GntenbergRa b 3, Parterre . 2052

MtermliMe A«. 7, 2,
Südi ., b. Kaiser-Friedrich-Ring,
zwei hochherrschaftliche4-Zimmer-
W«hnung«n , Parkett u. Linoleum-
Bsl .. Sveisezimmer mit Linkrusta-

rker, Balkon, Vorgarten,
.ktr . Licht und Gas preis-
x sofort bezw. zum 1. Okt.
zu verm. Anzusehen von

10—l2 Uhr bezw. "nachmittags
von 3—5 Uhr. Näh. beim Haus¬
meister Wiederich dort oder Mau-
riiiusstraße 7, Parterre . F353

Straße 3.
1. Et ., zwei mod. 4-Zim.-Wohnungen

nrit Balk., Bad, elettr . Licht, auf
1. Okt. zu verm. Näh. im Hause
selbst beim Hausmeister od. neben-
an Rlheinstr. 59, 1, Aßmus . 2034
TanNnsstrMe 32

schöne 4-Ztm.-Wohnung zu vermiet.
NB). Nr . 34, Konditoreu_ 1696
Wagemanttstr. 28,

1. Stock, schöne 4-Zimmer -Wohnung
mit Bad , Gas u . elektr. Licht sofort
zu verm. Näh. im „Tagblatt "-
Haus , Lauggasse 21, Schalterhalle
rechts._ _ _ __ *

Arereurmg 13, 3 lks..
in sck-ner freier Lage. 4-Zim.-Wol,n„

1. Okt. zu vm. Anzus. 1—3. 1795
"^ *5nrrrnmmmsm

Mmi BSD431mm.
mit Zubehör Kleine Bnrgstr . 9
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf 1. Oktober zu
vermieten . 2042

sse-MMZe4-Km.-MsjjNlig
billig zu vermieten. N<ch. Elfäfser-
Plcch 5, Part.

Wi >. o. 43taim.. l.5t„
in Herrschaft!. Hause, Lchenken-
dorfstr . 1,  a. 1. Okt. zu vm. 1697

5 Zimmer.
Hainerweg 10, Etagen -Billa , ruhige,

vornehme Kurtage , nabe Kurhaus
u. Wilhelmstr ., 2. Stock od. H»ck>-
vart ., z. 1. Okt. 5 Zim., 1 Badez.,
großer Balkon, Mansard ., Garten-
benutz., Gas , elektr. Lickt. Näheres

_ Hochpart,, 10—12, 3—5% Uhr._ _
Üfiifec-ttkiL-lüiü 47.M,

eleg. vrakt. 5-Ztmmer -Wohn. mit
reich!. Zubehör in feinem Hause
mit Bor - u. Hintergarten an ruh.
Leute p. Okt. z. v. Preis 1400 Mk.
Räb . 2. Sto ck, Lehmann ._ _ 1433

MinzcrStr. 28, Billa,
5 Zim., 2 Maus., 2 Kell.. Balkon,
Sveise-Ausz., Bad, Gas u. elektr. L.,
Gartenbeuutz . Iiäh . 1. Stock. 1605

Schenkendsrfstr«ße 6,
1. Stock, herrsch. 5-Z.-Wohn., sof. od.

1. Okt. zu vm. Näh, das. P . 1891

L-Zim.-Wohnnnq
mit Etagen-Zentralheiz ., Luifen-

plcch4, 2, z. 1. Okt. 15 zu ver¬
mieten. Wh . Baubüro Heß,
Luisenplatz 1. 1911

_ 6 Zimmer. _

AdelhHjdstVKße 88,
Eckhaus, frei gelegen, 1. St ., schöne

6-Zim.-Wohn., 2 gr. Balk., mit
reich!. Zubeh., elektr. Licht usw.,
auf 1. Oktober. Näh. daselbst u.
Lutsensiraße 19. 1737

Llaaz-AMrHeS,1.Kt..
5 große , 1 kleineres Zimmer
mit reichlichem Zubehör auf
gleich oder später zu vermieten.
Näh. bei 1340

Cari Finger,  Herrumühte.

XutiCi ^ ivzYiC  H,
2. Stock, 6 Zimmer u. Zubehör per

1. Oltaber zu verm. Näh. Stb . 1
u. Tlmnnsftratze 7, 1 r. 2113

Sckwalb. Str . 47,1 , sch. 6-Z.-W., bish.
Dentist, Okt. R. Langewand. 1342

! « M . 22.
2. Stock, eleg, K-Zim.-Wohn. mit
viel Veigelaß, BaÜon, Erker, sofort
zu vermieten. Näheres daselbst nur
im Kontor od. 3. Stock. 1700

Wagemannstr. 28,
1. Stock, schöne 6-Zimmer -Wohnung

mit Bad, Gas u. elektr. Licht sofort
zu vermieten. Näh. im „Tagblatt "-
Haus , Lauggasse 21, Schalterhalle
rechts. _ *

In 2-FKMilren-Billa
Biebricher Straße 29,

ist die 1. Etage, enth. 6 Zimmer,
Bad, Küche, sowie Fremden - und
Mädchenzimmer, mit Zentralheiz .,
alles der Neuzeit entsprechend, ver
1. Okt. 1915 zu vermieten. Näb.
das elbst im Hochpa rterre . 20 86

In 2-Etagen -Billa herrschaftl. neu¬
zeitliche große 6-Zim.-Wohnung,
mit Zentralheizung zu vm. Alles
Nähere Wiesbadener Straße 77, 1,
Sonnenberg , Haltest. Tennclbach.

7 Zimmer.

Oranienftratze 15, 2,
große 7-Zinnn«r -Wohnung, mit

rcichlicheni Zubehör, umständehalb.
zum 1. Oktober billig zu vermiet.
Näheres Gartenhaus 1 rechts, von
10—12 u. 3—5 Uhr. F539

WerMer Stengef
ist der 1. Stock, bestehend ans 7 Zim.

u. Zubehör, zum l . Oktober zu v.
N. K.-Friedrich-Ring 56, Pt F362

fönmisBraft 34.
1. Stock, 7 Zimmer und Zubehör per

1. Okt. zu vm. Näh. 2. St . Wilh.
Abler. Anzuseh. 11—1 Uhr. 1801

MAl»s!k.Ä. IM,
hochherrschaftl. 7-Zimmer-Wohnung
mit reich!. Zubehör, Bad, Balkon,
Personenaufzug, Gas, elektr. Licht
sofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst bei und
Adelheidstr. 32, Anwaltsbüro . F341

Bttfctn Betofal
eine 7-Zimmer -Wohnung zu verm.

«äh . Franz -Abt-Straße 3, 1. 1701

8 Zimmer und mehr._

für Aeyte! für HenjioneiK
Me Sstras,

12 Zim., Küche, Bad, Speiset , und
Zuh., el. Licht, Zentralh ., Anfz., in
w. seit 22 Jahr . Fremden -Heini
mit Erfolg betr ., sofort oder svät.
(auch geteilt) zu vermieten . Näh.
Taunusstr . 13, 1, bei HaaS. 1702

3 m 5 grsße Mmr
mit Nebenräumen , elektr. Licht u.

Dampfheizung , auch für Aerzte, zu
verm. Emil Süß , Lcmggasse 25.

Geschäftsraum,
in welchem mehrere Jahre eine

Herreuschneiderei betrieben wurde,
sofort zu verm. Langgafse 39, 1.
Näh. Kir chgSßn er, Langg. 42. 1240

5llK ' 75 MÜ schöner Laden kü>Wohnung, Laaer,
Heizung, im Eckhanfc am Resid.-
Theat., sofort. Luisenstr. 46, 1. 1455

in welchem Kolonialwaren - Geschäft
seit Jahren betrieben wurde, mit
od. ohne 4-Zimrncr -Wohuung zum
1. Oktober zu vermieten. 1892

8<nt«M , m  U. MMi.
Ntkolasftr. 12, mit Inventar , s»w.
Vorhand. Wohn, nebst reich!. Zub.
z. 1. Okt. ev. früh , zu v. Näh. nur
bei Georg Abler, NikolaSstr. 24, P.
Großer Eckladen,

in bester Kurlage , am Kochbrunnen,
285 gm Fläche, 7 Schaufenster,
Zcntral -Heiz., eleätr. Beleucht., für
Möbekgefch., fein. veg. Speischaus,
Bank, od. dergl. geeig., sof. oder
später zu verm. Näheres Haas,
T aunusstra^ e 13, 1._ 1711

Wetkritzstratze24 sofort
oder auf später. 1496

Billen und Häuser.
Aarstraße 12a, nächst. Nähe d. Stadt,

mod. eins. Billa, 7 resp. 9
brllia. N. He»derstr«ße 3, 1.

fUHn

Billa Frrscaiiisstr. 47
zu verm„ 8 Zim. u. Zub., oder zu
verkaufen. Näheres Carl Koch.
Lurfenftraße 15, 1. 1712

Billa Rerotal 30
9 sehr große Zimmer u. ^Zubehör,

ggia, Balkons, Zentralheiz ., sch.
Autogarage , billig zu verm. Näh.
Bie rstodter S tr . 7. Tel. 1021. 1713

Bill« Riederber»straße 3,
an der Emser Straße , 8—9 Zimmer

nebst reicht. Zubehör per sofort od.
später zu vm. Haberstock, Albrecht
stra ße 7.  Telephon 759._

GiksW.-NMMWWr.19
7 Z.  u . reich!. Zub. gl. od. sp. 1714

Billa Walkmühlstraße 73 8 große Z.,
r . Zub. N. Kirchgaffe 11, 2 l.  2079

Landhaus , schöne Gartenlage , Nähe
des Bahnhofs , 7 Z., 6 Mans., zu
ve rm. Näh. Biebr icher  Straße 13.

Landhaus , nahe Nerotal u. Wald,
p. 1. Okt. f. 1500 Mk. zu vm. od. zu

_v k. Näh. Gneisenau str . 2, 1 l. B;
Schlangcnbad. Kl. Landhaus , n. d.

Walde, billig zu verm. Näh. hier.
Bierstadter Straße 7. 2084

Auswärtige Wohnnngen.

Tennelbachstr. 2S, I,
6 Min . von der Haltestelle Sonnen¬

berger Straße (rote Linie)

4 Badezimmer,großer'MMl  Balkon u. all. Zube¬
hör, Gartenbenutz.,
sowie Gemüsegarten

I» ab 1. Okt. zu verm.
Möblierte Wohnungen.

Mainzer Str . 59, 1, 4—5 3 „ Küche,
möbl., zum 1. Aug., auch geteilt,
zu vm. Gartenbe nutz. Näh. Part.

Aeltere Dame möchte 3 bis 4 Zim.
mit Küche möbliert abgeben. Adr.
im Tagbl .-Berlag . . Uz

Möblie rte Zimmer , Mansarden rc.
Albrechtstraße 25, 1» hübsch, kl. möbl.

Zim mer an  best. Yseschästsf räulein.

©oetgtflr.5.patt“%MK
möbl. Z mmer  mit lu . 2 Betten z v.

Goldgässe 16, Laden, Nähe Kaiser-
Fricdrich-Bad, gut möbl. Zimmer
zu ve rmieten ._ifflnrhtftr6 1 Gcfe 9J?aueta»an

piUUUfll « G, I , d gr  möbl.
Zimmer mit Balkons zu vermi eten.

Müllerstraße 2. 1. m. Zim., m. Balk.
GutmöL Wojjn-

u. Schlafzimmer mit 1 od. 2 Betten
bill. zu verm. Ltörnerstraße 6, 3 r.

DmrevmisLer.
1—3 große, schön möblierte Zimmer
_zu verm. Oranienstraße 25, 1.

Ja sehr guter Kurtage
finden Dancrmicter behaglich. .Heini,

mit und ohne eigene Möbel.
Zentralheizung . Keine Steig »««.
Angeb, u. H. 323 T«8bt.-Berkeg,

Leere Zmiimer, Äansardei ^ rc? ^
Mbrechtstr! 25.'"l7 '-/ 'lerr? 7onn. Zi« .,

Balk., eig. Eins ., gut. Haus,
Faukbrnnnenstr . 7, H., 1 Rf . m. .

an einz. r . Perf . od. z. Möbele
8 M. m. N.  Go ttwa id, Goldschmied.

LemKeürnde Mansarde zu ver« .
Rkih. Helenenstraße 12. Hth. 1 St.
?»Kl. rchtz MleZ. WA

stich 2 gr. leere Zrrnmor, Veranda,
mit bchter VewflvA..u. Bed., an ält.
Herrn der höh. Stände , a. kriegs-
invalchen pflegckedürft. Offizier,
als alleiniger Dcmernrieter zu dm.
Wh . kostenlos v. 10—12 u. 4—6
im Büro Hellwig, Luisenfiraße.

EkholttUg.
Am Walde 2 sch. mbl. Z. m. od. ohne
Pens ., Balk. u. Garten . Ranübacher
Stvaße 70, Smnrenberg , bei Wiesb.

ff

Alz ZmMM
schon betriebene und vollständig ein-

^u mieten , .
A. 625 cm den Togibl.-8
5-Zimwer-WoHnung
in ruh . Lage von kinderl. Pensionär
zum 1. Okt. d. I . gesucht. Genaue
Angebote u. A. 620 an den Tagbl.-
Veäag erbeten.

Für die Wintermonate gesucht einem lili . WWW.
bestehend aus zwei Wohnzimmern,
3 Schlaszim., Badezimmer , elektr.
Lickt. Zentrailheizuing, Küche, Keller
u. Mansarden . Offerten mit Preis¬
angabe unter G. 327 cm den Tagibll-
Verlag.
tzhkMrm ermöjs.Tvkhter
sucht elegant möbNerte 3-Zirm-Wohn.
mit .Küche. Angch. unter N. 326 an
den Taqbl .-Berkag.

Aalt. led. Herr sucht f. sofort in
best. Hause, 1 nahe Kochbrunneu,
renov. Wohnung von
1 groß. Zim., Küche

Klosett im Abschl., Gaseinrichbung,
Sonnenseite . Angeb. mit Preisanig.
unter K. 328 an den Tagbl .-Berlag.

mittler Herr. 50 er,
sucht möbl. Zim., »«gen. ruh . Heim,
Off, u. N. 324  a n den  Ta gbl.-Verlaa.

Vornehmer Herr
sucht ele». möbl. Zim. (Alleinmieter)
per Anfang August zu miete«. Gefl.
Off , u. A. 623 an den Tagbl .-Berlag.

Jurrger Herr
sucht billiges separ. Zim. mit Klaview-
benutzung, Nähe Dotzheimer Straße.
Angeb, u. S . 326 a. d. Tagbl .-Berlag.

Junge Dame
sucht per 1. Okt. schönes leeres Zim.
in gut. Hause. Nähe Kaiser-Friedr .-
Ring , Adolfsallee. Oss. mit Preis¬
angabe u. O. 326 a. d. Zlagbl.-Berlcuj.

gttmD fsfed mt Z
Same ok öm

best. Standes , auch pflegebedürftig,
welche aus ein wirk!, schönes san -üL
Heim, peinlichste Sauberk , u, tadellos
bereitete Berköst. Wert legt, findet
dies bei bess. Beamten -Wrtwe mit
schöner ger. sonn. Wohnung (Balköv,
Bad) zu mäh. Preise . Offerten unterD. 327 an den TaM .-Berl . erbeten.

1—3 möblierte oder unmöblierte
Zimmer , auch einzeln, mit bester
Pension abzugeben. Lift, Telephon,
elektr. Lickt, Bad usw. vorhanden.
Näheres Schillerpiatz 2, 1. Stock,
bei Elbers.
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T Bell« 1
Privat - Verkäufe.

Liter.
Tagbl .-Verlag.

. Zwergsprtzhund,
rafferern, klem, zu verk. Rompel,
Brsinarckring 6.

, Großer junger Hund
billig zu  verk . Luxem'burastr . 7, Lad.

Wachsamer Hofhund,
eignet sich auch gut zum Ziehen, zu
verk. Hellmundstraße 8, Hth. 2.
Sprech. Papagei , 1 Sitzbadewanne,
verschied. Sachen zu verkaufen. Nur
morg. Wilhelminenstraße 3, Part.
I . raffer. weiße Pfautauben zu vk.

Kavlstraße 24, 2, bei Beume llnwg.
Spiudeluhr , Breguet Doi_
1TOQ, Kinderst. b. Dotzh. Str . 86, 1 ü

Feine Kostümstoffe, 152 br..
schwarz u . dunkelblau, sehr bill. Ang.
u. K. 61 an den Tagbl .-Verlag ._

Eleg. D.-Gardervbe (mittl . Mg.)
von feiner Herrschaft im Anftr . bill.
zu verk. Helenenstrcche 17, £m.  1 I.

Sterne Batist -Sticker eikleid
mit Ueberiv., f. schl. F., Gr . 42- ^14,
zu verk. Ph il ipvsbergstraße 36, 3 l.

Gut erhaltene Damenkleider,
mich in schwarz, bill. zu verkaufen
S cheffelstr aße 10, 4 rechts.

Dirndl -Kleid für groß. Mädchen,
ganz neu, zu verk. Dotzh. Str . 84, 2.
Färb . u. schw. Kleider, Trauerhut.

schw. H.-Anz. vk. Werderstr . 9, Pi r.
Grünseid . u. andere Blusen,

graues Kostüm, 2 schwärze Jacketts,
weiß, dreiviertellanger Leinenmantel
und arideres zu verkaufen Waterloo¬
straße 6, 1.

Mehrere sehr gut erh. Anzüge
mittl . Größe, 1 Ueberzieher, 2 Paar
Lackschuhe billig zu verk. Wallufer
St raße 11, Parterre rechts.
Steuer Herren -Airzug, dunkelblau,

billig zu vk. Hermannstraße 28, 2 r.
Offiz iersunifsrm u. Reithose,

blau, noch neu, sowie Offiziersdegen
für Kav. bill. zu verk. Händler venb.
Adelheidstraße 75, 2. _ _ _
Kompl. Diener -Livree, dunkelblau,

weiß. kurz. Hase u. Eskimo¬
ul °Fußslük («eu) pveiÄv. zu vk. Händl.

Verb. Adekheidftvaße75, 2._
KvntrMkaffe m. Bons u. Add. z. vk.
Off , u. R. 32V an den Tagbl -Berlag.

Göbenstraße 89, 3.

Weißes Zimmer 55 Mk.,
gefütt. v. Bett , 3teil . Toilettentisch,
Tisch, 2 Hocker, Ampel Dotzheimer
Straße 73, 1 li nks.
, 1 eis. Bett mit Matratze u. Keil,

eis. Blumentisch, rund . Mah.-Tisch,
1 P . Lackzugstiesel (Gr . 42), 1 Paar
Damenschnürstiefel, Gr . 39, billig zu
verk. Dreiweidenstr aße 1, 3 rechts.
Nußb.-pol. Trnmeausviegel , fast neu,
Spregelhöhe 1,45 Mir ., preiswert zu
verk. Schwalbacher Straße 65, 1.

Möbel jedtr Art
zu verkaufen Hermannstraße 6, 1.

Weg. Umzug Schreibtisch, Betten,
Sofa , Stühle , Spiegel , Bilder u . a.
mehr bill. zu verk. Kirchgasse 22, 3.

. Gr . eich. Dipl .-H.-Schreibtisch
mit Rollad., eis. Jsolierofen , Kiichen-
büfett m. Marmorsock. u. Pl ., Stutz¬
uhr , Oelgem ,̂ f. Nippes, 2 Fenster
Vorhänge, Schirmst. Rerostr. 36, 1.
12 Eichen-Stühle mit Rohrgeflecht

von Herrschaft preiswert abzugeben.
Adresse im Tagbl .-Verlag.  Vb
Eis. Weinschrank sehr billig zu verk.
Rau , Wellritzstraße 16.
2 gut näh. Nähmasch. 25  u . 35 Mk.
zu verk. Adolfstraße 5, Stb . P art , lks.
Fast neue Waschmaugc u. Bügeltisch
billig Scharnhorststvaße 38, Part.
Markise. 1,75 lang, mit Eklen, bill.
Dotzheimer Straße 84, 2. ' “

Gut erhaltener Ncitsattel
zu verk. Biebrich, Schloßstraße 23.

Fast neuer Krarrkenfahrstuhl,
erstkl. Fabrikat , für 100 Mk., und
prakt. Zimmcrfahrstuhl für 30 Mk.
zu verk. Sonn enberger Stra ße 40.

Gut erh. Kinder-Klappwagen
zu verk. Oranienstraße 54, Part , r.

. Kinderklappwagen, wenig aebr ,̂
billig, sowie Herren -Fahrrad ohne
Freilauf , zu verkaufen. Näh. Faul-
brunnenstraße 3, 1 S t. rechts.

Kinderliegewagen
zu verk. Hallgarter  St r. 2, Stb . B.

Guter Herd
zu verk. Oranie nstraße 46, Part.

3flam. Gasherd mit Stäuber
zu verk. Adelbeidstraße 45, Part.

Fünfarmiger Kronleuchter,
Schmiedeeisen, für 8 Mk. zu ver¬
kaufen Luisenstraße 4, 2._
Zinkbadewanne mit Ablauf, wie n.,
billig zu verk. Rau , WellriMraße 16.

Gut erhaltene Zrnkbadewanne,
Was<̂ >ütte , ASaschwrb, Federbett zu
verk. Riehlstrabe 25, 1. _
Oleander bäume, rot u. weiß blüh.,

billig zu verk. Emser St r . 30, Pa rt.
1 Brunn prima Frühtzirnen zu verk.
Schwalbacher Straße 38, Parterre.

Händler - Verkäufe.
Eleg. fast neue Damenkleidcr,

gr. Ausw., staun, bill. Ne uga ffe 19, 2.
Piano IM. Mand ), Betten,

Deckbetten, Kleider- u. Küchenschr.,
Kommoden, Wasch- und Nachttische,
Spiegel , Tische, Kanapee, Sofa mit
2 Sessel usw. Walr amstra ße 17, 1.

Pianino zu 190 Mk.
zu verk. Rheinstraße 52, Part. _

Große Gelegenheit!
Ein sehr schönes großes hell-eichen
Schlafzimmer, Schrank 2 Mir ., wird
ganz besonders billig abgegeben.
Möbelhaus Fuhr , Bleichstraße 36,
Telephon 2737.__
Geleg enheitskäufe: 1 Schreib koin.,

1 Schreibpult , große eich Schränke,
Schränkchen für Einmachsachen, ein
Kinderbett, Schreibtisch, Diw ., ein
Diw. u. 2 Sessel, 1 Eckdiw., Kopier¬
presse, Paneelbrett mit Hausapoth .,
nußb., 1 eich. Schreibtischsessel, s. g.
2schläf. Betist. mit Rahm, u. ALatr.,
It^ schläf. do., Küchenanrichte m. A.,
groß. rd. Tisch, sehr gr. Spiegel mit
Eichenr., 2 sehr schöne echte Mahag .-
Tischch z. Klapp, s. bill. Bleichstr 36.
Kommode, Kleiderschr., Wasckikom.,

Spiegel , Bilder , Eisschrank, Garten-
stühle, Tische, Linol., Rollschutzwcmd,
Schreibtische, Konsolschrank billigst zu
verkaufen Fr ankenstraße 25, Part.

Hängelampe,
kompl., 8.50 Mk., 5 Messing-Lyren
(schön), Gelegenheitskans, 9.50 Mk.,
aufgehängt. Rompel, Bismarckring 6.

-HZ
Damen -Brillautring

u. mattgold. D.-Ührkette von Privat
(auch Pfandschein) zu kaufen gesucht.
Händler verbeten. Angebote unter
K. 327 an den Tagbl.-Verlag.

Guten Anzug sucht j. Mann
zu kaufen: schlanke Fig., mittelgroß:
auch Schuhe <43). Offert , m. Preis
u. T. 326 an den Tagbl .-Verlag)

Gut erhaltenes Pianino
gegen bar zu kaufen ges. Offert , m.
Preisang . u, M. 326 Tag bl.-Verlag.

Sofa , gut erhalten,
mit 4 Stühlen zu kauf, gesucht. Off.
unter G. 326 an den TagbOVerlag.
Gut erh. Nähmasch.. Herrcu -Anzug
u. Stiefel zu kaufen gesucht. Off " ^
u. H. 3W an den Tagbl .-Verlag.

Gut erhaltenes Herrenrad
zu kaufen gesucht. Wittenberg,
Rheinbahnstvaße_4, 1.

Treppe für Werkstatt«, Stockliöhe
ca. 3 m, z. !. ges. G-neisenaustr . 2, 1

I — BE 3
Privat - Verkäufe._

Gl» gutes Arbeitspferd
ist zu verkaufen bei Wilhelm Lang,
Langenschwaloach, Adolsstraße._

Emlegschweine
von 40—60 Pfd . schwer gebe zu an-
gemess. Preise ab. Bestell, nehme ent¬
gegen bis Donnerstag , 5. August, im
Hotel Rlieinstein, Michk gaffe 7, Z. 8.

Schöne halbw. Gänse
zu verk.  Platter Straß e 81a._

Waffenrock,
feldgrau , neu, für 22.50 Mk. zu verk.
Militär - Schneider Bischaff, Kirch-
gasse 11._ _ _
Metes . Mlltzuglrni-Suis»

mit gr. Umbau, Kristall-Lüster, 16fl.
(Schliff u. Bronze), Pendüle (Schild¬
patt mit Broirze), div. Bronzen,
Nippes, Fenster - u. Türdekorationen
wegen Verkl. der Wohnung zu verk.
Näh, im Tagbl .-Verlag.  Vk

3 vsttständige Bttten,
1 Nachtschränkchen mit Mrwmorpl.,
1 Küchenschr., ein Itür . u. zwei
2tür . Kleiderschr., Vertiko, Galerie¬
schrank, 2 Kran., Stühle , Tische, pol.
u. lack., alles noch gut erh., bill. abz.
A. Maurer , Möbelgesch, Bleichstr. 34.
Weg. Räumung des Ladens dieser

Woche sind sof. zu verk. eleg. Mahag .-
Salou , Anschaff.-Preis 1500, zu nur
450 Mk.« seine geschnitzte Truhen-
bank, geschnitzter Stollenschrank, gr.,
fast neuer Zimmerteppich, 3 X4 m,
Kelims, pro -̂ tv. alte Gemälde usw.,
z. j. annehmb. Pr . Delaspeestr . 1, L.

Zu verkaufe« :
Großer Spiegel,

3,00X1,35 Mir ., mit schw. Eichenr.,
für seinen Saal , Wirtschaft oder
Frisiettaden geeignet, sowie
eiserner Schaukasten,
2,10X0,75X0,20 Mir ., mit Glas¬
platten usw. Angebote u U. 325 an
den Tagbl .-Verlag erbeten.  _
Betriebftoff für Auto
abzugeben Trndcnftraße 6. B 9507

_Händle r - Verkäufe._

l et.yUÄwkimslMe»
werden noch zum Men billigen
Preise abgegeben. Koffer - Haus
M. Sandel , Kirchgasse 52.

LjäJ
AMelpW. ÖBÄtStÄ,

Kutschierwagen, passendes Geschirr
wird gekauft. Angebote u. H. 327
an den T aM .-Verlag._

Pfandscheine,
Gold , Silber und Brillanten , Zahn¬
gebisse in Gold und in Kautschuk,
Platina kauft zu hohen Preisena. KMil-i. »aeteeiieu.
JraKdteaisr.SS » Ä«!
zahlt allerhöchst. Preise f. getr. Herr .-,
Damen - u. Kinderkleidcr, Schuhe,
Wäsche. Pelze, Gold, Silb ., Bri llant .,
Pfandscheine und Zahngebisse.

M getragene hemMM.
Damen- «. Kinderkl., Schuhe, SSäsche,
Pelze etc. zahlt allerhöchste Preise nur

Frau Großhnt,
Grabcnstraße 26. TeGphon 4424.

Achtung!
Herre»-Me!deru«d KAHe
kauft nachwcisl. zum höchsten Preis

nur Fra » ftasenfeld,
Wagemannstraße 15. Fernruf 3964.

Gut erhaltenes Klavier
nur von Privat zu kaufen gesucht.
Angeb, u. B>  324 an den Tagbl .-B.

Ein gel'rauchtes Kegelspiel
wird für verwundete Krieger gesucht.
Angeb. erbeten an Reserve-Lazarett
Paulinenstift.  _

Altes Kupfer. Messing, Zinn , Blei
kauft zu Höchstpreis. Kupferschmiede
P . I . Fliegen , Berzinnerei , Wage-
mannstraße 37._

Zahle für
Lumpen per Kilvgramm 0.10 Mk.
Gestr. Wollumpen per Kg. 1.29 Mk.
Neutuch-Abfälle per Kilo«. 9.65 Mk.
Frs»Ä Kittes Wm,

Telephon 1834. 39 Wellritzstraße 39.
Flaschen, Eisen,
Säcke,Schuheetc.

holt 8. Sipper, Oranienstr. 23, Mtb. 2.

He«, altes mtis neuec,
sowie Stroh,

kauft Ausgabe -Magazin (Schlacht-
bvf) Wiesbaden.

(V

Immobilien - Verkäufe.

zu
Kauf und Miete

herrschafttrcher PiUe«
und Ctagr»

weist nach
J . Chr . Glücklich,

Wilhelmstraße 56.

in ruhiger Lage, an den Kuramlagen
in Wiesbaden, auch zutt.taen-Mimit
vorzüglich geeignet, per sofort zu ver¬
kaufen oder zu vermieten. Auskunft
bei dem Eigentümer H. Brüing,
Düren , oder K. Christ, Sonnenberg
bei Wiesbaden._

Willen-Kolonie
Eigenheim.

In herrlicher Höhenlage am Wies¬
badener Wald, durchs Dambachtal
vom Kochbrunnen in 25 Minuten
oder von der Haltestelle Tennelbach¬
tal in 19 Min . bemrem zu erreichen,Wilev.§MdWuserv.KMpiW

preiswert zu verknusen.
Kanal , Wasser. Gas . Elektr. Licht.

Etagen -Billa
Lanzstraße, hochgelegen, f. Pensionat
sehr geeignet, sofort zu verk. Off. u.
R. 312 an den TagÄ .-Verlag.

In schönster
Höhenlage

Wiesbadens, nahe am Kochbrunnen
u . Wald, ist eine gut rentable Etagen-
Billa w;gen vorger. Alters des Be¬
sitzers sorort sehr preiswert zu verk.
Nähere Auskunft erteilt Gg. Lotz,
Zictenririg IQ.

Kl. Salontisch.
schwarz od. mahag., ca. 6o—80, zu
kaufen gesucht. Off. mit Preisang.
u. W. 326 an den Tagbl .-Verlag.

Ein Turnrcck
zu kaufen ges. Off . mit Preisangabe
unter W. 327 an den Tagbl.-Verlag.

Altes Kupfer, Messing
kauft zu festgesetzten Höchstpreisen
Ph . Häuser, Michelsberg 28._

Für Heereslieferungen
kaufe altes Messing, Kupfer, Blei,
Aluminium . F. Darmstadt , Franken¬
straße 25.

F MniA ll
Konserv. gebild. Musiklehrerin.

erteilt gründl . Unterricht in Klavrer
u. Gesang bei mäßig . Preis . Briese
u. L. 326 cm den Tagbl .-Verlag.

Gründl . Unterricht
in Woiß- u. Burrtsticken, mll. 4 Mk.,
das. w. Buchst, v. 5 Pf . u. Monogr.
v. 15 Pf . an schön angefertigt . Briefe
unter W. 62 an den Tagbl .-VeAag.

ML  Muren • ^ ejimkn  j|
Verloren Sountagnachmittag

Waldhäuschen od. Promenadewcig zur
Fischzucht große runde Brosche mit
blauem Stein . Abzug, gegen Belohn.
Kaiser -Friedrich-Ring 8, 2._.

Verloren Samstag , den 31. Juli,
Vorderrad -Kapsel von Adler-Auto-
mobil. Abzugeben Blücherstrnße 18.
Silb . Herrenuhr auf d. Nerobern gef.
Abzuholen GeiZbcrgitraßc 22, 1 S t.

Junger schwarzer Kater
entlaufen . Abzugeben gegen Belohn.
Wörth straße 12, Laden._

Große silbergraue Katze
abhanden gekommen. Wiederbr. erh.
gute Belohn. Bleichstrabe 24, Laden.

.KsiSjkhliüIgeWwaMmmmmwwmmmamemmmeEmM
Guter bürgcrl . Mitlagstisch

80 M . Bleichstra ße 25, 1 r.
Guter Privat -Mittagstisch 70 Pf.

Oranienstraße 10, 1._
Zur Anfertigung von Bauplänen

n. Kostenanschlägen e. sich Archrtekt.
Näh er es im Tagbl .-Berlaa.
Polieren , Umbeizen ganz. Einricht.,
Repar . b. Eppste in, Frcmkenftr. 5, H.

Parkettböden
w. gereinigt u. tadellos hevgestellt.
Jos . Kölsch, Adlerstrabe 63 ._

Alle Schneider-Arbeiten
w. prompt erledigt. Albrechtstr. 32.

Ofensetzer Jak . Mohr empf. sich
im Ofen- u. Herdausmauern u. Putz.
Dotzheim, Oberg. 78. Postkarte gen.

llleparaturcn , Aenderungen,
Reinigen und Aufbügeln, Kleider
werden auf das pünktlichste und gut
besorgt. Neue Arbeiten reell u. billig.
I . Fleischmann, Herrenschneider,
Wagemannstraße 29._ .

Eleganteste Damenkleider fertige ^
tadellos in 2 Tagen , jetzt Tag 2 Mk.
Offert . E. W. bauvtvostlagernd.
Tückt. Schneiderin s. noch Kunden
im Hause. Bill. Berechn., auch Aend.
Näh. Michelsberg 7, Zigarrenladen.

Schneiderin empfiehlt sich
in u. a. d. Hause. Aorkstraße 18, 2 r.

Erste Schneiderin emps. sich in
u . a. d. H. Jah nstraße 7, Gth . Part,
Tücht. Damenschneiderin empf. sich

z. Anfert. schicker Blusen , Rocke, serd.
Mäntelchen in u. außer dem Hause.
Kapellenstraße 6, 3 links ._ .

Perf . Schneiderin empfiehlt sich
in u. außer dem Hause (Dag 2.50).
Hellmundstraße 35, 3 rechts._
Schneiderin sucht n. Kund... im Ans.
v. Blusen, Röcken, Kostumcmd., letzt
2.50 Mk. Nikolassiraße 26, Frontsp.

Hüte w. modern u. .billig garniert
n. umgearb. E. Friling , Am Kcnser-
F riedrich-Bad 6, Gartenh . Hochv.
Witwe nimmt noch Damenwäsche an.
Näheres im Tagbl .-Veriag .̂ Vi

500 Mark
gegen Sicherheit n. . Zinsen gesucht.
Off. u. L. 63 an^den Tagb l.-Berlag.

2. Rang , 2. Reihe, Mitte,
für kommende Saison abzugoden.
Seidenhaus March and. _̂_

Wer nimmt halbblinden,
sonst gesunden alten Herrn in maßrge
Familienpflege ? Angebote mrt An-
aaben u. Z. 62 a.  d . Tagbl .-Be rlay.

Kind erh. liebcv. Pflege v. gebild.
kdl.  Krieaersfr . Helenenstr. 17, H. 1 L

Kind, Mädchen, nicht u. 4 I .,
wird in gute Pflege genommen.
Räb. im Tagbl .-Bevlag. ^ »9
Sch. Tiger -Kater , stnbenr^ in g. H.

zu versch. Scharnhor itstran e 27, 1 r.
Jüngere höh. Beamtenw ..rtsit.,eig.Heim,vorz.Hans-frmi.geh. ält . gutsit. Herrn zwecks Ehe

kennen zu lernen . Brüefe u. B. 327
an den Tagbl .-Verlag . _

Hübsche Blondise
sucht zwelü Heirat ält . beff. Herrn
kennen zu lernen Offerten uatter
O. 327 an den TaMh -Verlag.

Bitta Heßstraße 7
mod. einger., 7 Zim., m. Ncbenr. und
Autoaeraae zu verk. Näh, daselbst.

Moynijlllls mit̂tBünnsen
«. Garten , in Vorort Wiesbadens,
sehr billig zu verkaufen. Offerten u.
I . 311 an den Tagbl .-Verlag.

Immobilien - Kaufgefuche.

81. ameieii Mil Satte»
auf dem Land zu kaufen ges. Angäb.
an Fels , postlagernd Wiesbaden.

Immobilien zu ve rtauschen.

Billa
gegen ein 5-Zimmer -Hans zu ver¬
tauschen Adelheidstraße 45, Stb . 2.

Stenographie.
Wer erteilt

Unterricht in _ .
unter P . 326 cm

1

Institut Seieij
Wiesbadener

Privat -liandelssehule,
Rhein- 4 4 K

_ strasse -kAd»
Beginn neuer Vollkurse

für alle Handelsfächer,
einschl . Sprachen , und

netter Abendkurse
für Stenographie,Maschinenschr.
(20 Maschinen ), Schönschreiben,
Buchhaltung , Rechnen etc. zu

| Anfangu,Mitte jed.Monats.
Ü EinzelunterrichtBeginn tägl . |
H»_

Gesang-
Unterricht erteilt gründlich junge
Dame , Stunde 3 Mk. 8iesrz. z. Vers.
Off. u. E. 326 an d. Tagbl.-Verlag.

Verlsien- krWeii
Kl. schw. Portemonneie

auf dein Wege Kurhaus , Taunusstr .,
Weilstrafte verloren . Abzug, gegen
gute Belohn. 3—4 Weitstraße 14, 3.

Sonntagabend eine d-unkelibl<vu>
seidene

Zlostüm-Jacke
mit weiß-seid. Futter verloren . Az-ug
gegen gute Belohnung Hellmund»
sttaße23^

I IrrMrue ; I

Von SerR«ise zurück
Dr.id.Gustav Meyer.

r Zurückgekehrt.
Zaftiarzt Dr.

Wilhelmstrassc 42, 1.
Telephon 745.

cand . isaed . «teilt.
(7 Semester ) sucht Vertretung währ,
der Ferien . Offerten unter M. 327
an den Tagibl.-Bevlag.__

Hamburger
sucht in Wiesbaden ruhige , sichere
Existenz zu Kauf od. Miete . Pensionat
in Wohn- od. Land'haus mit ger.
Garten u. Autopl. bevorzugt . Genaue
Einzelh., Ansicht, u. Zahlungsbeding.
unter A. 622 an den Tagbl .-Verlag
erbeten._
500 Mk. gegen Sicherheit gesucht.

Nur Off , u. M., Helenenstr . 31- 3 r.
Ehevermittlung

für bessere Kreise.
Fr au Ha ack, Luisenstraße 22, 1._
Mehr, gebild. Frl ., 40 009, 69000,

Wttwe, 30 000 Mk. Verm.« w. Herr.
Frau Wagner,

Vornehme Ebevermittelung,
Marktstraß e 20, 3.__

Zwei Herren,
Mitte 20, in gutsituierter Stellung
mit aussichtsreicher Zukunft , suchen,
da elternlos , die Bekanntschaft nimgei
Damen zwecks Heirat . DaueMder
Wohnsitz Wiesbaden . Um nur ernst¬
gemeinte Angebote nebst Angabe der
Vermögens- und Familienvechällnisse
wird gebeten. Photogr . erwünscht,
Diskretion Ehrensache. Angebote m
L. 327 ari den Tagbl .-Verlag
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FachärMche Deratungen
für Hantkrauke rc.

studen regesMßig statt: Friedrichstraße L« , II,
10—12-/- u. 3—4 Uhr.

KamtatsraL Dr. Wachs.
Von heute ab wird Fräulein Raufchenbach wieder vormittags

von 11—1 Uhr und nachmittags von 4—6 Uhr Beratungsstunden ab-
hatteu, die am Mittwoch und Freitag nachmittag mit kleinen Vorträgen
verbunden sind. ^ 299

Wiesbaden , den2. August 1915.
Beratungsstelle für

Bolksernährung und Gasverwertunq.
Marktstraße IS.

verlorene Urast»
K es Schwächung des Organismus an Muskeln . Blut oder
Rückenmark, oder eine Verarmung der Geisteskraft ist _ in
jebera Fackle schließt die Schwächung einen Substanzverlust an
Nervenzellen ein. Es giebt keine glaubhafte Möglichkeit, den
Wiederaufbau des Organismus zu erreichen, ohne das Nerven¬
system als Grundgerüst zu stärken.

_ Nervenmark Lrabol ist unstreitig das vertrauenswerteste
Kräftigungsmittel in leichtest verdaulicher, wohlschmeckender
Form , das auch dem am schwersten darniederliegenden
Organismus zur Kräftigung gereicht.

Nervenmark Travel ist vorrätig in 100, 250 u. 500 Gr -.
Kartons m folgenden Apotheken, Geschmacksprvben undBroschüren kostenlos:

Tannns -Apotheke, Dr . Jo Mayer , Taunusstraße 20.
Kronrn -Apotheke, A. Müller , Gerrchtsstraße 9 .
Hrrsch-Ap-theke, Dr . A. Stephan . Rarktstraße 29.
Btsmarck-Avotheke, F. Sell » Blsmarckrrng 29.
Blktorra-Apotycke, I . Rau . Rheinstraße 45.
Wilhelms -Apotheke, M. Mück, Luisensiraße 4.

Li'ÄuUvllle — Uödvlkäakvr.
Durcli Aüustigs liffnkäufs diu ich in der Lage , vor wie

nach ohne Preisaufschlag zu verkaufen. — Anfertigung aller
Schreiner - und Polster -Arbeiten gewissenhaft und billig.

Auch werden unmoderne Möbel in Tausch genommen.

Möbelhaus Fuhr, BlekMr. 36, T'X °°

Schuhkonsum
Gej. m. b. H.

t9 Mrchgasse 19
a» bet «nifeafhttfce

hat jetzt mit dem großen

Saison Ausverkauf
begonnen. Wir bieten soweit Vorrat:

Hausfchuße für Kinder . für 48^
Damen.

kleine Kinder, Nr. 17—21,
Größen 22 bis 26

. 27 „ 30
, 31 „ 35

Segeltuch- ®t66enm 26
Spangenschuhe

mit Lederbesatz

Leöerstiefek ,
Leder-

Sandalen!
27 bis 30
31 .. 35

75§
1.65
1.65
2.25
1.25
1.50
1.85

All« Einzelpaare und Schuhe in weniger modernen Formen
wett «nterm heutige» Wett und NNth wie

vor dem Kriege, um restlos diese Paare zu räumen.
Während dieses AusvertaufS kein Umtausch.

Schuhkonsum
an der Luisenstr.

MÜS fit Menlt uni gtie&flnraiei!
Wegen fortgesetzter Preissteigerung in der Möbelbranche, bis jetzt

schon bis 15—20 °/o, der verehrten Kundschaft zur Nachricht, daß ich
mich durch rechtzeitige Einkäufe gedeckt und noch bis zum 15. August
ohne Aufschlag den alten Preis gewähre. Möge Niemand dieses
Angebot ungesäumt verstreichen lassen. 89287

_Anton Maurer. UWE 'N
In meinem

Sommer Ausverkauf
»essercn SchUhWakett

gelangen einige 1000 Paar Herren -, Dame » , u. Kinderstiefel,
weil Einzel- und Restpaare, sowie Fabrikate, welche ich nicht weitersührrn

kann, weit unter Preis zum Verkauf

Neugasse 22 ‘•■Sfr?
Verlauf der Rest, uib Einzestmare nur im 1. Stock.

Günstige« ttegeuheit für Jedermann

Mche Mzeigeli
Bekanntmachung.

Es wird hiermit zur öffentlichen
Kenntnis gebracht, daß weder , die
Stadtdicner noch sonstige städtische
Bedienstete zur Empfangnahme der
zur Stadt - und Steuerkaffe zu ent¬
richtenden Geldbeträge berechtigt
sind.

Nur an die mit der Zwangsvoll¬
streckung beauftragten Dollziehungs-
beamten kann zur Abwendung der
Pfändung rechtsgültige Zahlung er¬
folgen. *

Wiesbaden, 15. Mär , 1915.
__ Der Magistrat.

Verdingung.
Die Erneuerung des Anstrichs rc.

der sämtlichen Fassaden des alten
Rathauses , Büarktstraße 16, soll im
Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Verdingungsunterlagen können
während der Vormittagsdienststunden
im Verwaltungsgebäude ■Friedrich¬
straße 19, Zimmer Nr. 13, einge-
schen und von dort, soweit der Vor¬
rat reicht, bezogen werden.

Verschloffene und mit der Auf¬
schrift „£>. A. 52" versehene Angebote
sind spätestens bis

Freitag , den 6. August 1915,
vormittags 9 Uhr.

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote er¬

folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüllten Verdingungs -For¬
mulare eingereichten Angebote wer¬
den berücksichtigt. *

Zuschlaqsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden. 30. Juli 1015.

_ Städtisches Hochbauamt.
Bekanntmachung.

Die Frauenabteilung des Volks¬
bades an der Rheinstratze bleibt vom
2. August d. I . ab auf ca. acht Tage
wegen Vornahme baulicher Arbeiten
geschloffen.

Die Märmer -Abteilung bleibt ge¬
öffnet.
._ Stadt . Bäder Verwaltung.

Standesamt Wiesbaden.
(Rathaus, Zimmer Nr. 30: geöffnet an Wochentage»
tcu 8 bis tyrt Uhr: für Eheschließungen nur

Dienstags, DonnerSrags und LamStagS.)
Sterbefälle.

Juli 28. : Juliane Kraft , geb.
Stall , 53 I . — Johannette Setter»
marat , geb. Koch, 78 I . —• Elisabeth
Spielmann , 2 I . —> Katharine
Eunnel , aeb. Gödoerz, 56 I . — 28.:
Margarethe Herbst, geb. Stengel.
85 I . — Barbara Hemreberger, geb.
Muth , 73 I.

„,Masnronheld “ -
Zigarre, leichtes, weiches Aroma.

Prohen 7 8t. 1 Mt.
bei Rosenau, Wilhelmstr. 28. 847

Ziehung am 10. u. 11. AugustHeilstätten-Geld-LeM
zurBekämpfungderUugcn-Tukstuiose.

126000 Lose . 3702 Geldgewinne M.125000
Hauptgewinne Mark

20000
bar ohne Abzug zahlbar.

Achiren»md Stangen
in großer Auswahl , türk. Flaggen
für Balkoue wieder eingetroffen.

u. R.. Luisenstraße 17.
Noch vorb. Reise-, Schiffs-, Kaiser¬

koffer, Handtasch., Io. Leder u. AuS-
füüruag , billig Neugaffe 22, 1.

UznMen -Mchtlchkil1

Gott dem Allmächtigen hat
es gefallen unfern lieben
Vater , Schwiegervater, Groß¬
vater und Onkel,

Philipp Seirß»
zu sich in die Ewigkeit ab¬
zurufen.

In tiefer Trauer:
Familie Jahns,
Familie Lnck

und Enkel.
Die Beerdigung findet

Mittwoch, den 4. August c.,
nachmittags 3' / , Uhr, in
Schierstein vom Trauerhause,
Rheinstraße 4, aus statt.

Georgenborn.
Prachtvolle Aussicht.

Telephon Schlangenbad 8.
Pension Mk. 5.—♦

Job. Steenvoorden.

Verwende!
„Kreuz -Pfennig"

Marken > jV
auf Briefen, Karten usw. I_

Ife

Makulatur
in Packes in 50  Pfg., der Zentner Mk. 4.—

zu haben im

Bürger’«
Leihbibliothek

Marktstraße 6, Telephon 4947,
berechnet an Lesaaebühr wie folgt:
1 Band täal . 10 Pf ., 2 Bände täglich
15 Ps ., 1 Bcmd wöchentl. 25 Vf., zwei
Bände wöchentl. 40 Pf .. 5 Bände für
den Monat 1 M., bei tagl . od. öfterem
Wechsel für d. Monat 1.50 ML., Neu¬
heiten täglich 10 Pf ., wöchentl. 40 Pf.

8<M
ranzen

Grösste Aüswaül
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

L LstscM,
Faulbrunnenstr.

IO . 769,
Reparaturen.

Rsise -Koffer

inWvkMI ?, MfwcUUUWl!
und anderes Obst zu verkaufen.
Näheres bei Rotzman«, Ziegelei
Müller , Waldstraße 29.

Nene Salzgurken,
50 Faß , mit je 400 Stück, ML. 4.—
100 Stück. Angebote unter I . 63 an
den Tagbl .-Verlag.

UtzeichW . kmpWi »s « I
Feinbürgerl . Privat - Mrttagstffchi

„Lucullus ", best, empfohlen, Ecke
Kirchgaffc, Michelsberg 2, 1._

Artektiv-Mro
Langgaffe 8, 2, Eins . Gemeindebadg.
Beobachtungen und Ermittelungen.
— Strengste Bersch  wiegenbeit ! —

Hohlsaum-Rätzerei
empfiehlt sich:

-4- 24 Jahnstraße 24, Parterre.
ĵ OCCO/in ärztlich geprüft,
raassage , ^ 39AnnyLebt rt, il  Etage.

Massage — Fußpflege,
ärztl . geprüft. Mary Bomersherm,
Nerostra ste 5, 1.  Tel . 4332. _ _

M « . MWeze.
atiMW ßHUto ärztl. fiept. Fast.
HUiln  ürunnenstr . 12,1 r.

Massage. — Heilgymnast».
Prieda Maboi, itrzllich geprüft,

TannuSstrast« 1». S.

ärztl. gepr.. Bahnhofstratz« 12, L.

Küte WeSp, ärztl . Schrffg. 7, 1.

♦Sdiw^ Jkisämaie ^*
Krankenbeh. , Körperpff. StaatL gepr., Körperpff. BtaatL gepr.
Mitzi Smoll, Schwaibacher  Str . 10,1.

Massage»
Emilie Störzbach, Kapellenstr. 3. P.

Tsges-Veranstaltungen. A
& Thrsler■Seiittrle1

Restden ?- Theater.
Dienstag , de« 3. August.

Gastspiel der Schauspiel« Gesellschaft
Nina Sandow.

Zum ersten Male:

Der Mer«Mda«er.
Volksstück in 3 Akten (7 Blldern) vou

Ludwig Anzengruber.
Mathias Ferner , der Krenzweghof-

bauer . Albert Bauer
Creszenz> seine . . . Stella Richter
Franz I Kinder . . Aribert Wäscher
Andreas Höllerer, der Adamshef-

bauer . Adolf Jordan
Toni , sein Sohn . . Hans Schweikatt
Der Großknecht . . . . Rolf Gunold
Die alte Burgerliese . . Dora Donato
Jakob, ihr Enkel . Martin Wolfgang
Brom, ihre Enkelin . . Nina Sandow
Levy, ein Hausierer . . Wolf Mellten
Die Baumahne . . . Marly Margraf
Rosl I ihre . . . . Luise JosS
Kathrein I Nichten . . Martha Klein
Der Bader von Ottenschlag F. Ochon
Erster Sck)wärzer . . . Albert Timpe
Zweiter Schwärzer . . Fritz Werner

Nach dem 2. und 5. Bilde finden
größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende geg. 91/2 Uhr.
Kurhaus zu Wiesbaden.

Dienstag , den 3. August,
Vormittage 11 Uhr : Früh-Konzert
des städtischen Kurorchesters in der

Kochbrunnen-Anlage.
Leitung : Konzertmeister W. Sadony.
Nachmittags iV»  u . abends 8% Uhr

Abonnements - Konzarte.
Städtisches Karorchester.

Leitung : Stadt. Kurkapellmstr. Jrmer.
Urogramme in der gestrigen Abend-A

Darsnipngs-
: : : Palast. : : :

Dotzheimer Straße 14.
Spielplan vom 1.—15. August.

US Glanz - Programm ttl
44  teuren.

Der phänomenale Springer.
Backes -Duo.

Die urkom. hess . Bauern.
Annethao -Trio.

Tanzkünstlerinnen.
Gerty GoHl.

Humoristin.
Lilly BareHas.

Ausgezeichneter Dressur - Akt von
Hunden, Tauben, Kaninchen und

Allen.
3  Schw . Rostock.

Akrobatischer Akt.
Anny Ippenstein.

Operetten-Sängerin.
Karl Prelle »,

der hervorragende Bauchredner
usw. usw.

HäT~ Trotz der enormen Spesen
keine erhöhten Preise, -w

Eintritt auf allen Plätzen 50 Pf.
Beim Restauratioasbetrieb
Wein- und Bier-Abteilung.

Anfang : Wochentags 8 Uhr.
Sonn- u. Feiertags 2 Vorstellungen*
*/j4 u. 8 Uhr. (Nachmittags 30 Pf.)

Die Direktion.
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